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Dunkle Wege.
Noma» von Iteinhold Artmann.

"Und den Namen dieser Person ? — Ich bitte Sie,
Herr ^ eomunssar, nennen Sie mir den Namen !"
> " ,!si unverehelichte Eva Martorel — wie Sie
öermuWtdj bereits errathcn haben, Herr Doktor."

»v?a, ich errieth es —- denn eine Mittheilung , die
toebcit aus meiner Vaterstadt an mich gelangt ist, muhte
uucg aus etwas Derartiges gefaßt machen. Aber ich stehe
hier vor etwas völlig Unbegreiflichem. Was , um des
Himmels willen, macht man dieser jnrmen Dame zuni
Vorwurf, das ihre Verhaftung rechtfertigen könnte!"

„v->ch habe keine Veranlassung, es Ihnen zu ver-
schweigen. In der betreffenden Requisition heißt cs, daß
die Festnahme der Eva Martorel verfügt worden sei

- wegen Begünstigung. Ob außerdem noch etwas Anderes
gegen sie vorliegt, vermag ich nicht zu sagen."

„llnd worin, Herr Kommissar, soll diese Begünstigung
bestanden haben?"

„Das weiß ich nicht. Und da wir lediglich die
Weisungen der Neustädter Staatsanwaltschaft auszu-
fuhren haben, kümmert es mich auch nicht weiter. Jeden-
falls hat die Gesuchte nicht allzuviel Sorgfalt darauf
verwendet, ihre Spuren zii verwischen. Denn sie hat sich
m das Fremdenbuch des Christlichen Hospiz, wo sie ab¬
gestiegen war, mit ihrem richtigen Namen eingeschrieben
und hat es uns dadurch sehr leicht gemacht, sie zu finden."

— Sie haben sie bereits gefunden? Und man
hat ste wirklich, gleich einer Verbrecherin, verhaftet ?"

„Selbstverständlich— da wir ja den bestimmten Auf¬
trag dazu hatteii. Sie ivird noch heute iiach Neustadt
zurnckbefordert werden."

Der geschäftsmäßig trockene Ton , in dem der Korn-
mistar da von Eva Martorel wie vo>l der erstell besten
Landstreicherinsprach, brachte Hartwigs Blut inWallung.
Aber er hatte doch noch Ueberlegung genug, sich zu sagen,
daß der Beamte, der sie ja nicht kannte, sich dazu be¬
rechtigt glauben mußte, und er hegte überdies den leb-
tzafteii Wunsch, ihn bei guter Laune zu erhalte,:,
ci ^st̂ erliegt für mich nicht dem geringsten
Zweifel , sagte er, „daß die Staatsanwaltschaft meiner
Vaterstadt mit diesem Haftbefehl einen sehr bedauerlichen
Mißgriff begangen hat . Und ich möchte Sie deshalb in-
ständig bitten, Herr Kommissar, die junge Daine, für
deren Schuldlosigkeit ich mich unbedingt verbürgen kann,
m-t aller unter den obwaltenden Umständen zulässigen
Rücksicht behandeln zu lassen." i

„Wir können in dieser Hinsicht nicht viele Unter¬
schiede machen, Herr Doktor ! Aber ich glaube nicht, daß
das junge Mädchen Veranlassung haben wird, sich über
schlechte Behandlung zu beklagen. Mit der Uebcrnahme
einer persönlichen Bürgschaft sollten Sie übrigens etwas
vorsichtiger sein, denn das Fräulein hat sich ohne Weiteres
der ihr zur Last gelegten Strafthat schuldig bekannt."

Die in etwas spöttischem Tone aiisgesprochene
Mahnung traf Hartwig wie ein Faustschlag.

„Ist das gewiß?" fragte er. „Wissen Sie es aus ihrem
eigenen Munde ?"

„Jawohl ! Ich habe sie vor kaum einer halben Stunde
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hier vernommen. Und sie hat sofort zugestanden, daß die
gegen ste erhobene Anschuldigung eine gerechtfertigte sei.
NaheresTann ich Ihnen darüber, wie gesagt, nicht mit
theilen, da die Sache an und für sich uns nichts .ingeht.
Von einem Mißgriff der Neustädter Behörde aber kann
unter wichen Umständen doch wohl nicht die Rede sein."

Hartwig war nicht im Stande , ihm seine Verwirrung
und Niedergeschlagenheit zu verbergen.

r »Hud was wünschen Sie mm noch von mir zu er
fahren ? fragte er mit gepreßter Stimme.

„>>ch möchte eine Erklärung darüber haben, ob Sie
von der beabsichtigten Flucht der Eva Martorel vorher
unterrichtet gewesen sind und ob Sie ihr bei der Aus-
strhrung behülflich waren. Ich bemerke, daß das junge
Mädchen selbst beides auf das Entschiedenste in Abrede
gestellt hat Aber ich durfte Ihnen trotzdem die Uii
annehmlichkeit dieser Vorladung nicht ersparen ."

„Muß ich Ihre Frage auch dann beantworten , Herr
Kommissar, wenn ich Ihnen erkläre, daß es ineine Ab¬
sicht ist, unverzüglich nach Neustadt zii reisen und mich
stellen?« 'h<JCUM̂tsanwaltschaft zur Verfügung zu

. , dürfte Wohl kaum liöthig sein, denn ich glaube
nicht, daß man Ihrer Betheiligung an der Aifaire große
Bedeutung beimißt. Aber es ist selbstverständlich ganz
und gar Ihre eigene Sache zu entscheiden, ivas Sie da
tbun oder lasse,: ivollen. Ich würde in diesem Fall zu
Protokoll nehmen, daß Sie mir eine Erklärung ver¬
weigern mit der Begründung, dieselbe erst vor dem Unter¬
suchungsrichter in Neustadt abgeben zu wollen. Sind Sie
bereit, das zu unterschreiben?"

„Ohne Weiteres! lind ich würde Ihnen für eine rasche
Erledigung besonders dankbar sein, da ich sonst kaum noch
Aussicht habe, den Vormittagszug zu erreichen."

Die Feder des gefälligen Kommissars flog in schnellen
Zugen über das Papier , und nach Verlauf tveniger
Minuten schon konnte er Hartwig das Geschriebene vor-
lesen. Ohne jede Einwendung setzte der junge Arzt seinen
Namen unter das Protokoll.

„Ich danke Ihnen . Für mich ist die Sache damit er-
ledigt", erklärte der Kommissar mit einer höflich ver-
abschiedenden Geste. Harttvig aber zögerte nun doch,
sich zu entfernen.

„Ich weiß nicht, ob ich daniit etwas Unzulässiges er-
bitte sagte er. „Aber wenn es möglich wäre , mir eine
kurze Unterredung mit Fräulein Martorel zu ge¬statten — —"

Das bedauernde Achselzucken des Beamtei: zeigte ihm
an, daß er damit in der That etwas Unmögliches ver¬
langt hatte.

„Es thnt mir leid. Aber die Ertbcilung einer solchen
Erlanbniß verstieße gegen meine Instruktion ."

„Und ich vermag also nichts — garnichts zu thun , um
der beklagenswerthm jungen Dame die Pein dieser
chrecklichen Stunden wenigstens in etwas zu erleichtern?"

„Ich wüßte in der That nicht, Herr Doktor, wie das
möglich sein sollte."

„Wenn ich ihr nur ein einziges Wort des Trostes und
der Ermuthigung hätte sagen dürfen ! Glauben Sie mir
doch, Herr Kommissar, daß Sie es nicht mit einer Ver¬
brecherin zu thun haben! Wenn sie gefehlt hat . so kann
es nur unter dem unwiderstehlichenZwange von Um-
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re ^ ^ eschehen sein, die stärker waren als sie. Kein
Gerichtshof der Welt wird den Muth haben, sie deshalb
zu verurtheilen Und es ist so furchtbar, was sie jetzt er«
^ ben 'nuß Das rein menschliche Mitleid mit ihrer
Verlassenheit und ihrer Jugend sollte Sie bestimmen,
meiner Bitte zu willfahren, selbst wenn Sie damit um
einen kleinen Schritt über den Rahmen Ihrer dienstlichen
Befugnisse hinausgingen." ' 1

Der Kommissar antwortete ihm nicht. Mer er
kungelte und wandte sich an den eintretenden Unter¬beamten:

„Lassen Sie die Polizeigefangene Eva Martorel noch
einmal vorfuhrcn. Sie befindet sich drüben imArrestantenzimmer."

Als der Mann sich wieder entfernt hatte, wollte Hart«
wig den: Kommissar mit lebhaften Worten für seine
humane Handlungsweise danken; aber der Beamte kamihm zuvor.

"Wre Unterredung mit dem jungen Mädchen wirb
natürlich in meiner Gegenwart stattfinden", sagte er,
,.llnd sie wird sich auf das Allernothwendiaste beschränken
müssen Auch setze ich als selbstverständlich voraus , daß
der « ache, in der die Verhaftung erfolgte, mit keinem
Wort Erwähnung geschieht."

Hartwig versprach es. Und er fühlte sein Herz in
rascheren Schlagen klopfen, als sich die Thür desGemaches
öffnete, um ihm die in banger Sehnsucht Erwartete zu
zeigen Aber wenn er gefürchtet hatte, Eva Martorel als
eiiie - ente der Verzweiflung und des tiefsten Jammers
wiederznsehen, so mußte ihn schon der erste Blick über-
zeugen, daß seine Sorge grundlos gewesen war . In
fester, aufrechter Haltung trat sie über die Schwelle, und
die Zuge ihres schönen Antlitzes blieben ganz ruhig , auch
als bei dem unerwarteten Anblick des jungen Arztes ein
heißes Roth in ihren Wangen anfstieg.
^ „Sie können einstweilen abtreten", sagte der

Kommissar zu dem Schutzinann, dessen blanke Helmspitze!
hinter Eva sichtbar geworden war. Und dann bedeutete
er Hartwig durch einen Wink, daß es ihm gestattet sei,
mit der Gefangenen zu sprechen, ivährend er rücksichtsvoll
genug ivar, sich mit seinen Aktenstücken zu beschäftigen,
wie wenn er ihrer Unterhaltung nicht die mindeste Auf«
merksamkeit zuwenden wollte. Eine Seknnde lang suchte
der junge Arzt vergebens nach Worten; dann aber, von
dem Zauber ihrer liebreizenden Persönlichkeit aufs Neue
überwältigt , gab er ohne Widerstreben dem warmen Im¬
puls seines vom innigsten Mitleid überströmendm
Herzens nach.

„Sic haben es trotz meiner flehentlichen Bitte ver-
schmäht, Fräulein Martorel , sich meinem Schutze anzu-
vertrauen ", sagte er, „und ich habe leider zu spät er*
ahren , wie dringend Sie eines solchen Schutzes bedurften.

Jetzt aber diirfen Sie meinen Beistand nicht mehr zurück,
weisen, lind ich ersuche Sie inständig, mir zu sagen, was
ich zunächst für Sie thun kann."

„Nichts, Herr Doktor," erwiderte sie mit leiser,
Stimme , aber mit einer Festigkeit und scheinbaren Ge«
lassenheit, die ihm in Anbetracht ihrer gegenwärtigen
Lage befremdlich genug Vorkommen mußten. — „Sie
können mir Ihr Mitleid und Ihr Wohlwollen nicht besser
beweisen, als indem Sie mich meinem Schicksal über«
k-d{ elt- (Fortsetzung folgt.)

Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samsta:

aussergewöhnlich billige
Preise von Knabest»

Anzügen für das
Alter von 3— 12 Jaliren.

Mk . 5.
7.

Serie G
Serie Gl
Serie ISO Pik . 9 .75.
Serie !W Pik . 92 . — .

LHamburger
MW

| Sach -Any .ii s o (Kock, Hose, Weste) p, Stück Mir. 18 — , früherer Preis Alle. 20—25, |

lüllIWM 1t.

Kinder-Confection.
11024

Sommerkur fürNerven-
[Kurhaus Hofheimt»”««.

krank« (Geisteskranke find ausgeschlossen)
u. «k»h->ln »a«bedarf>ige. Behaglich«i»aer,ch<cte kleine Bnstalt (bis so
Patienten).Vo»züaliche,sorgsam«Ver¬
pflegung bei engstem Familien-Anschluß.

Prospekte gratis.

Hk.M.ScImlze-KaMeyss,Nervenarzt.
Saison April bis November

l>er grosse

Ränmungs -Ans ver
dauert nur noch bis 15 . August.

35 °lo auf zurückgesetzte Artikel.
IO°|0 auf alle übrigen Artikel.

Franz Schirg, urekergissei.

Alpenblüthen-Creme
ist  das beste Mittel zur radikalen Beseitigung der häss¬
lichen SoiitiiicrNprossen . Tausende Anerkennungen.
Aerztlich empfohlen. Damen, welcho dieses Mittel öfter
an wenden, erhalten einen wunderbar schönen, jugendfrischen
Teint. Nur allein acht bei 7077

W . Slilzbacli , Parf. und Coiffeur,
Spiegelgasse 8.

9«-

11477

Eio<
E-
>-i
3

JXJE* Natroii - Iiäthion - Qaelle I . Bange «. Tpfl
Gegen «Sicht und Bbenmatiamn «.

Mit natürlicher Kohlensäure verstärkt UttvergleieWicljes Tafelwasser.
—- Genaral-Vertretar ; J «»»c |>ii Huch . Kümerberg 12.

Die Reftbeftände
der nicht zur Versteigerung gegebenen besseren Tapete » re.

werden zu jedem annehmbaren Preise weiter ausverkauft.
11 11, gegenüber der Artillerie-Kaserne.
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300 Stück SerieI ä ML 3.

MMien-Japeltess™11*“• 5-1 Serie IIIä Mk. 8.
Serie IV» Mk. II.

für das Alter von

3—14 Jahren.

S.Hamburger,
Langgasse 11. uoa

Kinder-Confection.
M

\ E . V.
Samstag , de» 17. August , Abends

8 Uhr, nur bei günstiger Witterung:

f »it Tüll;
1Ul F 346

Heftmuant..waldeck"
Aar strafte,

wozu wir unsere geehrten Mitglieder, sowie
Inhaber von Gastkarten ergebenst einladen.
_ Der Vorstand.
Drucksache« SSgP

Druckerei Münch , Albeechtstr. 28.
Rite Drucksachen in Buch- ül Stcindrnckerei,

Vecvielfnitig. v. Notenu. Schriftstücken in Autho-
graphie incl. Schreiben liefert billig Müller ’*
Druckerei, Mauer». 10. (Etiquettenlager.) 11376

Vb!-l«l>Wg8- und Einladungs- Karten ete.
i» schönster Ausführung zu billigsten Preisen
jmpfiehlt 1512
InQ llli ' irh Eriedrichstrasse S » ,#lld . U !I . 511 , nächst der Kirchgasse.

Langgasse Sl. 12275

Thermalbäderä 50 Pf.,
im Abonnement billiger.

Gelegenheitskaus.
Hut- und Kaiser-Kaffer aus achtem

Pappelholz, Ersatz für Rohrplatteu, be¬
deutend billiger, leicht und sehr solid,
Patentsäcke mit 4-fachem Schloß in großer
Auswahl wieder eingetroffeu. 9694

Grabenstrafte 9.
Verlang. n Sie gr. tii u-franko meinen

illustr .Hauptkit . Lüber
Fahrräder

u Fahrradartikel u. Sic
wert,sieh überzeug., dass
ich b.beeter Qualität,unt.
ijäbr. Garant.,am billigst,
bin . — Wiederverk . ges.

Beitsche Fahrrad-Industrie,
Rickard Dressen,Hannovar, Brüderstr. 4. F62

Heuteu. morgen findet großer Refteverkaus
von Linoleumn. LinSlenni-Läufern in meinem Lokal
Moritzstraße 60 statt. Ferner sind zu verkaufen
20 compl. Betten, neueu. qebr. Kleider- u. Kiichen-
schränke, Vcrticows, 1 Schlafzim.-Einr., hell Nußb.,
Teppiche. 1Kameltafchen-Garnitnr. 1 Divan. Otto¬
mane, lack. n. pol. Waschkommodenu. Nachttische.
1Vorplatztoilctte,Pfeiler- n.Sophafpiegel, 1Nußb.-
Büffet. Tische, Stühle, einz. Matratzen. Deckbetten
und Kissenu. s. w. Lud . Hess , Auctionaior.

, , Friedrichstraße 13. X
£ Billigster Verkauf. Z

Solide Fabrikate . X
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Reeller Möhelverkauf.

Den geehrten Herrschaften zur Empfehlung,
daß ich in, Laden Sedauptatz 7, Haltestelle der
Elektrischen, meine selbstverfertigten veffereu
Möbel, bestehend in Wohn-, Schlaf- und vollst.
Küchenciiirichtuugen, billigst verkaufe. Auch empfehle
ich mich in allen neu anzufertigenden, in mein Fach
einschlagenden Arbeiten, sowie Auspolircn und Re¬
paratur unter billigster und schneller Bedienung.
Wohnung und Wcrkstäite Sccrobenstraße13.
_ Anton tlnnrer , Schreinermeister.

- und BeüeiliM.
Coniplette Betten in jeder Preislage, Bett¬

stellen, Rahmen, Matratzen, Deckbetten, Kissen,
Slrohsäcke, alle Arten Stühle, Spiegel, polirtc
und lackirte Verticows und Kleiderschränkc, Aus¬
ziehtische, sowie alle Kasten-, Polster- und Küchen-
möbcl, bürgerliche Ausstattungen zu wirklich reell
Migen Preise» zu verkaufen. 11439

Möbcllager Willi . Meumaun,
_ Ecke Bleich- u. Helenenstraße._
(I » allen ltnnrtnnllr kv. hellblond bi» Ichwarz,haarsarb.) Rlllnlülvllb auch weißu. grau),

als Unterlage bei hoh. Frisuren, in Pack. 410 Gr.
25 Pf. (Fris. u.Wiederverk. crh. eirtspr.Rab.) empf.
W. Sulzbach, Pars, u. Coisf., Spiegelg. 8. 7859

Hühner, Brat- ob. Zucht-, 20 St .,
_ oder 15 große Enten oder

7—8 große weiße Gänse, Zoll. Packung frco. jeder
Station Mk. 21.—. Naturbutter, täglich frisch,
10 Pfd. Mk. 5.80, 10 Pfd. '/. Butter, \'. Honigauf.4.80. jnme,  Koiowa, ri» Siualowa. F61

Wilh .Bischof, chemische
Waschanstalt,

Färberei
und Reinigung

von Herren- und Damen¬
kleidern, Zimmer- und

Decorations- Stoffen,
Teppichen, Läufern jeder

Grösse etc.

Laden
Gr. Burgstrasse 4,

nahe der Wilhelms trasse,
Fabrik und Laden

Walramstrasse 10.
Wiesbaden.

Telephon J9C. 10804

Bersichernngsstand ca. 44 Tausend Policen.

Allgemeine Renten-Anllnlt
Gegründet 1833. ZU  Stuttyai *t > Reorganisirt 1855.

Gegensestigkeits-Gescllschaft unter Aussicht der K. Württ. Regierung.

Lebens-, Renten- und Rapitalversicherungen.
Aller Gewinn kommt ausschließlich den Mitgliedern der Anstalt zn gut.

SW Billigst berechnete Prämien, mm  Kotze Krutenberügr. ta
Außer den Prämienrescrven noch bedeutende, besondere Sicherheitsfonds.

Nähere Auskunft, Prospekte und Antragsformulare kostenfrei bei der Generalagentnr
Darmstadt: August llerhenicli , 2Balt)ftr. 20,1; in Wiesbaden: Marl Taussig,
Kaufmann, Generalagent, Georg B Krater , Kanfmanu, Hauptageut, Rheinstr. 27, Hotel
Vogel; iuBranbachr O. Arzhächer ? in Biebrich a. Rh. : Aosek Holler , Kaufmann,
Hauptagent, und Engelbert Kuiniiroicli ; in Caub : Meinr . Esan , Kaufmann;
in St . Goarshausen : Marl Medrian jr ., Gastwirts); in Hochheim: Emil
Heakewiti , in Oberlahnstein: Aag . Müller , Kaufmann. (Stg. ä1250g.) F112

»MM “ • Main I Linie Lauda -W . (Heidelberg -Würzburg ).
•W " fl. fl)ÄÄ." AÄBfl. (Baden). | „ Lohr-W. (Würzburg-Frankfurt ).

146 Meter über d. Meere. Empfehlensw. billig. Sommeraufenthalt. Herrl. gesunde Lage an Main
u. Tauber ; grossartige Burgruine, nahe Waldspaziergänge, schöne Ausflüge in’s Main- u. Tauber-
tlial, markirt im Odenwald u. Spessart. Schwimm- u. Wellenbäder, Angel- u. Rudersport, Pension
Mk. 3—4 pro Tag. Näh. durch den Verein zur Hebung des Eremdenverkehrs 04
in Wertheim a . Main . (F. Wrt . a. 4021) F115

Nur noch kurze Zeit
dauert der

Ausverkauf des Conenrswaarenkagers
Kirchgasse 54.

Ohne Rücksicht auf de» reellen Werth sollen insbesondere verkauft werden:
ILv schwere und halbschwere Paletots,
120 JüttgltUgs-Anzäge t»rdas Cltct von 12 bis 16 Zähren.

20 Schlafröcke»
80 Joppen.

Ferner sind noch vorhanden 1146t
MMN-ANM. einzelne Wn . foroie das Rejilnger prima HerrenkleiNeiM.

Rur noch kurze Zeit.
Nur Kirchgasse 54.

Rhenser Mineralbrunnen
Rhens am Rhein

Ein vorzügliches Tafelwasser und bewährtes
diätetisches Getränk. — Wohlschmeckend, sehr
erfrischend, gesund, leicht verdaulich u. haltbar.
Eon zahlreichen Aerzten erprobt und geschätzt.

Jahresversand : 5 Millionen Füllungen.
■fanpt -IVleilerlagen in 'Wiesbaden bei : H . Koos Blaclif ., Inh . W . Schupp,

Metzgergasse, E . Wirth , Taunusstrasse. (Ka. 1762g.) F113

JSeSte ^ larke
rl<e äjfy  W * ärztlich empfohlen,
Ä g Wk  die V» El . Mk . 1 . 3 » , 3 — , 3 .3 » , 3 »U. 3 .—, , S .—
gÜJ die V* El . Mk . 1 .— bis Mk . 3 . 30.

tfündßt Liqueure , Spirituosen , Punsche,
98  18H  Fruchtsäfte , Südweinevon

EJ.PelersÄCĤachE^ .. W.ZT'"
C öin, •P © Ä1B Ecke Häfsergane.

Telephon -Anschluss 3100.

Ul. Maljes-Hörilige
frisch eingetroffeu.

Chr . Meiper,
_ Webergaffe 34. 11432

Mhobsl. Aepsel.Wneclnuden
billig abzngcbe» Biebricherstraße8. 11491

Ein Acker Hafer (80 Rth.) zu vcrk. 11400
G. 0 /üjuset , tziärtiicrei, obere Franlfurtcrstr.

Neue holl, voühäringe
per Stück6 Pf., per Dtzd. 60 Pf. 11227

M. Beysiegel, iS*Eck« Friedrichstraße.

Frühkartoffeln
liefert zu 3 Mk. per Ceutuer frei Hau« 11401

<* . Merrem , Gut Geisbekg.

Kochäviel SÖIT

11. tlng -er ' sFrauenschutz.
Aerztlick als bequemster, unschädlichster,

absolut zuverlässiger hygienischer Frauenschutz
anerkannt, von vielen Frauenärzten , Universitäts¬
lehrern etc. nachweisl. verordnet.■—Tausende
v. Anerkennungen zur Einsicht ! — 1 Dtz.
Mk. 2 —, 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.—.
Porto 20 Pf. (Bag2051 ) F121

11. Inger , Ohorn. Laboratorium,
Herl in Bf., Friedrichstr . 131 e.

Als Vorzüglich bekannt ist jetzt bei
jedem Raucher meine Cigarette 11385

Priucheimlch.
Alleinverkauf für Wiesbaden bei

8 . Rosenau,
Marktstraße 26.

Cigarette„Prinz Heinrich" kostet
in Qualität Prima . . . 8 Pf. p. Stück,
„ „ Prima, Prima 3 „ „

elegante Carton-Verpackung.

Früh-Kartoffel»»,
Frührosa, mchlreich, Kpf. 21 Pf.. C:e. 2.50 Mk,
gelbe gelbfl. Kpf. 26 Pf., Ctr. 3 Mk. n. 3.50 Mk,
Otto Vnkelbacli , Schwalb..cbrrstr.71. T. 852,

)

Kohlen-Consum-Verein,
Luisenstrafte 24.

Fcrnipr.-Anschl. 2352. Fernspr.-Anschl. 2352
Gute und billtze Ke;ussquelle

für

Brennmaterialien.
Preise pro August:

Nuß I und H Mk. 1.18, bestmelirtc(garantirt
50®/» Stück«) Mk. 1.08, englische und deutsche
Anthracit-Kohlen, Korn II Mk. 1.90, bezw. Mk.1.75,
Korn III Mk. 1.35 pr. Ctr. Brikett» u. Anzünd«»
Holz. Sämmtliche Kohlensorten sind nur von
crstclassigen Zechen. F39>

Friedrich Zander.

X llohlenX
der plkslON Zechen in allen Sorten empfiehll
zu Sommerpreisen mm

Aug . Külppi
Comptoir: AerSsdrechtO

HcNmundstratz« 33. R». 867. >
Laaer: «ckk Goethe- nutz pchst. RieotasSraßa.



Von der Reise
zuriickgekeh rt

Pr . Jmigermaun.

Von der Reise zurück.
Dr. med. Geissler -Port.

öprecbst . 10—11 Vorm . u. 3—4 Nachm.
Sonntags 10—11 Vorm. 11528

gxxxxxxx xxxxxxxxxxxxx
Von der Heise zurück. H

Dr. of Deut. Surf. BfiCk, *

xx
X
X
X
X

„ JPT *. ®in Geschäft wegen besonderer
Umstande sowrt zu verkaufen. Offerten unter
W . E . »l»!) an den Tstgbl.-Verlaa._

Gin gut  ziigerittencs
W “ Pferd - W

zu verkaufen, ev. für die Manöver¬
zeit zu verleiden. x 162 i

— 55  Biebrich , Wiesbadenerstraffe64.
^ttüUung des Stalles ein hochctea.

s-Wa «ach, 5-jähr..aIs Herrschaftspferd
geeignet, abzngcbe», ferner ein vicrsitz. Doarart

verkäuflich. Offerten unter M . H . ioo
an den Taabl.-Verlaa._
. .... Pferde,  ein- ». zweisp. gefahren, sind
b'll'g abzuaeben Avolphstraße6. ' '
- Ackerpfer» zu verkaufen Aorstr. 17. 104W
- ^ »>e Änd mit Kalb zu verk. Rambach 145̂  j
->. »,«!! !,,K ." m 31 " * »"

Hühnerjagd.
° ^ ^ ^ öo»->icr J .,gdt )n„ d, dcutsch-cngl., im
hdtt v" k. Besichtigungu. Vorführung zufever ,>{nt . A.  Z « ,x,V . Bad Wcilback».
. . Setter , ein Jahr alt billiaü I
«bM ^ NalnWedergasse8, vhott Ni-lier ' 1059» >
^ schott. Schäferhund « (reine Raffet su i
vtrkanfeii Schlichteistraffe 10, Part . H2I9 !
sMa »-ihc"ncrZwergfpttz,  schwarz, i

»>t. big, abziig. Dletzgerg. 24. Schudgesch..
vier

P.

tzkuchthaien BST
— Gin zavnier Storch avzua. Weitenvstrafie 4.

Pierzehn eirgtisehe Pcrülkcutnuvcu zu
»erkaufen Virschgrnben4, Gth. 6

Dam «,»-« leider und Blousen
^llig zu verk. « rabe, »straffe », 1 r , 8790

nagelneu, billig abzuaeben
»m. Ratdskeller".

hell Elche,»Holz, 2 Betten , mit Rofihaar
Matratzen , 1 zweith . Kleiderschrank mit
Wchnbladeu, 1 Waschkomm , mit Toiletteu-
sp.egel und Kacheln, 2 Nachttische mit
sletschrothem Marnlor , ist Verhältnisse
H" ber villig zu verkaufen . Näheres
Albrechtstratze 4tt, Part . 11494

Bett , ,ch. Canupe , einth . Kleiderschr., Spiegel.
Luster b. zu verkaufen NieLIstraste4, 1 St . r.

Wegzugs halber zu verkaufen Möbel , Betten,
Kuchengerathe 2c. Wörihstrastc2, 2.

x Zahn-Ar2t. $
«xxxxxx xxxxxxx xxxxxxx I

Ä “ Brockliaus ’ oder Meyer ’«
Loiiv .-lsarions - Lerikon , ganze Klassiker,
Vlblivtheken , Brchm ’s Ttzierleben , Welt-
jcid)itf;ten, Platen , Nene Heilmethode, Technische!
Gerte alles neueste Auflagen, .werden gegen
aionatl. Thcilzahlnngcn von 3 Mk. an complct
zu Originalprcisen geliefert.
_ _ Sass , Helenenstraße18, 1,

Costüme, Jaüets , Capes,
Schneider-Kleider

werden „ ach neuester Mode augefertigt«
Modernisirnng wird angenommen.

Cr. Krauter,
Dameuschueider , Neroftr . SS , 2  St . .
__ nahe am Kochbrunnen. _11246 |

Empfehlung!
Meiner werthen Kundschaft und Nachbarschaft

die ergebene Mittdcilung, daß ich vom heutigen
Tage noch prima Ochsenfleisch führe.

Hochachtend
Beorg Scliweieliofer,

Metzgermeister, Wellritzstraste 42.

MWkihstlt ?u MileOlll . !
«o,r »»tag , deu 1« . , Montag , deu 19. , u.

darauffolgenden Sonntag , den 25 . August,
findet bei dem Ilnterzeichneten

Tanzmusik
Satt, wozu höflichst einladet 11489|

C . Weber,
_ _ _

Einmach -Mtrabelle » zu verk. zu billigsten
Marktpreisen, 14- 16 Pf . p. Pfd . Aus dem Markt.

Sch. Reineclauden bill. ft. 1), Zdsteinerweg 2Ü
. äne Neineelalideu zum Ginmachcn zu
h-<Pfd. 20  Pf . Biebricherstr. 6, Gärtner König.

Schöne Fall -Aepfel,
d. Pld . 10  Pf, , zu haben Adolphstr. 1. 11529

Hafer , 80 Ruthen, zu verkauien Sedanstr. b.
Alte Kartoffeln (rnngnmn blinum)

|U verkaufen Walramstraße 22.

Gebr. Betten, Kleider- und Küchenschräuke,
Kommode, Etagören, Bücherreal, Canape, kleiner
Vorplatz-spiegel,Ladenwaage, Hängelampen, Brüst.
Teppiche, 1 Laden- Etagöre für Conditor, auch
Bäcker, billig wegen Raum zu verkaufen Heleuen-
strast « 1, Part , r. _ 114̂

Kmdcrbettit.4- 5. Zither 8 Ellenbogcng. 7,

Zwei Nußb.-NiillMteil,
mit Sprungrabmen u. Noßhaarmatratzen, 1 großer
zweith. Kleiderschrank, 1 Verticow, 1 Kameltaschen-
sopha, 1 polirtes Bett mit Spruiigrahmcii , Noß-
haarmatratze, Deckbett und zwei Kiffen Mk. 75,
1Borplatztoilette, Spicgclschrank, zwei einth.Klcider-
schränke. 1 Hcrrnschrcibtisch, 1 einthür . polirter
Kleiderschrank, 1 Kommode, Pfeiler-, Sopha - und
andere Spiegel, einzelne Sopüas , 1 Bettstelle mit
Sprungrahmen, Waschkommodenmit MaNnor-
platteu. Nachttische, Auszugtisch, 1 Nußb.-Büffet,
zwei einfache Betten, verschiedene Tische, Slühle,
Spieltisch, I leere Bettstelle, Küchenschrank,Regulator-
Uhr, 1 Füllofen , 1 Copirpresse , 2 Oelgemälde,
cm dreiflammigcr Gaslüster, diverse Nippsacheu
werden billig abgegeben 11498
Albrechtstrahe4«, Part.

Möbel und Betten jeder Arc werben wegen
Umzug staunend billig ansvcrkauft im Möbellager
Schwalbacherstraße 37. 11362

Gut gearbeitete Möbel, meist Handarbeit, wegen
Ersparnitzd. hoh.Ladeumiethesehr bill. zu vk.: voll».
Berten(pol. u. lack.) 50- 150 Mk., Beitst. (pol. u.
/"/E.) 17—50 Mk., Kleiderschränke(1- u. 2-thür .)
21- 50 Aik., Verticows(pol.) 34 bis 60 Mk., Koni.
CM.) 26—35 Mk., Küchenschräuke28—38 Mk..
sprungr . 78—25 Mk., Matratze»in Seegras, Wolle,
Afriku. Haar 10—50 Dck„ Deckbetten 12—30 Mk..
apttuis it. Auszugtische(pol.) 15—25 Mk.. SophaS.
Divans und Oltoniaucn 25—70 Mk., Küchen- und
Bim'nertische 6- 11 Mk.. alle Sorten Stühle.
Spiegel.̂ Waschkonimodcu, Nachttische, Kuchenbretter
n. s.w. urankenitratze 19, Bdb. P . n. .Htb. P.
..^ «E'Vttrn 2«, Sopha 13, Garnitur , Deck»
betten, K,ffe>«bill . Herniannstr«12,1 . 10871

Eiscnlc Bettstelle mit Strohsnck».Matratze
billig z>, veikaufen Hellmundstr. 20. Part . 11223

Diva »» für Wohn- »nd Eßzimuier 90, ve»
quenier Seflek, zugleich Chaiselongue, 40 Mk.
Mlchelsbcrg9 b, ir » t, « r,lt. _ 11532

Gut erh. Chaiselongue zu verk. Jahnslr . 10, P.

111
319

3. litljöi'öder 2.  Klasse 205. Kal. KrrH. gottcrie.
püowt 10. dir 13. August 1001.) Rijr di- über 116 Mk. sind den betreffenden

Stummem tu Klammern beigefügt. (lgsin« iSemiiO »'
13- August 1901, vormittags.
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f 3 . Ziehung der2. Klasse 208. Kgl. Prenh. Lotterie.
YSom 10. bi» 18. August ISVI.) Nur di- Bewiuue über US Ml. stud den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt. IGHn» Geiuästr .j
13. August 1901, nachmittag?.
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Kein Ladengeschäft mehr.
Verkaufe zu staunend billigen Preisen gctr.

goldene und silberne Herren « n. Damen -Nhren,
Vrillantringe und Ohrringe.

8i »no „ Landiia , Metzgergasse 31.

1 Retjefoffet
und Rtisc -Artikel , solideste Waare,

^ kaufen Sie billig bei Saitlermeister
Peter Katzmann,

Schillerplatz 1. 9001
Reparaturen an Neiseeffccten sofort.

HE
88*n
#*umnnnnununtmn®

. . •" " ' neu, für
verkaufen.

Wiesbavener Tagblatt tMorgen -Äusgave ) . EZeriag: « anggasse 37.

Neues, rothbraune? Rips -Gopha 68 Mk.
Michelsberg9 bei Rthherd «._ 11300

Dretsttz. » euer Diva » (Moqueldezug) billig
Michclsbera9 bei Höther «!». 11216

Taschen-Sopha nebst 2 Segeln billig zu
verkaufen. Näb. Nömerberg 35, 2.

Kg,i,cl!asck,t>i-NLS .-. sü

Offerten

«sZGeher'S Lexicon (20 Bände), neu, für
WV die Hälfte de« Wert!,es zu verkaufen.

« . » » an den Tagbl.-Beilag.
Photographischer Apparat für Stativ,

13x18 , mit allem Zubehör zu verkaufen
Hiuhbergstraße 7.  11345

«« v Mirtko 2 Billards z. vk. od. monail.
AttV z. Venn. Emkerstr. 40.  10359
F. ». Pianino zu vk. Oranienstr. 45, Pt . I.
Ei» ff. Piano b. zn vk. Gr. Burgftr . 17. 2856

!. Tafclclavier z. v. Kirchhossg. 7, 2 l. 11593

Zn verkaufen.
Sehr gute Federbetten ^weaen̂ Raummangel

lerlag
«reiswerth zu verkaufen
b '

Näheres im Tagbl.
11458

Möbel «uv Betten,
Roßhaar- u. Seegrasmatratzeu, Deckbettcnu. Kissen,
Tischen. Stichle, lack. u. pol. Bettstellen, Wasch- u.
Kleiderschr., Vertreows,Kommoden, Spiegel, famintl.
Polstermöbel sind billigst geg. baar u. Ratenzahlung
zu verkaufen. Auch werden alle Tapczircrarbeiten
gut besorgt. . 5586

Anton I. eiclier Wive ., Adklheidstr. 46.

vk.
_ 11153

Biegen Aufgabe des Haushalts sehr
billig zn verkaufen: 1 Sopha nebst4 gepolsterten
Stühlen , gr. ov. Goldspiegcl , 1 Hängelampe,
1 Waschmaschine, verschiedenes Knchengeschrrr
Nerostraste 18, 1. __

Diverse große Garderoben- u. Kleiderschränke,
DienerschaftSbcttcn, Kommoden, Tische, Stühle ec.
und Lampen, Bockleitern, grobe Küchcntischc billig
zu werkanfe». Näh, im Tagbl.-Verlag.  11500

ltz. gcarb. Nubb.-Lpiegelschrank(iimcu Eichen)
preisw. zn vk. Adolpbsallee27, Schreinerei. 11397

Ein « ener eleganter Salonschrank , sow.
ein grotzes Trnmean mit Spiegel sind sehr
preirwerlh zu vcikalifen Iicugassc9. 1 l. 10868

Ein Berticow (NußbailM). ei» vollftäudiges
Dieiistboteiibettu. einDraht-Gcsindcbett, 1,80lang.
zu verkaufen Adolpbsallec18, Part. _ 11533

Castaschrank, ein groberu. ein kleiner, billig
zn verkaufen Friedrichstrabe13, P . 9030

Cafscnschrank z» verk. Lnugaassc5. 10754
Ein tSeldschrant zu verkaufen.

^ , Näh, im Tagbl.-Verlag. 11499
Zwei gebr. Roeoco -Spiegcl , Etageren

im Auitrage billig zu verk. Laiiggasse4. 10080
Ov. Tisch bill. zn vk. Iabnstr . 11. P . 11073
Zwei Waschtische mit Marmorplatten zu

verkaufen TannnSstrabe 51 53, 1 rechts._

Wegen Platzmangel
habe einige Dtzd. Patent -, Rohr - « . Knchen-
stühle zn verkaufe». Näh. Bleich <bc 15, Laden.
Günstige Gclegenbeit für Wiederverkänfer.  11540

Im CMcmsMallren-AusverkMs
Kifchgnfse 54 billig abzugeben: Eine
Schneidermaschine , verschiedenegrobe Tisch¬
platten für Zuschneidetische, Pnltchen rc.

91(11« Nähmaschine linier Garantie sehr billig
zu verfaiisen Nieblstr. 5, Vdrh. 2 St . links. 10996

Hand- ii. Neiiefofser bill. abzug. Goldgasse 15.
Vier gebr. Neisefosskr , darnnier ein Amerik.

Koffer zn verk. Grabenstrabe 9, Kofferladen. 8789
Ein- große F-ah « e (wie neu), i 'h Mir . long,

Mk. 15, ei» lederner Herni -Sleisefoffer Mk. 6,
neb. Tepvickez» verk. Adolphsattee 57, Hochpart.

Schöne Erfer - Einrichtung , für jedes
Geschäft, billig zu verk. Hettiuiiudstrnbe 42, Part.

Zwei Erkergesteue »ut Glasplatttn billig
zn verkaufen. Condilorei S! l », »n.

Ein viersitziges Break zn verkaufen
Schutgaffe4. 16978

Eni g. Break, eine i. geb. Federrolle, ein neuer
Metzgerkarrenb. zu verk. Dotzh-imerstr. 74. 8323

Ei» leichter Einsp .-Landauer
(Preis 5L0 Mk.), ein sehr gut

erhalienes Break mit hohem Bock, als Einfahr-
wage» sehr geeignet(Preis 550 Mk.), sind zu ver¬
kaufen Adolvbstrabe 6.

Wagen- >,. Gefchirr-Berkaus: 1 Hochs. Landauer,
neu 1 dito gebr., 1 ». Halbverdeck, geschlossen,! dito,
offen 2 Halbverdeck«, gebr., div. Gesellschastswagen,
gebr., 1 Paar Hochs, siiberpl. Zweispännergeschirre,
j,eu. OKfl. Off. sub V . 1*. I « 2 a. d. Tagbl.-Berl.

Gebr. Einspäunerwagen
zu verkaufen Eleonorenstrabe6, 1. 11266

Ein gut erhaltenes Break ist preiswiirdig
zn verkause». 9!äh. bei , 11510

8 . 8 . Meyer , Kirchaaffe 36.
Für Sprzertthändler passender, gut erhalt.

Wagen billig abziigeben Aletzgergasse 17. 11530
Em neuer Wrankenlvage »» n. ein P . neue

Kriteken zu verkansen Nbeinffr. 61, 1.
Kr.- o. Kiiidrisitzw. 6 Mk. Lebrstr. 1,P . 11668
Kiilderwage» z. vk. tzellmimdstr. 4, Bäckerlad.
Ein neuer Kinderwagen villig zn verk.

Klostermühle.
Ein Herrn - u . ein Dame, »-Fahrrad zu

verk. Lnisenstraste 81 » 1. l» e „ r,-r. 11414
tzjebr. F .-R. f. 40 Mk. Moritzstr. 47. M. 3 1.

50

49 . Jayrgcing . Fkv. S7? t

Wenig ger. Rad b. zu vk. Goldgasse5, Tuchl.
Zwei Herru-3iäder ä 50 Mk., 1 Damen-Rab

M . z. verk. Röderallee 30. 3 St ., Ecke Stiststr,

kaiiseu Bnlowstrabe 3, Part , links. 11217

Ein Fahrrad billig zu verkaufen Rheinstr. 13
Ein gut erhaltenes Hcrren -Rad (Prämie) zu

verkaufen. Näh. Mainzer'iretze 9 b. Diener.
fast neu , Wegzugs

s  halber billig zn verransen.
Nuzrisehei » b. is . <̂ rHn, Kirchg. 11» 11390

Ei» noch sehr gut erhalt. Herren -Fahrrad
(Dürkopp-Diana ) bill. zn vk. Herrngartenstr. 15,P.

«laes „ Pfeil " , sehr«BlvCituP / gut erhalten, neu, in
der Fabrik rcvidirt , wegen Zeitmangels zu
verkaufen für 120 Mark (neu 250 Mark)
Kapellenstrabe 12, 2 links.

Ein Herrnrnd z» verk. Sonnenbergerstr. 50.
Ein in gutem Zustande befindlicher Heitzlnft»

Motor , ca. ' - Pferdckrnst stark, billig abziigeben.
Knian , Adelheidstraße83. 11366

f transportabler
aUtlUllO » Kessel, welchen mau

im Freien feuern kn»„, zn verk. Hockstr. 6. 11423
Drei egale 3-flaniinige Gaslüstres,

mit Anerlicht inontirt, billig zu verkaufen Kirch-
gaffc 60, im Restaurant. _ 11301

Eine Menge Packlisten
sehr billig. - ,11523

_ fiiiygenlieim , Scklükplatz.
Einmachfässer , versch. Groben, preikwerth

zu verkaufe» Balinliosstrabe3, Hof link?. 11335
200 Bohnenstangen, 400 Rosenpiählc billig zu

verkaufen .Hellmundstrabe 82, Hth. P._,
Manteloscn- u. Fcldbrand,<)ullslbli»t., m. guter Abfahrt, ab Fabrik

oder auch franco Baustelle, zn vcrkausen. 5523
_ VV. A . Schmidt , Marihstrabe 28.

IW- 30,000  Backsteine
sofort billig zu verkaufen am Abbruch Neroihal 3.

Zwei schöne blühende Olea »,dtibänme billigst
abzugeben Heieneiistraße 18, 1.

j-' remden -Verzeichniss vom 14. August 1909.
Adler.

Siel, U. Werden
Kornhardt, W. Karlsruhe
fammers , IC. Krefeld

Aegir,
(Iousod,  A . England
Lippitsrh , G. England

Alleeaaal,
Panweds , in. Fr. Haag
Kosenberg . Warschau

El nltnliof -Hotel.
Bernhardt, Kfm. Plauen
Kückheim, Student . Berlin
Eckelmann, Frl. Leipzig
Linke, Frl . Leipzig
Vico1,Oand.Bildburghausen

Helle vue.
Curry, Gutsbes . u. Direct .,

m. Fr. Schloss Keuthe
Torb , Fr., Dr. Ammersee
Fortmann, Leut. Düsseldorf
Wife. San Francisco
Duncan, m. Fr. London
Duucan, Frl. London
Nienwhof. Schiedam

Hotel Bender.
Bollmann, Kfm. Stettin
Möller,Gerbereibes .Cochum
Korn, Frl. Saarbrücken
Bollmann, Student . Bonn

Block.
de Casembroot , Fr., Rent .,

m. Bed. Haag
Freytag , Hauptmann a. D.,

m. Fr. Darmstadt
Schwarzer Hock.

Bochmunn, Baumeister u.
Landtagsabgeordneter ,m.
Fr . Aue

Wolff, M., Kfm., m. Fr.
Mannheim

JSger , L.,Fr., m. Bed. Wilna
Heiss , G. Warschau
Baumgart, 0 ., Kfm., m. Fr.

Insterburg
ron Hövel, A., Kfm., m. Fr.

Jülich
Müller, M., Frl. Jülich
Outmann, J., Kfm.

Frankfurt
stehle, G., Marine - Ober-

Ingen. Wilhelmshafen
Westphal , G. , Kfm., m. Fr.

Berlin
Rinhorn«

Ueisser , w. Schwester.
Odersburg

Riessner, Fabrikant , m. Fr.
Nürnberg

Riehl, Baumeister , m. Fr,
Nürnberg

Förster , Kfm. Nürnberg
Klottmann , m. Fr. llöhrne
Wilhelm , Kfm. Wien
Lichtenauer .Kfm. Marburg
ßimou, Kfm. Köln
Lorenz, Kfm. Leipzig
fierrmana , m. Tochter.

Karlsruhe
Kiscubnlin -Hotel.

Rennbaum, Reut ., m. Farn.
Lüttich

Lansby, 3 Hrn., Apothek.
Rotterdam

Feilhauer.
Meonitiel , Fr.
Frecht , Fr.
Klein, Fr.
Hagelberg, Fr.
Schlegel, Fr.
deClopper.hr
Wi

Hamburg
Gotha

Damig
Danzig
Berlin

Treuen
Antwerpen

iClopper,m.Fr. Antwerpen
"v Zerbst

Engel,
Roggenhofer , K., Ober¬

förster , m. Kinder.
Obermoschel

Rnglischer Hof.
Taylor . Amerika
Taylor , Frl . Amerika
Wathmey , Fr . Amerika

Erbprinz.
Schmidt, Fabrikant.

Hammermeilingen
Babendreyer , Fabr. Berlin
Eswein , Kfm. Regensburg
Krebt. Heidelberg
Straub. Heidelberg
Stoffels , Rent . Duisburg

(JrUner Wald.
Herrscher , Kfm. Leipzig
Berge !, Kfm. Frankfurt
Stern , Kfm. Frankfurt
Kamp, Kfm. Krefeld
Walther , Kfm. Pforzheim
Hahn, Kfm. Köln
Löwengardt , Kfm. Ettlingen
Lemke , Kfm. Berlin
Ho'tz, Kfm., m. Fr.

Dortmund
Meyer. Freiburg
Merkle, Stadtkaplan.

Kempten
Lang Kfm., m. Fr . Moskau
Freudenthal , Kfm.,m. Sohn.

Köln
Weisweiler,Kfm .Godesberg

Huhu.
Alvares , Student .Versailles
Kullenberg , Fr ., m. Tocht.

Düsseldorf
Buschhansen , Fr.

Düsseldorf
Köhl, Fr . Potsdam
Günther, Fr. Potsdam
Imhof,Rent .,m.Fam.Barmen
Bindley , Student . Oxford
Brentwall , Stud. Oxford

Happel.
Hilscher , m. Fr. Berlin
Becker, Kfm., m. Fr.

Düsseldorf
Pitzer , Kgl . Bauführer.

Düsseldorf
Erdenbrand , Kfm. Hilden
Dehnart , Ger.-Aktuar.

Perlberg
Michaelsen , Ger.-Aktuar.

Potsdam
Hof , Kfm. Würzburg
Natmann, Kfm., m. Fr.

Berlin
Götz , Fr. Berlin
Hinze , Dr. med. Gemmrich
Frädricb, Ober - Telegr .-

Assistent . Hamburg
Maurer, m. Farn. Elberfeld

Vier Jahreszeiten
v. Hatrang , m. Fr . Hatran
Bell , Fr., m. Farn.

Middelburg
Moskowitz , m. Fr.

Groiswardeu
Lorenzen , Dr. med

Kopenhagen
Waschburn , m. Fr.

New-York
Adon, Fr. New-York
Bartlett , m. Fam. New -York
Nege , Frl. New-York
May, Dr. New-York
Harringan , Frl. New-York
Viekers. London
Sharp , m. Fr . Amerika
RemingtoD.m. Fr. Amerika
Weil. '48 Ltuem
TieiOJk. « . Fa.

Potados , m. Fr. Montivideo
Keg , m. Fr . Zandam
Probst , Fr., m. Farn.

Middelburg
Probst . Middelburg
K&fe, Dr. med. Odessa
Moucheron ,m. Farn. Brüssel
Dufour , m. Farn. Brüssel
Grammont. Brüssel
Brom, Dr. med., w. Farn.

Utrecht
Haiserhad.

Königs , Rent., m. Farn.
Düsseldorf

Quensel , Reg.-Rath. Köln
Lentzger , Fr. Bernkastel
Schorlemer , Kfm., m. Sohn.

New-York
Taake , m.Mutter. Frankfurt
Mackendörfer , Kfm.

Frankfurt
Haiserhof.

Marwede, Konsul , ro. Fr.
Bremen

Marks, Kfm., w. Fr.
Amerika

Georg !. New-York
Newaham Daris , Oberst.

London
Darboven . Harhnrg
Brinckerhoff, m. Fr.

England
v. Oven, m.Fam. u.Gouvern.

Haag
Karpfen.

Lehmann, Kfm. Frankfurt
Kuntz, Rent ., m. Fr.

Nürnberg
Hebel , Kfm. Berlin
Rund, Kfm. Berlin
Fischer , Fr., m. Töcht.

St. Johann
Brand, Kfm., m. Fr. Leipzig
Meier, Kfm. Düsseldorf
Kurtz, Rent. Hannover
Schmitt . Halle
Blank, Kfm. München
Andre. Ingen. Reginsburg

Iiftlnisclter Hof.
Erdmenger , Director.

Mannheim
Kraus, m. Fam . Düsseldorf
Hassemer , Weingutsbes.

Bingen
Kranz.

Hahmann, Güterverwalter.
Thann

Hruue.
Kronenfels , Fr ., m. Farn.

Wien
Stern, Weingutsbes.

Würzburg
Mayer. St. Johann
Kirstein , Frl., Rent.

Brandenburg
Katzenstein , Kfm. Elberfeld

Hotel liloyd.
Pilzeh , Frl. Berlin

Heiller.
Völker , Reg.-Secret.

Koblenz
Brenkmann,Laz .-Insp . Ulm
Schaun , Frl ., Lehrerin.

St. Wendel
Hammerschmidt, Kfm.

Hanau
Munde, Leut. z. See . Kiel

Metropole und
Honopol.

de Heyse , logen . Arexbot
Revol , Capt. Petersburg
Kraus. Ravensburg

Luzern Hohn , Kfm. Düizeldorf
jbtaaall CMitfiaiObL

Boten , Frl . Amsterdam
Zeyl, Fr. Amsterdam
Dondelinger . Brüssel
Kerchove , w. Fr. Holland

Nassauer Hof.
Vlierboom , Fr ., m. Bed.

Brüssel
Vlierboom, Frl . Brüssel
Huysinga, m. Farn.

Amsterdam
Mathemar. Köln
Waller, w. Fr. Driebergen
Hovy , Dr. jur. Haag
Rizzouni. Charkow
Toms , m. Fr. Brüssel
Grasselli,m . Farn. Cleveland
Graham, Frl. Pitts bürg
Mc. Kee Graham, Fr.

Pittsburg
Rüssel , Fr. New-Warrcn
Rüssel, Frl. New-Warren
Shriver. Baltimore
Shriver, Fr. Baltimore
de Molenaar, m. Fam.

Holland
Kerothal.

Mangold, Darmstadt
Modemann, Rector.

Mühlmann
Nuunenlinf.

Duprct , m. Fr.
Rio Grand Sul

Oestel , Frl. Dillenburg
Litz , Kgl . Rentmeister.

Kirschhain
Hüchel , m. Frau. Marburg
Hüchel jun . Marburg
Abicht , Kfm. Jlmenau
Klutb. Zürich
Kleist . Lagiewnitz
Laurentius , Kfm. Krefeld
Köhler . Köln
Weber , cand. med.

-München
Kottmann . Krefeld
Dörflein , Kfmn m . Frau.

Hamburg
Marks, Frl. Berlin
Denssing . Köln
Stöcker , Frau. H-gen
Blaise . Malmedy
Weismüller , Kfm. Metlacü
Koob, Ingen. Darmstadt
Friedrich . Krefeld
Dembrozak, Med.-Rath , in.

Frau. Schröde
Weber , Prof. Zürich
Kluth. Zürich
Schröter , Insp. München
Schilling , Kfm. Plauen
Lütz, m. Frau. Hohocken

Pariser Hof.
Landre, 2 Frl . Rent . Hanau
Kaden, Frau. Leipzig

Pfälzer Hof.
Kleiuhinterberg , Postsecr .,

m. Frau. Elberfeld

Zur guten Quelle.
Baeck , Beamter . Memel
Grundelfingcr, m. Frau.

Ischenhausen
Quisisana.

Hyner , Notar . ltossum
Bouilhart , m. Sohn . Mons
Smithers , m. Fam. u. Bed.

Canada
EI licin - Hotel.

Williams . Newton
Palmer . Leeds
Ileybittel . London
Kennedy, m. Fam. Dublin
Clarkeson . Norfolk
Wayatt , m. Tocht . Bristol
Stevenson , Frl . Glasgow
Gordon, 2 Frl . Glasgow
f-eeper. Glasgow
Ragan . ^ London
Haus. Worms
Kühne. Mülhausen

Schneider.
Luezkrieux.
Eichuer.
Martin.
Bragg, in. Frau.
Völker , Frl.
Lindner, m. Frau. Giessen
Walthor , Frl . Ottobeuren

9Rur neuen Post.
Hess, Frl . Plauen
Laug , Kfm.,in.Fr. Mannheim
Kranz. Harngosberg
Heyen , m. Frau. Merzig
Popper , Kfm. Wien
Welser . ] Hannover
Ilern . ... Altenwein

? Tinkenheim

Betiiugen .Rechtsanw. Trier
Gausmanu. Louisenvillc
Bertouille , m. T. Beuche
Middelburg. Amersfoort
Seeberger . Speyer
Strauss , m. Schwest . Bonn
Cahill . London
Leroux . Süd-Afrika
Battersby . Lancashire
Rühle , Rent . Köln
Whittle , Ingen., m. Frau.

England
Wegmann. Dortmund

Hömerliad.
Barz. Koblenz
Aron, Frau. Berlin
Goldberg , Frau. Plotzk
Rothschild , Kfm.

Frankfurt a. M.
Hose.

Ribbius, m. Fam. Deventer
van der Brugg, Dr. med.

Rotterdam
Jacobson , Kfm. Rotterdam
Mayer- Mahr. Berlin
Comte llenö de Cherisey,

Secretär d’Ambassade.
Tanger

Hotel Royal.
Nolda .Reg .- Baurath . Berlin
Schaf , m. Fam. Indiana
Maus, Frl . Indiana
Best , Frl. Indiana
Herold, Ingenieur. London
Herold , Fr., m. T. London

8avoy - Hotel.
Drulcker, Kfm., m. Fam.

Amsterdam
Schilling , Rent ., m. Frau.

San Francisco
Souget , Kfm., m. Frau.

Amsterdam
Scliwcinsbez -R.

Winter , Kfm. Köln
Berward, Frau. Berlin

Görlitz Zade, Frau. St . Johann
Görlitz stall ). Berlin
Görlitz Y. Kronefels , Frau, m. Fam.
Görlitz Wien
Giessen Kiese), Geh. Reg .-Rath.

Strassburg Kassel
Scheller . Würzhurg
Frank, Kfm. Köln
Schnabel , Stud . München
Hettich, Stud. München
Hyhenthal , Kfm. Schwerin
Berlin, Kfm., m. Frau.

Wiligrode
Müller, Kfm., m. S. Köln
Fresenius , Kfm. Offenbaoh
Sternberaer , Kfm. Limburg
Meyer, Ingen ., m. Fr. Köln

Spiegel.
Flintermaun , Dr., m. Tocht.
Voigt, Baumeister . Leipzig
Marum. Köln
Back, Dr. Ungarn
■Mayer. Wien

Tannliäuser.
Glück , Frau . Wien
Jacobs , Lehrer , m. Frau.

Essen
Knapp. Halle
Burckliard , Kais. Bank-

Assistent . Leipzig
Herzog , Kfm., w. Frau.

Schwiehu8
Ross , Kfm. Köln
Wycormaut , Kfm. Brüssel
Jordan , Frau, m. 2 Töcht.

Krefeld
Standigel , ICfm., m. Scliw.

Köln
Ständige ), Dr. med. Köln
Franchie, Fahr ., in. Sohn.

Aachen
Schmidt , Kfm. Frankfurt
v. Schalewsky . Frankfurt

Taunm -HolcI.
Schmemann .Kfm. Duisburg
Kaufmann,Kfm . Düsseldorf
Hassen , Rent ., m. Farn.

Krefeld
Arzt , Rent ., m. Fam.

London
Arzt, Kfm. Hamburg
Knautb, Frau Fabrikbes.

m. Tochter . Breslau
Müller, Rent . Bonn
Schmitz , Rent . Bonn
Schulze , Rent. Bonn
von Schaick , Kfm., m. Fr.

Utrecht
vau der Bas , Kfm., m. Fr.

Holland
Schünemanu , Dr. med.

Hannover
v. Ommer, Rent . Leiden
Dekken , Rent ., m. Frau.

Leiden
Thielmann , Frl.Rent . Berlin
Becher , Frau Rent.

Castrow
Mauritz , Dr. jur . Duisburg
Knauer, 2 Frl . Rent.

Güttingen
Preise , Frl. Rent . Göttingen
Bruns, Frl. Rent . Bremen
Baur, Rekt . u. Rel.-Lehrer.

Köln
Brasch, Pastor , m. Frau.

Schorrenstein
Vogel , Recbtsanw ., Dr., m.Konitz
Speer , 2 Damen. Paris
Blumesstein , Kfm., m. Fr.

Köln
Philippsen , Ilauptm.

Königsberg
Diemann , Kfm, Mainz

U» ton.
Brand , Klm. Essen
Hölting , Lehrer , m. Fr.

k »pellenhagcn
Schornagel , Kfm ., m. Fr.

Haarlem
Schornagel , Stuf . Haarlem
lloffrohne . Guts es. Essen
Grimm, Kirr. Limburg

Vlc * - ! v
Franker , Kfm. g  Hsseldorf
Cappel, Fahr ., m. Fr.

jjoTien, Fr. ft*
Smith. England
Smith, Frl. England
Saiixay , m. Fr. Liverpool
Sanxay , 2 Hm . Liverpool
Henderson , 2 Hrn. London

Vogel.
Scharrenbrück , Dr.

Saarlouii
Leuenberg . Kfm. IJresdei
Ellinger , Fr. Heilbronn
Bernhardt , Kfm. Plauen
Schober , Fr., m. Fam. Halle
Dannemann , Kfm. Berlin
Leybold , Ingen. Augsburg
Hank, Kfm. Kschwege
Dreverhof , Kfm. Düsseldorf
Hyltema . Zandow

Weins.
Freyer , m. Fr. Bergedorf
Wehrhagen, in. Kr.

Bergedort
Stoehr . Kassel
Schulte -Mönting, m. Fam,

Schalke
Westfälischer Hof.
Jausen , Dr. med. Ojiligs
Haltermann, Kfm. Essen
Schumacher , Kfm. Esser

Willielina.
Wilkes,Rechtsauw ., m. Fam,

Darlington
ln Privatliäiiserni

Villa Bergh.
Lamm, S., Kfm. Köln

Pension Billiger.
Mayer , Adolf , Piof . ,m. Fr.

Holland
Villa Garfieid.

Plalz , Marie , Frl. Würzburg
Villa Helene.

Äschert , J ., hr. Berlin
Bonjour. Metz

Villa Hertha.
Lister , Frl., Rent.

Ashbourne
Berridge,Frl .,Rent. Mileham
Jillingham , hr)., Rent.

Cambridge
Bulter , Frl ., Rent. England

Christi. Hospiz.
Brinclt, hr. Hannover
Strote , Fr., Dr. Hannover

Kapellonstrasse 8, 1.
Schaupp , Fr. hreiusheim
Schau pp, Frl. Freinsheim

Müllerslrasse 1.
Petermann , Fr. Berlin

Miillerstrasse 2, 1.
Säen ger, 2 Frl . Bayreuth

Nerostrasse 46 , 1.
Kossutli , in. Fr. Transvaal

Villa Olanda.
Grüuing, Reg.- anmeister,

m. Fam. Oppeln
Hellmann. Frl. Chicago

Park-Villa.
Petrie , Dr. med. , m. Fr.

New-York
Villa Boos.

Geiseier , Fr., Obcrleut., w.
Kind u. Bed. Main*

Vixoboxe , Fr., Dr. Venlo
Ribbius , Frl. Venlo
Luppen, Frl. Amerika
de fonkli , Fr. Gra*
Doelter , Prof ., Dr. Graz

\merika Hoffmeister, Dr.if »' ^r.' _ .
Wallace , Rer London ^ Floren '
Koenie, Fr. -/ *> Apsel1Fincent Floren

m



2. Beilage nun Mestmüener  Tagülatt.

Reform Vorschläge
Pacht das in München erscheinende Blatt „Handel
i n<L| n<̂ us ^r *ea  *n folgenden , sehr beachtenswerten
Ausführungen:

Die verschiedenen bedauerlichen Folgen der Krisis
*uf dem Industrie - und Bankenmarktc haben die Frage
nach der Schaffung verschiedener Neuerungen im
Actienwesen in den Vordergrund gerückt , und es
unterliegt keinem Zweifel , dass Schritte gethan werden
müssen, die den einen oder anderen Uebelstand be¬
seitigen, denn allzuhoch darf man ja seine Wünsche
nicht schrauben , sondern man muss sich mit wenigem
begnügen, solange man eine Radicalcur nicht erlangen
kann . Wir wollen einzelne Punkte herausgreifen , die
durch die jüngsten Vorgänge actuell geworden sind
und in erster Linie Beachtung verdienen . Es handelte
sich bei den Katastrophen einerseits um Missgriffe der

; Verwaltung , anderseits um Fehler des Princips . Was
aas erstgenannte Moment anlangt , so haben wir speciell
die Schuckert -Gesellschaft im Auge . Dass dieselbe in
technischer Beziehung zu den ersten und leistungs¬
fähigsten Elektricitätswerken gehört , wird Niemand
leugnen ; aber in finanzieller Hinsicht hat sie durch
falsche Dispositionen erheblich gelitten . Sie stand
äben unter guter technischer , aber nicht unter ent¬
sprechender finanzmännischer Leitung , und das gereichte
ihr zum Schaden . Wie wenig richtig disponirt wurde,
ging zur Evidenz aus dem Erwerb der Bosnischen
Elektricitäts -Gesellschaft hervor , die die Schuckert-
Gesellschaft beinahe 11 Mill. Mk. gekostet hat , ohne
dass sie bisher den geringsten Nutzen aus dieser
Acquisition ziehen konnte . Es ist also damit ein
grosser Fehler gemacht worden , dass die Oberleitung,
sowohl in technischer wie finanzieller Beziehung , in
den Händen eines einzigen Generaldirectors ruhte,
statt dass eine Trennung der Competenzen vorgenommen
Wurde. Es darf unter keinen Umständen die ganze
Verantwortung auf einer Person ruhen , d. h . das
Pnncip des Generaldirectors ist zu verwerfen , und
äafür muss darauf gesehen werden , dass bei technischen
Betrieben dem fachmännischen Leiter stets ein finanz-
männischer zur Seite steht.

Mit der Direction allein ist es natürlich nicht ab-
rethan , sondern auch die Zusammensetzung des Auf-
»chtsrathes muss eine Gewähr dafür bieten , dass sich
äie Interessen derActionäre in guten Händen befinden.
Die Schwierigkeiten , in die das Breslauer Bankhaus
Jakob Landau Nachf . gerathen ist, haben u. a. wieder
an die Nachtheile einer Kumulierung von Aufsichts-
jathsstellen erinnert , da die beiden Chefs zusammen
bei über 30 Gesellschaften Aufsichtsräthe sind . Wie
können in solchen Fällen die Betreffenden ihre
Functionen , d. h. die Beaufsichtigung der Directoren

fflandelstheil des Wiesbadener Tagblatts,
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und des Geschäftsganges ordnungsgemäss ausüben ! I auch nicht die gehötmo Beachten -- w
Es !st soweff gekommen, dass di-e Aufsichtsräthe I obwohl or <rWt,ft,ii „ ” „i . l . ° ^ iunuen hat
schliesslich selbst controllirt werden müssen , und man
hat denn auch von seriöser Seite den Vorschlag-
gemacht , eine derartige Controllo einzuführen , sei es
durch Delegirung eines Mitgliedes zur ständigen Ueber-
wachung der Geschäfte, sei es durch Einsetzung

, % & «vcviHUJis tiüiunuun nac
wo ll er gleichfalls eine nicht zu unterschätzende

Bedeutung besitzt : die Firmirung der Actienbanken.
Anlass dazu bietet indirect auch der Vorgang bei dem
Bankhause Jakob Landau Nachf., dessen einer Chef
J “ T, kUT fei * Vorsitzender des Aufsichtsrathes
der Nationalbank für Deutschland war. Wenn ein

staatlicher Revisoren. Was den ersten Uobef ^ T die Beẑ r NTonallnT P
so glauben wir nicht, dass durch ein solches Verfahren Deutschland “ hört oder sieht sefwird nrSr r  n
wirklich eine bessere Aufsicht durchgeführt werden > . i— ” • »'edb .so wud er unwillkürlich
könnte als jetzt , da ein einzelnes Mitglied gegen
geschlossen vorgehende Directoren und Aufsichtsräthe
absolut nichts würde auszurichten vermögen . Ander¬
seits aber können wir auch dem staatlichen Revisor
unsere Zustimmung nicht geben, weil ein solcher Ein-
grnt in die geschäftliche Entwickelung der Gesell¬
schaften von einer den Unternehmen fernstehenden
beite aus mehr schaden als nützen würde . Speciell
ben den Banken wäre die Gefahr schwerer Benach¬
teiligung sehr naheliegend . Will man schon so weit

denken es handle sich um eine staatliche Bank , und
ein solcher Irrthum kann überall da entstehen , wo die
Bank mit dem Adjectivum eines Staates oder einer
Stadt belegt wird, ohne dass in der Firma ausdrücklich
auf die Eigenschaft des Institutes als Actiengesellschaft
hingewiesen wird. Durch solche Firmen können
lauschungen hervorgerufen werden, die sich vermeiden
lassen , wenn das Wort „Actiengesellschaft“ sich in der
Firmenbezeichnung findet, und dass dieses geschieht,
darauf muss unter allen Umständen Werth gelegt
werden . Bei all den Vorschlägen aber bleibt natürlich
Hifi H flunfannhü rlooc , TV_gehen, dann würde der Aufsichtsrath übS ^ pt üb £ d7eHaup7sach "s mS rT DmclifJhrLt ^ fbdd

flüssig sein, und man thäte am besten , für seine völlige wie möglich ernst gemach wird 2 80 bald
Abschaffung einzutreten . Wir meinen, dass auf dem 1 g Wlrd'
vorgeschlagenen Wege , der doch immer auf die
Schaffung einer neuen Institution hinausläuft , über¬
haupt nicht viel zu erreichen sein wird, sondern dass
eine Aenderung nur durch das Verhalten bei der
Wahl der Aufsichtsrathsmitglieder möglich ist , indem
darauf gesehen werden muss, dass nur solche Personen
zu Aufsichtsräthen gemacht werden , die nach jeder
Richtung hin eine Garantie für sich selbst gewähren.

Die Schlickert-Affaire sollte auch nach einer anderen
Richtung hin lehrreich sein. Bekanntlich waren ur¬
sprünglich 10 pCt. Dividende in Aussicht genommen,
bevor beschlossen wurde, überhaupt nichts zu ver-
theilen . Nun besteht in Deutschland die Unsitte , dass
die Dividendenscheine vor der Festsetzung der Divi¬
dende durch die Generalversammlung von den Talons
getrennt werden, lediglich auf Grund der unsicheren
Hividendenschätzungen hin. Diese müssen aber vor¬
genommen werden, weil eben die Gewohnheit der vor¬
zeitigen Trennung besteht . Die Dividendenscheine
werden verkauft , und wenn, wie im Fall Schlickert,
nachträglich sich herausstellt , dass keine Dividende
zur Ausschüttung gelangen kann , dann sind die Be¬
sitzer der Dividendenscheine hineingefallen , denn sie
besitzen kein Stimmrecht in der Generalversammlung
und müssen ruhig ah warten, was daselbst beschlossen
wird. Jedenfalls ist das ein sehr ungleiches Geschäft
für die Dividendenscheinkäufer einerseits und die
Actionäre anderseits , und deshalb wäre es wirklich
zu empfehlen, wenn bei uns mit einer so deplacirten
Gewohnheit endlich aufgeräumt würde . Schliesslich
sei noch auf einen Umstand hingewiesen , der bisher

_ . Ans dem Betriebe des Xorddculsrjten Llovd
Die Seeschiffe des NorddeutschenLloyd haben im vorigen Jahre
4 707  nmnq * a "-e" dU '.C1, d,le  Weltmeere eine Strecke von
4,707,000 Seemeilen zurückgelegt, das ist eine Entfernung, die
hinreichen wurde, um 218 mal ungern Erdball zu umspannen,
wn«ld‘0f>0nn ReiSfe" S1'' d- ™ Ganzen 253,225 Passagiere befördert
woiden. Diese hohe, Zahl ist vermutlich von keiner anderen
Dampfschifffahrtsgesellschaftje im Weltverkehr erreicht worden.
Die höchste Passagierzahl die der Norddeutsche Lloyd bisher
auszuweisen hatte , fiel in das Jahr 1891 und betrug212,016 Personen
Nur in den Jahren 1889 bis 1893, in einer Zeit lebhafter Aus-

fbls 200,000  überschritten. Die
Flotte des NorddeutschenLloyd bestellt zur Zeit, einschliesslich
dei Neubauten, aus 275 lalirzeugen , von denen 158 Dampfer

S*?- i' e-eü Seedanipfer sind. Die Besatzung dieser
1-lotte belauft sich aut über 10,000 Mann, von denen 6500 Personen
u d'° rem seemännische Schiffsbemannung kommen, von der

allem 50o Lapitan «i und Schiffsoffiz.ierc und 522 Maschinisten
sind. Das übrige Schiffspersonal, Aerzte, Zahlmeister, Köche
und Stewards, ist noch über 3500 Köpfe stark. Dass der
Norddeutsche Lloyd unter diesen Verhältnissen daran gegangen
ist, selbst für die nothigen und genügend seemännisch vorgebildeten
Nachwuchs an Schiffsoffizieren für seine fortwährend im Wachsen
begriffene Hotte zu sorgen, ist bekannt. Das erste Schulschiff

vor Kurzem seine erste, 13 Monate dauernde Reise
glücklich und zur allgemeinen Befriedigung vollendet und hat soeben
seine zweite Amslahrt unternommen, während einzweites Cadetten-
BOliulschiff für den Norddeutschen Lloyd bereits gebaut wird.
Entsprechend der Scliiftsbesatzung ist *u«h das an Land
beschäftigte Personal des Lloyd bedeutend. Dasselbe besteht
einschliesslich der Direction aus 820 kaufmännischenAngestellten

r technischen Angestellten, Ingenieuren undWerkstat ouarbottern ,m Heimathshafen. Dazu kommen noch
6000 Dockarbeiter , Rüper und Stauer, die im Heimathshafen
und den zahlreichen auswärtigen Häfen für den Norddeutschen
Lloyd thatig sind Alles m Allem beschäftigt der Norddeutsche
Lloyd m seinen Diensten ein Personal von 18,400 Menschen
Das ist eine Menschenmenge, die manche sonst recht ansehnlich
Kreisstadt in unserem deutschen Vaterlande nicht aufzuweisen ha)

j Eit »gutgehendes Vietnalie «-,
i« k.r - ' . Flaschenbier- oder ähnliches
Geschgst zu kaufen gesucht. Offerte» mit Preis¬
angabe unter » . se. 158 an den Tagbl.-Verlag

ll. Seliiffer, Metzgergasse 14,
,0'tr . Herren- u. Danien-Kleider. Schuhe u.Möbel. Per Postkarte komme pünktlich ins Haus.

Frau Uraclimann , Grnbenstraße9. 1 r .,
kauft getr. Herren- u. Dameu-Kleider, Gold- u

ß- Wohn.-Eiur. u. Nach!, u. s. iv.
Auf Bestell, konime„iS Haus u. zahle gut 9168

A. Geizhals, Metzgergasse 25,

Dmeii-Wii« li. lemnlUeliitr
rc- re. kauft zu hohen Ausnahmspreisen
«.in .»» Ll»»»,»» , Metzgergasse 81 ,1.

Kässeru. Flaschen
luerbeu nugekaust. 9323

o-r ?4la,I, i», Küfcrmeister,
Flaschen- 11. Faßbandlung, Helenenstraße 1.

»tinzer Gärten rc. rc. zu
kaufe» gesucht. 9474

tmehr.  Hattemer , Friedrichstraße 47.

Gesucht Verwaltung einer Villa von Beamten-
familie gegen freie Wohnung. Gef. Offerte» unter

SP Zughund zu kaufen gesucht
Morihstraßc 42.

Active Vetheiligrmg
an einem rentablen sys . Geschäft,
schriftlich oder sonstwie, vorerst bis zu 25.000 Mk..
sucht auswnrt. gewandter verh. Mann, Mitte 30er.
Nähere Angaben erbeten unter 8. V. anbe» Tagbl.-Verlaa.

Elise Barmann,
3« faufe getr. Herren- u. Dameu-Kleider, Schuhe,
®oIb, Silber und Möbel. Auf Bestellung komme
ms Hau«. Bezahle gute  Preise.

Frnn Samlel , Güldg. 10,
Imift: Getragene Herren - »», Dame, »-Kleider,
Uttifontitit , Schuh,verk, Möbel , Betten,
L!L5^ ^ '»e, Gold, Silber ic. u. zahlt gut.

Aus Bestell, kommem's Haue. Mtz 5517

Frau LtlvLN, Webergasse
mehr wie jeder andere Händler für g. He'rrcu-

imd Dameu-Kleider, Möbel, g. Nachlässe.

Für Damen.
Aurdchiliiiig einzutreten?

4 o000 Pik. mindestens jahrl. Gewinn garantirt.
Off, un ter AV. et . lsa  mt de» Tagbl.-Ver lag.

EMenz für vamen.̂
Gutgeh . Pension , 8Z., beste Kurlagc, Okt.

»u uberil.. gegen kaust. Uebern. d. Inventars billig
abzugeben. Off. >1. v. 101 hanptv. 11514
. - nr .' r' '---je»»de Leute könne» ihr Ein¬
kommen durch Abjchluß einer Nentcuversicherung bei
einer la deutschen Gesellschaft verdreifachen. Wo?
sagt der Tagbl.-Verlaa. _ 1077g

Möbel aller Art,
Rnzelne St .icke, ganze Wohnnngs -Einricht .,
Nachlasse, Waarenlager re. kaufe ich stets
bei sofortiger Baarzahln »»g. 5.518

A . Beinerner,
__ SUbrechtstrahe 46._

Kaffenschrank, mittelgrost, mit Tresor, zu
«useu gesucht. Offerten sub A>. a.  S « S an
kn Tagbl.-Vcrlga 10219

Vertreter
zum Verkauf von Gemüse- und Fruchtcouscrvcn an
Hotclwirthe und Private au allen Orten gesucht.
Anerbietungenn. « »<iolkiro !s, «-,Berli »»8 ,w.
«uh B . SI » » . lBw.6916) F121

Vertreter
sdr l-istnngsfähige Cigarrenfabrik Mittel-
°' '» "b« -urEinfÜhru.,g gegen hohe Provisiongesucht. Anerbietungen unterJ . A. ;i » n a»

•«ndolt Mosse . sw , 121

Kinderloses Ehepaar üvernimuit bei freiei
Wohnung die Vcrwaltniig eines besseren Hauses.
Näheres im Tagbl.-Verlag. 11524

Ellettvogengasse6
werden Rohr - »». Strohsttihlc gestochten, reparirt
und volirt. 5524

Zur Herste«,»,»g ssimmtl . Tapezirer-
Arbcitcn empfiehlt sich bei billigen Preisen

»VUidric !» Heg , Hellmundstr. 29.
yieinißcuv.Trottoirs u. .Höfen zu übernehmen

gesucht. Schwalbacherstraße7, 3.
Siei bessert Smyrnaleppich richlig ans. »tu

melden Tauiiusstraste 17, 3. 10941
Schneiderin empfiehlt sich in u. antzer dem

Hause. Beitramstrahe 13. Mtb. 2 St . r.
Schncideri, » sucht noch Kundschafl.

Adelhcidstrahe 11, Mittelbau 3.
Schneiderin sucht noch Kunden in und auger

dem Hause. Näh. Nheinstraße 105, Daäi.
Eine Näherin empf. sich zum Ans. v. Wäsche,

sowiez. Ausbesstrnd. « leider (p. Tag Mk. 1,50).
Näh. Äorkstraßc 13, Blücherplatz, Vdhs. Maus. r.

Schneiderin empf. sich. Emscrstr. 25, Hth. 1.
Tücht. akad. gebildete Schneiderin

sucht noch ei». Kunden i» u. außer dem Hanse.
Näh. Slusk. Akademie, Maucrgasse 15, 1.

Wäschez. Bügeln w. äugen. Noonstr. 16, 3.
MV Bügelwäsche wird angenommen.

Berliner Bügelei , Herrnmiihlg . 8, V. P.
Es werden noch einige Kundenz. Waschen

und Bügeln angenommen. Eigene Bleiche und
eigene Trockeuhalle. Näh. Mainzer Landstraße2.

Wäschez. W. u. B. w. ang. Adlerstr. 47. 3 r.
Wäschez. W. u. B. w. ang. Walranistr. 13, 1.
Wäsche wird schön gewasd-en und gebleicht

Sldlerstraße1, Hinterh.
Herrschaftswäsche wird aiigeuoiiinien und gut

»>. pünktlich des. Philippsbergstraße 12. P . r. 9796
Auf's Land wird Wäsche angcu., gut gebleicht

u. püiiktl. besorgt. Näh. im Taqbl.-Verl. 11377
Ein Kind wird in gute Pflege genominc».

In erfragen Biebrich , Burggasse2, Hth.

!!!Zeilt>»lg öeröfliiölinietiü!
Mab. Snlamiih , beste Chirom. ll. Graphol.

Miistr, 9, Part . Sprech,eit: 10 Vorm, bis 8 Uhrklbends. Lionorar1 Mk.

leiht auf Gold, Silber , Brillanten , StaatS-
papiere W.  Meissner , Fahrgaffe 24.

Frankfurt a. M.
auf Schuldscheine

. . ^ Hypothek ec. sucht,erh. sof. geeignete Slngeb. durch E187
_ A . Schindler , Berlin S.W . 48.

Netterj. MlUttl,
28 I . alt. etwas Bern!., wünscht, da er sich selbst¬
ständig machen willu. es ihm an passendem Damen¬
verkehr mangelt, behufs Heirath mit besser
situirter Dam- ln Verbindung zu treten. Offerten,
w. moglmn. Vboiagraphie, bitte unterB . » . ALL
an den Togo,..Verlag.

Gebildetes Mädchen, 27 Jahre,
ans bürgerlicher Familie, wünscht

»uj geachtetem Herrn in sicherer Lebensstellung
zwecks Heirath bekannt zu werden. Gest. Off.
unter B . « . ns an den Tagbl.-Verlag.

Perlorett Gefnuden
Verloren

ei» Portemonnaie mit »»»»gefähr «0 Mk.
Inhalt . Abzugeben gegen BelohnungHotel Metropole.

Ein»oeistes Spitze,i-Taschentuch im Dam-
bachthal verlo ren. Abzug, g. Belohn. Neuberg 16.

Verloren verfilb. Decket von einem Scnsiops.
Abzug, gegen Belohnniig Albrcchlstrahe 31, Pait.

Entlaufen SÄ
Abzug, gegen Belohnung Biebrichcrstr. 31. 11516

WWWUUW
Meine IaWsschreiiielei

»»»Dotzhei»»», mit 30-pferdiaer Danipsniaschine, ist
auf längere Jahre zu verpachicn, desgleichen daran
angrenzend mein Lagerplatz, ca. 110 Riiiheii, auch
als Znntncrplatz sehr geeignet, g»te Einfahit
von der Wiesbadenerstraste. Wohiinng kan» dazu
gegeben werden. 11260

wiUs , rehr , Solzhandluna.
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Jeder fremde

W-

der nach Wiesbaden kommt, sei es zu kürzerem oder dauerndem
Aufenthalte , fei darauf aufmerksam gemacht, daß das „ Wies¬
badener Tsgblstk " — gegründet >852 — die älteste,
beliebteste , billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist (täglich 2 Ausgaben , Sonntags und Montags je
«ine, Preis SO Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt , von Haus zu kfaus , von Familie zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redaktionellen Th eile
bietet Las „Wiesbadener Tagblatt " einen Anzeigenthril von
unübertroffener Ausdehnung , da das „Wiesbadener Tagblatt"
allgemeines Inferlionsorgan der Wiesbadcirer Ge¬
schäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller
Art , besonders zu den Familien - Nachrichten (Geburts -,
verlobungs -, kfeiraths - und Todes -Anzeigen ) und dem Arbrits-
markrk , von Jedermann benutzt wird . Die für das Frcmden-
jdublikum und » euzuziehende Einwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden
werden iin „Wiesbadener Tagblatt " ausgenommen . Dieselben
können unentgeltlich eingcsehen werden in den mehrfach
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt " in
der Schalterhalle des Verlags Langgasse 27. Einzelne
rroablatt -Nummern kosten S pfg . Man

abotlflirt auf das
»Mksbülkmr LsghMN"
im Verlag Langgaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in
allen Theilen der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von königlichen,
rvmmunalständifchrn , städtischen und anderen Staats¬
und Civilbehörden , insbesondere von der kgl . Staats¬
anwaltschaft und den Kgl . Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdenliste , die Programrne der Curhaus-
Eonrerle , die Ankündigungen der hicstgen Theater
(darunter die ausführlichen Zettel des lfoftheaters und des
Residenz -Theaters ), die auswärtigen Familien -Nachrichlrn , die
Bekanntmachungen aus dem Vereinsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer , Tages -veranstaltungcn , Vereins -Nachrichten,
Wetterbericht «, Verkehrs -Nachrichten ), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt ".

Gratisbeilagen des „Wiesbadener Tagblatt " sind: „ Unter¬
haltende Blätter " , alle 14  Tage erscheinend, die „ Illustrierte
Kinderreitung " , „ Alt -Naffau " , Blätter für alte nassauische
Geschichte und Kulturgeschichte , die „lsaus - und landwirthschaftliche
Rundschau ", zwei „Taschenfahrpläne ", der „Tagblatt -Kalender ",
di« ,st?erloosungsliste " , sowie „ Amlliche Anzeigen des Wies¬
badener Tagblatt " , enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und
auswärtiger Behörden , dreimal wöchentlich.

Schathfreundr seien auf die Rubrik „ Schach " , Drgan
des Wiesbadener Schachvereins , verwiesen , welche das größte
Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag
erscheint.

Bei der rinheimifchen Bevölkerung bedarf das „wies,
dadener Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung , dort ist es seit
fast einem halben Jahrhundert überall zu find« !

Mil unentittbrlfcb für Jedermann.

jmntoltüu 'n
ImmsbMe « tu Verkaufe».

Kleines Hans
ober su vertauschen. Restkaufschill

inmitten der
■_ . Stadt zu verk.

oder zu vertauschen. R -stkausschilling od. Hypothek«
wird in Zahlung genoimnen. Offerten unter
a . 8 . 3,4 an den Tagbl .-Verlag.

I Billa mit Stallung, 8für 8 Familien einger., hübsche seine I
Lage, schöner Garten , preiswürd . zu vk. «
<». Kngel , Adolphstrabe 3. 11387 i

Kleines Landhaus von 6 Zimmern, schön an¬
gelegtem Garten , ganz nahe dein Stadtceutrnm
llilege», Haltestelle der elektrischen Bah », für
28,000 Mk., fester Preis , sof. zu verkaufen. 9692

^ n*. <>}. Blich , Bahnhofstrab « 20.
Das HanS Römerberg 29 ist zu verkaufen. Ein-

zusehcii Wamstag und Sonntag . 9067
Privat -Hotel

Blerchstraße 2 bei Kraft.
Näh.

11229

Htms-Berkauf.
Meine beiden Häuser« llenbogengaffe 8 u . 7,

in allererster Geschäftslage, mit o. ohne Geschäft
zu verkaufen. Alle» Nähere bei mir selbst. 11215

W.  Heymaua , Ellenbogengaffe 8.

Rentables BJBB
Eolomalwaarcngeschäft ist fomint Inventar und
Waarenlager sofort unter leichte« Bedingungen
»u verkaufe», fühtrjt* ■». u . BUck , Bahn-
«Krake 20.

Zu verkaufen
für 80,000 Mk. Billa Kapellenstratze 87 , neu

erbaut , allen Ansprüchen der Neuzeit entsprechend,
direct am Wald « mit prachtvoller Aussicht, Zicr-
§ arten,9Zimmer,3Mansarden, reichliches Zu-ehör , sofort zu beziehen. Näh . in der hinteren
Billa Kapellcnstr . 85, zwischen 11 u. 1 Uhr. 10309

Eine der elegantesten Villenbesitzungen
ist sofort zu verkaufen. Näh . 3760

Baubürean Saalgaffe 1.

Zn verkaufen oder zn vcrmiethe» r
Meine Billa mit schönster Aussicht auf Rhein-

aau , enthaltend 6 Zimmer , Küche « ., große
Mansarden , sreundl . Garten . Haltestelle der
elektr. Bahn vor der Thür . Nachricht im Bank¬
geschäft Wilhelmstrabe 9. 6570

6f « Haus mit Thorfahrt n . sehr grossem
Hofraum (Flächengeh . ea. 60 Ruthen ),
im Mittel » , d. Stadt , Berhältn . h. »reis-
würdig zu verk. Für jeden Geschäfts»
betrieb , »er Platz ersord. , geeignet,
für Kutscher, Fuhrunternehmer , Ban-
matrrialienhändler re. , anch für Bau»
untern . « . Spekulanten . Ge« . Offerte«
unter F . A. B *. d. Tagvl .-Berl . 11247

Die prachtvolle Besitzung Kapelleu-
strab « 59 (Villa Felix ) mit Ceutral-

>cizung, elektr. Licht, wundervollem Garten,
äavillon re. Wegzug» halber zu verkaufen durch

<1. Izuand , Znrmobilien -Agentur . Luisen-
platz 1, 1. 7615

Billa
schön.

i«
«arte»

Nerothal mit
« f. 74,000 Mk.

Abreise halber sofort zu verkaufe« durch
J * Imaud , Lnffenplatz 1.

9303

! Bö

I

Billa,
Kurlage , für Pensionszwecke für 54,000 Mk. bei

3—4000 Mk. Anzahl , zu verk., ev. zn vermiethcn.
Wh . A . H . Börner . Friedrichstraßc 36.

Billa,
60 Ruthen Garten , Höhenlage , mit 3 Wohnungen,

Wegzugs halber z. billigen Preise v. 50,000 Mk.
zu verkaufen. A . li , Börner . Frirdrichstr . 36.

mü 11 Räumen , 30 Rth.
LttllvYßIlSV Karten , herrliche Aus-

ficht auf Rhein und Taunus , ist für 28,000 Mk.
unter guten Bedingungen zu verkaufen.

A . li . Börner . Fricdrichstraße 36.
>» Eltville a. Rh ., neu, solid

'Villti geb., elektr. Licht. Wasser!., herrl.
Aussicht nach Rhein u. Taunus , ist für 45,000 Mk.
zn verk. oder gegen Haus in Wiesbaden zu ver¬
tauschen. A . ii . Börner , Friedrichstrabe 36.

Neues Haus mit 3- u. 4-Zrmmer-Wohn. in
der Etage , kein Hinterh .,der Neuzeit entspr .,re«tirt
eine 4-Zim .-Wobn . ». Unkosten frei, zu verkaufen.

A . li . Börner , Friedrichstrabe 36.
Haus mit 3-Z.-Wohn., Thors., Werkst., rent.

Part .-Wohn . von 5 Zim . n . Werkst, frei, sofort
verkäuflich. A . li . Börner , Friedrichstr . 36.

Neues Hans , SÄS8S
und 5 - Zimmer - Wohn , in der Etage , Balkon,
Bad , Koch- u. Brenngas , Kohlenaufzug , Mieth-
cinnadme 8606 Mk., ist vom Erbauer zu dem
festen Preise v. 135,000 Mk. mit 12- 15,000 Mk.
Anzahlung zu verkaufen. Näheres

A. Ii . Hörner , Fricdrichstraße36.
Billa Bierstadterhöhe 2, 3 u . 5 zn verk. Näh.

.« . llnrtmann , Dambachthal 43, P . 10667
Billa Dambachthal 43 , mit 12—15 Zimmer

feiner Ausstattung , nahe dem Walde , 102Ruthcn
Garten , für eine oder zwei Familien einger., zu
verk. oder zn verm . Näh . daselbst Part . 10668

Hänschen mit hübsch. Garten , zum
Alleüibewohnen, in schöner Lage hier , für
27,000 Mk . verkäuflich. 11386

«». Engel , Adolphsiraße 3.
Ein HanS mit gutgehender Wirthschaft

(bessere Stadtlage ) für 72,000 Mk. fester Preis zu
verk. Käufer hat die Wirthschaftslokalitätcn frei.
Umsatz wird uachgewieseu. Anza hl. 8—10,000 Mk.

I ». t « . Stück , Bahnhosstr . 20 . 11119
Eine kl. Billa z. Alleinbew ., aber auch f.

zwei vornehme Familien ausreich , und
von solche « seither vew . , in guter seiner
Lage, Haltest , d. Strassen ». i«» d« Rühe,
Bahnhöfe nicht weit , Berhältniffe h. zn
dem bill . Preis von 52,000 Mk. zn verk.
Gef . Offerten u. ii - *n. ie # an den
Tagbl .-Berl . 11635

Für Metzger.
Haus au sikgncilter Straße (Ncudan ) für Metzgerei

eingerichtet, zu verkaufen. Wünsche könnten cvent.
noch berücksichtigt werden . Offerten unter
w . A.  Sri au den Tagbl .-Verlag . 10537

Zu verkaufen
schön geleg . Billa , Höhenlage , zum Alleinbew .,

m. Stall u. gr. Obstgarten. Gleich beziehbar.
Znschr. u. 3 . V . 11 » an den Tagbl .-Verlag.

Die Villa Sriesyeim , Kapelle nstraße 65, mit
Stallgeb ., ca. 84 Ruthen Flüche, zum Dambach¬
thal reichend, ist wegen Stcrbfall unter äußerst
günstigen Bedingungen sehr preiswürdig zu
verkaufen. Näh . bei 11484

ll . Einer , Friedrichstraße 19.
Vorzüglich gebautes Etagenhaus

oliue Hintergebäude , bei welchem
der Bietlierlrag I4B « Hark höher
ist wie Verzinsung . Niedrig - ge¬
haltene Hietlien ( * UWIt flarh ) sind
Steigerung » fähig . Anzahlung nach
l 'ebeielnkiinft , event . wird guter
Hestkaurscliilling oder schulden¬
freier Bauplatz in Xahlung ge¬
nommen . Offerten von Selbst-
reflectantrn unter V. IC. S98 an
den Tagbl . - Verlag . 11509

Pracht », massive Herrschafts -Villa in Eltville,
mit2V - Morg . lalle ») Park , v. welchem5—6 Bau¬
plätze ohne Störung sofort abgetrennt w. können,
ist zu verk. Näh . bei dos . Raudnitzky,
Wiesbaden , Webergafle 3,1.

Billa zu verkaufen
in Heppenheim a . d . Bergstr . Pr . 30,000 Mk.

8 Zimmer , Bad , Kellerstube, Mansarden . Schönste
Höhenlage , herrliche Aussicht . Offerten unter
v . B . as postlagernd.

Ein schöner Billcnvauplatz von 32 Ruthen
in guter , vornehmer Lage (an fertiger
Strasse) preisw . u . unter sehr günst.
Zahlnngsbed . zu verk. Gef . Off. n.
T . C . « 3 a . v . Tagbl . -Berl . 11341

JmmovUrrrrr« kaufe« gesucht.
Neues Etagenhaus

in guter Lage bei größerer Anzahlung ohne Ver¬
mittler zu kaufen gesucht. Ausführl . Offerten
unter I *. F . 125 an den Tagbl .-Verlag.

etwa 8 Zimmer , mit
V * UW | Garten zu kaufen od.

auch zu miethen gesucht. Mietdpreis etwa Mk.2500
bis 8000. Offert , u. IV . » . » 5 postlagernd.

Eapitalien r« Verleihe«.
Für gute Hhpothekc« , Restkanfgelder , For¬

derungen habe stets Käufer . Sensal
Hexer Sulzberger , Bahnhofstrasse 16.
Telephon 524 . Sprecht, v. 3—5 Nm . 1765

Hypothek-,
Meyer Sulzberger , StNsgl,

Bahnhofstrasse 16. Telephon No . 524.

«.
1591

Hypotheken
vermittelt luseph Stern, !. 6. ll

60,000  Mk . SLfc*sae
Off. u. « fl . SS » an d. Taabl .-Bcrl . 11384

706®—10,©00 Wf . sind zum1. Oktober gegen
zweite Hypothek anszulechen. Offerten unter
X. A . 23 au den Tagbl .-Verlag erbeten.

15- 85,000 Mk. auf gute 8 . Hypothek zu
billigem Zinsf . ansznl . Offerten unter
B . K . t . 188  a . d . Tagbl .-Berl . 11163

3W- 400,000 Mk. mrs,«leihen
wünsche ich auf 1. Hypotheken , auch zum
Theil ans 2 . Hypotheken . Offerten erb. ü.
V . M. 160  an den Tagbl.-Verlag.

Capitalie « ?u leihe« gesucht.
8- 10,000 Mk. anf gutes Object bis der

Taxe zu 6 % gesucht. Offerten unter
x . a . x.  INS , an den Tagbl .-Berl . 8482

Ca . 68,000 Mk . 2. Hyp . auf ein GeschäftS-
hans , Mitte der Stadt , nr cedircn. Offerten
unter X. B . 88 an den Tagbl .-Verlag.

70 - 80,000 Mk. ge« , prima 1. Hypothek
anf eie» « enerb., sehr rentabl . Eckhaus in
guter befferer Lage von sehr vermög.
Mann u . äußerst pünktl . Zinsz . zw.
Januar « . April ges. Gef . Off. unt.
x.  ii . w . 516 n. d. Tagbl .-Berl . 11201

50 —60,000 Mk. zur ersten Stelle per gleich oder
L Oktober von gut situirtem Geschäftsmann und
pünktlichem Zinszahler gesucht. Offerten unter
X. A . 5,2 an den Tagbl .-Verlag . 10536

80 —100,000 Mk. geg . prima 1. Hypoth.
auf ein nenes rentabl . Geschäftshaus im
Mittelpunkt d. Stadt von sehr vermög
Geschäfts «, , ges. zw. jetztn . Ott . Gef. £>“
n . E . f.  x . 18 » «. d. Tagbl .-Berl . 11H

Auf prachtvolles Haus
in feinster Lage Wiesbadens wünsche ich
50 - 00,000 Mk . auf 2. Hypothek geliehen zu
erhalte ». Offerten u. 1». M . «l . 195 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

20- 24,000 Mk. geg. prima 2. Hypothek
auf ein vorzügl . rent . befferes Wohn¬
haus l "
» . ■’ _
n . A.  b . x.  485 a . d. Tagbl.

15—20,000 Mk. gegen gute Zinsen
_ auf ein Hans Mitte der Stadt'

(Geschäftslage ) aufzunchmen gesucht. Offerten
unter B . « 136 an den Tagbl .-Verlag.

30- 35,000 Mk. geg. prima 8. Hypoth . zu
5 °/° « ach d. Landesbank anf rin vorz.,
sehr rent . Geschäftshaus i . Mittelp . d.
Stadt von prompt . Zinsz . ges. Gef. Off.
n, fl . C . w . 186  a . d. Tagbl .-Berl . 11166

Such - II. V» Beleih . 50,000, 45,000, 20,000 Mk. fl.
5 */o. Näh . kostenfr. d. L . Winkler , MarktÄr . 6.

Auf prima 2♦ Hypothek
weiden 45,000 Mk . zu gutem Zinsfuß zn leihen

gesucht. Offerten unter F . F . 115 an den
Tagbl .-Berlag erbeten.

50 - 70,000 Mk. geg. prima 1. Hypoth . auf
ein neues rentabl . Geschäfts - u . Wohn¬
haus in guter befferer Lage von sehr
vermög . Manne n . prompt . ZinSz. gef.
per gleich od. später , ( bis vkt .) . Gef. Off.
n . V.  B . v . 18 , a. d. T«gbl .-Berl . 11164

Capital von 25,000 Mk. an 2. Stelle auf
hiesiges hochrcntablcs Wohnhaus mit Hinterhaus
von pünktl . ZinSzahler gesucht. Dircctc Off.
sub F . B . 58 , an den Tagbl .-Verlag.

35 - 40,000 Mk . geg. vorzügl . 2. Hypoth.
zn 5 % anf ein hochrentavl . feines Gc-
fchäftshans im Centrum d. Stadt (beste
Geschäftsl . Wiesb . ) ges. Gef. Off. n.
M. Ii . ll . 51 , a. d. Tagbl .-Berl . 11202

12—14,000 Mk. 2. Hypothek nur vom Srlbst-
darleiher per sofort gesucht. Offerten unter
V. F . los befördert der Tagbl.-Verlag.

1. F . 122 an den Tagbl .-Verlag.

Geschäftsmann
sucht Mk . 1000 gegen dopp. Sicherheit u . pünktl.

ratenw . Rückzahlung . Off . unter V . F . 13®
an den Tagbl .-Verlag.

38 —40 . 0 ®« zur ersten Stelle gesucht
zu I 3/« °/o für 5 Jahre auf 9 Bau¬
plätze . Ankaufspreis vor 2 JSahren
,8,500 Mark . Heutiger Verkauf «-
wertli 100,600 Mark . Selbstdar-
leiber unter W . fl . 503 an den
Xagbl . -Verlag . 11508

Ein guter Restkanfschitting v. 16,500 Mk.,
noch ea. 3 I . laufend « nd auf einem
gute « Geschäftsh . im Mittclp . der Stadt
ruhend , wird mit Haftbark , zn eedire»
ges. Gef . Off. unt . L . ii . i « s an den
Tagbl .-Berl . 11534

Lehrerinnen -Verein'Wiesbaden.
Stelleuverinittl . Rheinstr . 84,3 . Frl .Weber»
Sprochs t. ; Mittwocha ». Samftaga 12—1. *

Pensionat W os*lbs
für Schüler höherer Lehranstalten.

Penfion u.Halbp . m.u. o. Arbeitsstunden
z. Beaufsichtig, d. Schnlanfgab . Ferieukursns!
Beste Erfolge , sogar mit Prim . , seit etwa 10 J .I

Persönlich crth . der U. Unterricht in allen
Schul - u. kanfm . Fächern n. Sprachen , auch für
Ausländer , hält Slrbeltsstunden auchf.Nicht-
pensionäre ab und bereitet erfolgreich auf alle
Klaffe « , Schul - und Militär -Examina vor,
«Verbs , staatl . gepr. Oberlehrer , Lulicnstr . 43,

Berlitz School of Laiiguafes
AVilhelmstrnsse 4.

Sprach ! ebrinstitut fUr Krwaehsenw
Beste leichteste Methode ; prümiirt auf der Weltv
ausstellunp 1900 mit 2 gold . u. 2 silb. Medaillen.

Oberleitung Prot fl . • • • Berlitz.

!
lllieinischi -s

Tecihnikuiai Bingen
für Maschinenbau und Elektrotechnik»

Programme kostenfrei.

ngen |
irolechuik . B
■ei. F 116  |



87T . 49 . Jahrgang. _Wi -Kbadrner Taqvlatt <Morge «.W«sga »e) . « erlag : « a»g« afs« i & Uugust 1901.
School for English and

*| i? American Boys 572*
lueted by Herr t 'rih Homnun assisted
> Blaff of effieient Masters . Chief subjects:
’B» ®** and JPresich . Pupils prepared for

h Publie _ School and American College
—ico Examinations . For terms and partieulars
ly at Eatychloa , Wainserstrasge Ist.

Eine Lehrering& X'g“
«fli. Erl Heilungü. einige» Stunden täglich in

terntur. Französisch und Clavrer. Französin
>ugt. Näh. Stiftstraße 14a, 1. Et._

Lehrer, rikad. geb., erth. grdl. Unterr. in säuimtl.
Shmnasialsächcrn, auchw. d. Ferien. Vorz. Res.den***»*♦/ »V. V« yvuv « . t/VV| .
löef- Off,  a. E . « . i * s an den Tagbl.-Verlag.

s' Während der Ferien
E Vormitt.2 Std.Repet.n.Rachh. Nach-grotzrre Spaziergänge. Betze Gelegenheit

Schüler der unt. u. mittl. Klaffen. Näh.
Itratze 40,  2 I._ 11490
Altphilologe ertheilt Unterricht zu mäßigen

Preisen. Auskunft Frankfiirterstraßc 30._
« CmS?“ ” •»**•. ertheilt Nachhülfe zn mäb.
Drers. Näh. Tagblu-Verlag._ 11412

Student erth. erfolgt. Nachh., des. in Mathem.
M ii. E . H . s -8  an d. Tagbl.-Verl. 10808

W * Abiturient der Oberrealschnlc ertheilt
indlichcn Nachhülfe-Unterricht. Gcfl. Offerten
terO. «ii. I Kt an den Tagbl.-Verlag._

_ Obtrbriin. d. Kgl.Gymn. erth. w. d. Ferien gr.
Sachh. Off, u. V. W.  ISI an d. Tagbl.-Verl.

„ Oberprima,irr L,?« !?.!
Werl. n»ter C. M. 15 ; an den Tagbl.-Verlag.

Mm,  Repetitionu. Rndjjüife
ftcilt Unioerfitätsftub. jii  mäßigem Preise. Beste
ffer. Nah. ,m Tagbl.-Verlaa._ 11538
. Für höh. Mädchenschule st. gcpr.Lehrerin erth.
civatunterrlcht, sowie Nachhülfe(Mädchen und
'abcn). BiSmarckring 35. 1. 10785

[Wir suchen zum Eintritt per 1. Oktober
Der tüchtige BMuserinnen

^vgl. ans d. Maiinfakturwaarenbranche. 11468
GuggenheimL Marx,

Marktstraße 14._

Eine erstkl. Schneiderin, welche den
Umgang mit fernen Damen verst., ges. Off.
unt. sr. l ». r » a. d. Tagbl.-Verl. 11370

Tüchtige Taillen - und
Rockarbeiterinnen

für JahreSstelle gesucht. 11425
- , , *\ « ersjon , Wilhclmstraße 40.
Perfect « Taillen - und Rockarbeiterinnen

w-rden fur's ganze Jahr gesucht Taunus-
straßc 39, 1 Auch kann ein Lehrmädchen eintr.

müe 'SrtlMMu u . Rock-Arbeiterinnen
.. Metz -nies , Kl. Burgstraße 4.

Kletdermachenn für dauernd gesucht Schwal-
bachcrstraßc 29. 1. Das. k. ein Mädchen unter
sehr gnnst. Beding, in die Lehre treten. 11381

Kleidermacherinne« ges. Kirchgasse 17, 1 Tr.
9HB£2E£3&ls8

„ Eine tüchtige Näherin gesucht
Lmsenstraße 22. ngtzg

' c- Tüchtige LSeißzeng-Räherinnen finden
dauernde Beschäftigung.

is<im « n 11 & Co ., Webergasie8.
3- Nahm. f. d. Stelle. Fr. Link. Friedrichstr. 14.
Geübte Stickerinnen ges. Siiftstraße 21. 11237

Mer « üchenhausmüdcheu erhalten unentgelt¬
lich Stellung per sofort.

„ . . « eufer Verein , Webergaffe 3.
«n » w. Müdcheir, a« l. v. Laude, auf gleich

gciucht Bleichstraße4. H429
Ü& » Ei» brave« Mädchen auf den

15. d. M. gesucht. Näh. Bismarck-
Ring 10. 1 St . l. 11322

1 . brave « williges Mädchen wird gesucht
Heleuen straße 15. Part , links. 10905

KWU --» Ju » Ü. reint . Mädchen gesucht
f * ® . Gr. Burgstraße 17. 11323
E,n tüchtiges Mädchen sofort gesucht. 11055

Schmidt , Bahnhosstraße 9.
e,n zweites Hausmädchen zur Aus

hülfe Sounenbergerstraße 56.
Eins. Dienstmädchen ges. Friedrichstr.21. 1. 11420
Querste. 2. P .. ein br. M. z. 1. Sept. ges. 11492

Ern fleißige« Mädchen sofort gesucht
Friedrichstraßc 13.

Ein ordentliches Mädchen für eine» kleine»
Haushalt gesucht Dorkstraß« 5, 1 rechts.

Braves Mädchen
vom Lande ans 20. d. M. gesucht. 11448

Bäckerei 8tei,, »nann , Müllerstraße 2.
Ein brav. Mädchen ges. Friedrichstr. 47, 3. 11454
Ein braves fleißiges

Mädchen wird auf l. September gesucht Wcllritz-
straße 15. W . l einauer , Z. Hohenzollern.

Gew. Fräulein 2LVL
in besserem Colonialivaaren-

geschaft Stellung al, Berkänferi« . Offerten
unter O. » . 1* 4 beliebe man im Tagbl.-
Verlag medcrzulegen.

I3,3ahrr, aus brff. Familie, längere
ö 1 » *; onljre tm Geschäfte thätig, sucht

Euga ^m tur 1» einem besseren Colonialwaaren-,
. - nm ^Ehsten

... - je stehen zu
x . jssJBSr

Engländerin,
w- ctw. frauz. spricht, sucht passende Stesse bei

gröberen Kindern. Räh. Srdanplatz3. 1.
Gebildetes lttwe,

Modes.

I

. Zweite Arbriterinnct » und Lehr¬
mädchen gesucht. 1098?

Bina Baer,
Langgasse 25.

Convers., Corresp., Gram. rc. v. Hock
'rer a. Amer. Haeseler, Bismarckring 16, l Modes.

| Zweite Arbeiterin per sofort gesucht. 11295
» . Kaiin , Schwalbacherstraße29.

Lejons de franjais par Melle. Mercier,
tnsienne, Maitresse de langue . Stiftstr . 26, p.

Modes.
Italienerin (Lehrerin)

«urrr . in ihrer Mntterspr. (Gram., Convers., Lit.) .
£• * »cazoli , Albrechtstr. 18,2, Ecke Ad.-A. 1845  j

Clavicrunterricht erth. Louis Scharr,
m.  Kanin,er-Musiker. Friedrichstr. 19. 5723

Zuschneide-Akademie
- Mauergaffe 15, 1. Et.
«orzügl. Unterricht im Zuschnciden und Anfertigen
bi-1?! Einmal. Anprobe genügt.
Leichte Methoden. vorz. Sitz. Garantie. Beste
Pefercnzeii. Schnittmustern. Maß. Anfertigung

von Costümeii, Jackettsu. f. w.
__ Margarethe Becher.

Kursus
ft» Fein . « . Glanzbügetn wird grdl. ertheilt.
Dauer desiclben4 Wochen. Gefl. Anmeld, werden
täglich eiitgegcugenommcii Herdcrstr. 2, Hth. 2 r.

_ __ Fr. H . Krau ».
Unterweisung - in

J)r.Lois Plielan’sExerdser.
Wie viele haben diesen vorzüglichen Zimmer*
«un -Apparat, die ihn mangels Ausbildung und
Anregung unbenutzt liegen lassen, Kurs
» * £7’ Pn I afc Mk‘ 20.—. Näheres bei
t - . A.  Stoss , Taunusstrasse 2. Daselbst auch
Apparate erhältlich.

Lehriiislitiit für Somenfifineiiierei
ftub Putz. Un,erricht im Maßnehmen, Muster-
Aetnnten, ^ nschneidenn, Aufertigenv. Damen- u.
Duderkleid. wird gründl. sorgf. ertheilt. Die
Kamen fertigen ihre -ign. Costüme an. welche bei
flmger Anfmerkjamkcit tadellos werden Sebr
sichle Methode. Gute Empfehl. Pariser Jourilaw
^ Putz-Kursns
Alt grüudl. Ausbildung, Material gratis. An-

sleldimgcn nimmt entgegen
Marie Wehrbein, ütuftfe II,1.

r,- aeschickte Garnirerin , selbst,
ständige Arbeiterin, findet sof. Engagement.

8 -eg „ ,untK Strauu , MaittZ.
rT | .  . . 1147

Ein Lehrmädchen
Segen sofortige Vergütung gesucht.

m _ Conr . Hrell.
o Saalgasse 36, 2, 9- 10 Vorm, und!—3 Nachm. iK/75

WF“ Lehrmädchen, Volontärin , zweite
Arbeiterin für Putz sucht 11419

An » » Kraemer , Kirchgasse 17.
Lehrm ädch. z. Kleiderm. ges. Mauerg. 7, 2. 1148t

Lehrmädchen kann das Kleidermacheu
erlernen Moritzstraße 12, 2.

Junge Mchen,
!welche im Coloriren einige Uebung

haben, finden lohnende Be-
schäft. Weberg. 2, Atelier. 11445

Junges Mädchen kau» das Kleidermachen grdl.
erlernen Schwalbacherstraße 10, Hth. Part, l.

Junge Milchen.
oclche sticken köuiie», sucht 11526

Carl €}©I«8stein,
Kapekleustraße 49.

IGesucht für kleineren Haushalt rine fein-
bürgerliche Köchin, »velche etwas Hans-
arbeit übernimmt . Zn erfragen Rero-
thal Sv. ii 374

_ ^ , selbstständig kochen kann, gegen hohen
> fleiucht Rheinstraße 65, Eckladen.
® Mädchen gegen guten Lohn gesucht.

Nah. Goldgaste 21, im Korbladcn.
Nus sofort ein tüchtiges Mädchen,
welches kochen kann und Hausarbeit

übernimmt, gesucht Leberberg 8.
WW- Ein ordentliches Dienstmädchen gesuchtGcrichtsstraße1, 1 St . r.

Ein einfaches Kinderfräulcin zu einem
5-fahr. Mädckienp. 1. Sept. gesucht. Näh.
bei Ctescitw . !8tra » ss , Wkbergasse 1.

Tüchtiges Mädchen
für Küchen- u. Hausarb. zur Nnshülfe aus 6 bis

8 Woche» nach Bad Schwalbach für kl. Pension
gesucht.  Näh . Wiesb., Adolphrallee 11. 1.

Ein Zweitmädchen für sofort ges.
P™«# KapeUenstraße 80.
; >ir eine kleine Fantilie wird ein tüchtiges
älteres Dienstmädchen , welches
etwas bürgerlich kochen kann , gesucht.
Näh . Wilhelmstr . L4, im Laden . 11501

l Ein Mädchen gesudit, weldies gut bürgerlich
koche» kannu. gute langjährige Zeugnisse besitzt.

a<V»ed »-tch Stu | >i>, Blumenhandliing,
Wilhelmtzraße 36. 11527

liögler ’s Central -Büreatt , Webergasse 48,
sucht eine Anzahl Allein-, Haus- und Küchen-
»lädchen. Gute Stelle, hoher Lohn.
Hotelzimmermädchen

sofort gesucht durch
«rHnberg '» Rhein . Stellen -Bürean,

Goldgasse 17, Part . Tel. 434.
Welches eins. ält. Allcinmädchen reflectirt in kl.

g. Familie ans Lebensstellung. Offerten unter
K. fl,  15 « an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht ein ordentliches Mädchen für häusliche

3o Jahre, in Küche und Haushalt sehr be-
wandert, ordnungsliebend und gerne selbstthätia.
liebenswürdiger, hrNcres Wesen, sucht Stelle als
Hausdame , Gesellschaften ,%
ottev Erzieherin mutterloser Kinder.
Vorz. Zeugniff«. Gefl. Offertenu. kV. R . ou«
an fllaasenstein & Vogler A . » IN. .
Frankfurt a. M. p64

Hausdamen, Haushält.,
, "VT • 'UM ? Gesellschafterinnen, Reise¬

begleiter,nn-n, Erzieherinnen, perf. u. angehende
Jungfern, Kmderfrälileiii mit n. ohne Sprach-
keiintnissen, eine Küiderpflegerin, Verkänfcrin für
Metzgerei, gute Herrschaftsköchimien, Fräulein
zur . Stutze der Hausfrau, Zimmcrhanshält.,
Weitzzeugbeschließ. u. gut euipfohl. bess.Personal
jeder Branche ins Ausland. Bümer ’s erst.
Central-Büreau, Mauritiusstraße4. Tel. 571.

Empsehle eine tücht. Haushalt, zn einzeln. Herrn,
prunaZ-ugn., mehr. perf. Herrschaftsköchinncn.
zwei gew. All-inmadchen, welche kochenk., perf.
u. anaeh. Zimmermädchen für Hotels i>. Pens.,
eine Belköchln für 24. Aug. Bür . Germania,
Kl. Webergaffe7, S, an d. Bärenstraße.

Fräulein,
m der feineren bürgerl. Kücheu. in allen Zweigen

der Haushalts gründlich erfahren, sucht Stelle
zum1. Oktober. Gefl. Offertenu. »I. is . io*
an den Tagbl.-Verlag.

Ein junges Mädchen, bisher bei seinen Eltern,
nn Bügeln und Hausarbeit erfahren, sucht pass.
Stell. Off. sub I» *\ 1141a. d. Tagbl.-Verl,

Zum 1. Sept. sucht ein Fräulein St . als Stütz,
zu cinz. Dame od. ält. Ehepaar. Offertenb. »
■* . l \ an Herrn Ch . Tauber , Kirchgasse 6,

Etelleiimchiseis,

Weibliche Uersone« . dir Stellung
' strrdr« .

Tüchtige Berkänferi«
für Colonial,vaaie» gesucht. Offerten unter
t» . lou an den Tagbl.-Verlag.

(* ■ Sofort gesucht -w

Verkäuferin für Schweinemetzgerei
Verkäuferin für Putz- und Modewaaren

Klm. Stklleit- u. Theilh.-Bürea», Luiscnstr. 6.

Sedanplatz 8, i, Straßenbahn -Haltestelle,
sucht sofortu. später Köchinnen, Haus-, Allein-,
Kiichciimädchen für hier und auswärts.

1?# p" ffkte Herrschafts-
kochlimen nach England,

. . desgleichen für hier 40 Mk.,
ein Fräulein zur Stütze für Hotel, zwei Eng-
laiideriniicii zu Kindern, einfache Kinderfräulein,
bessere Stubeumädche», adrette Alleinmädchen.
mne Verkaufen» für Conditorei, Büffet- und
S -rviersraulem, Kaffee- und Beiköchinnen,
Zim« ermadcheu für erste Hotels, Haur-

und Privath. und acht
tüchtige Kuchenmadcheii. » ttrner 's erstes

*Büreau (Bürean allerersten«AN:
\ Üiliri K^ feeköchinne» sucht

1 %3f
18- 22  Mark ' D ° bet flefuci)L Moiiatslohn

Städt . KrankenIianS-Berwaltnng,Wiesbaden.

Aust. Hausmädchen
rum baldigen Eintritt gesucht. 11343

*QO|s(S'0llbitorci€W. A, Lcliinanii«
_ _ _ . , Gr. Bürgst ratze 14.
OTT Em einfaches fleißiger Mädchen gesuchtNeugasseS, Part. r.
Ei» jg. Dienstmädch. sof. ges. Wellridür.28. 11421

Arbeiten und zu zwei Kindern. Lohn 18 Wt.
Näh. Bülowstraße4, 2 r.

Sihivesterii od.KroiideiiPssegmiiiieii
f. Privat -Krankenpfl. sucht Frau A.  uölnne.
Oberin, Berlin , Teltowerstraße 16.

Perfcctes BügeltNädche» und ein tüchtiges
Waschmädchengesucht Frankeiistraße7, V. 2.

Bügel-Lehrm. ges. Röderstr. 20 (Wäscherei). 11174
Monatsm. tägl. 2- 3 St . s. ges. Btücherstr. 7, 3 r.
Monarsmädchen oder -Frau sofort gesucht bei

WiHielu , Vietor , Kl. Burgstr. 7. 11485
Tüchtige saubere Monatsfrau für einige

Stunden täglich gesucht Elisabethenstraße 19, 1.
Tüchtige Monatssraii sof. gesucht Lehrstr. 16, 2 l.
Ein sauberes Morgen,nädchen wird sofort ges.

Meldungen Kaiser-Friedrich-Ringl7,1 , Morgens
zwischen 10 und 12 Uhr. 11431
8jjT* Monatsmädchen oder-Frau sofort für Vor¬
mittag« gesucht Walkmüblstraßc 23, P.

Für Morgens eine Aufwartefrau oder
-Mädchen gesucht Rheinstraße «2, 2»

Ein fleißiges Monatsmädchen von Morgens
7 bis Mittags 5 Uhr gesucht Kirchgasse 19, 1 l.

Gesuäit sofort ein Stundenmädchen für Dlorg.
2—3 Std . Dambachthal4, 2.

MMW -sn Eine Wcckfran gesucht. 11409
H,encksci »e »n , Bismarck-Ring 43.

Weckfrau sofort gesucht Moritzstraße 22. 11513
Ein Fräulein ges., um Vorm, mit zwei Kindern

spazieren zu gehen, Oranienstraße 40, 2. 11483
MP- Ein sauberes junfies Mädchen von15—16 Jahren für Nachmittags ein Kind ans-

zufahren gesucht. Zu sprechen nur Morgens
Herdcrtzraße 10, 2 links.

Gesucht ein bess. Mädchenf. Nachm, zu einer Dame.
Vorzustell. 2—5 Uhr Karlstr. 33, 1 r.

Ordentliches Laufmädchen per sofort gesuäit
Webergasse7, im Handschuhlade».

Laufmädcherr
gesucht bet 11398

J . Hertz , Langgaffe 20.
Laufmädche« gesucht Moritzstraße 12, 2.

' ~ RhcinstiAmme gesucht Rheinstraße 95, 1. 11467I
Einlegerin MM "'»

1». i ’ iauan , Buchdruckern, Moritzstraße 27.

Melbllche Vevs's «en, die Stell ««g ^suchen.
Arbeitsnachweisf.Frauen,Ä

Gew. Verkäuferin für Seidenh. oder Confect.
sucht Stellung. 4‘/2-jälir . Zeugn.

gesetzten Alters, mitSprach-
zzst kenutnissen,bestenZenanissen

u. Empfehl., sucht die Leitung eines Geschäft» I
oder audi Stellung als Buchhalterin und
Kasstrerin , auch in Hotel . Offerte« unter
Nf. Id. ISS an de« Ta«bl--Nerlaa ^

[Gebildete ehrbare kinderl. j. Wittwe wünscht per
1. Sept., evcnt. früher, bei einem Herrn, auch
Wittwer, dem Haushalt entspr. gänzlich vorznst.
Off. n. S. I . Tagbl.-Agcntur Biebrich, h' 158

Arbeitsnachweisf.Frauen,mÄ
Abt . II A : Kinderfrl., Wärterinnen, Donnen,
Stützen,Haushält.,Erzieher., Gesollsch.,Pfleger.,
Jungf., Verkauf., weibl. Angestellte, Sprachunt.
I*• Sämmtl.Hotelpersonal f. hier u.ausw,
Abt . 11  JUienstbot . u. Arbeiterin . 9007

Mädchen, das hier noch nicht gedientu. k. kantl.
sucht Stelle. Hcrrnmühlgasse5, Vdh. P.

LteÜen-Gesuch.
Gewandte tüchtige Zimmermädchen, Köchinnen,

sowie Hausdiener suchen bis 1. Oktober passende
Stellen. Offerten an Frau H . StUhlcin,
1. Stellenbüreau. Schulgaffe8, Bad Kisstngen.

Empf. tüchtige Allein- u . Zimmermädchen.
Lnng 's Stellet»- Bürean , Eüetibogen-
gaffe14 . Telephon 2363.

Ein best. Hans - od. Alleinmädch.
s. Stelle z. 1. Sept. in bess. Haus.

Zu crfr. Karlstraße 14, Part., Nactunittngs von
4—7 Uhr.

25I ., wünscht in herrsch. Hause Stell.
t9 r* *♦ ! als Kinderfrl. oder zu einz. Dame od.

Ehepaar als Sliitzeu. Gesellsch. p. 1. Sept. oder
später. Off. u. ,1. 45 » an d. Tagbl.-Verl.

Ordentliches Mädche»» sucht auf
gleich in bürgerlichem Haushalt

Stelle. Näh. Oranienfir. 62, Mittelbau3 Tr.
Perf. Büglerins. Privatk. N. Nerostr. 28, H. P.
Eine Frau sucht Wasch- oder Putzbeschäftigmig,

auch Neubau. Schachlstraße 17, 1 St.
Ein Mädchen sucht für Abends Laden od. Bürean

zu putzen. Bertramstraße 20, Mansarde.
Tücht. Frau w. W.- «. Putzst. Feldslr. 9, V. 1 I.
I . Frau s. W.- n. Pntzb. Römcrberg 34, A. Dl.
Frau sucht Besch. (Waschen, Putzen), nimmt auch

Anshülfsstclle an. Lchrstraße 14, 2 r.
E. tücht. Müdch. s. W.- u. Putzb. Bleichste. 14, D.
Eine tüchtige saubere Waschfrau sucht Wasch- u.

Putz-Beschäftigung. Albrechtstr. 41, H. 1. Et. I.
E. junge Frau sucht Beschäftigung für Morgens

2 Stunden. Näh. Hellmundstraße 33, Hth. P.
Monatsst. i. gr. Haush. ges. Schachtflr. 16. Rühl.
I . Frau s. Morg. 2 St . Besch. Webergasse 41. D.

MauftUche Prrsouerr , die SteUmrg
finden.

liaufuiänu , Verein
in ITrankfurt am Jlain

Für Prinzipale und Mitglieder
kostenfr. Stellenvenuittiung.

Bisher über A3,OOU Stellen besetzt
Empfehlensw. Bewerber aller Branchen stets
gesucht. F63

Stellung sucht, verlange die
Allgemeine Vakanzmliste für Nord-

- deutschland. F184
w . iioirmnnn & Co., Hannover,
Heiligerstr. 395. Anzeigen für Chefs kostenlos!

Junger Commis
für Lade» u. Lager einer hiesiaen Colonial¬
waaren-, Delicateffen- und Weinhandlung
gesucht. Angebote unter T . U. 5»w an
den Tagbl.-Verlag. 11464

Ein lüditiger Neaativ- u. Positiv-tUetoucheni
ioiott aeiucki." Atelier IV alter.
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Berlinische
Lebens-BersichemO-MMchasi

(gegründet 1836). v
Für Wiesbaden ist die “*’r

General -Agentur
mit bedeutendem Inkasso, ev. sosort, neu zn be¬
setzen. Geeignete, cantionSfäh. Bewerber wollen
Off. unter Angabev. Ref. an Herrn Götter,
rutz , Frankfurt aj38*, Roßmarkt 16, ge¬
langen lassen.

Gesucht
rin intelligenter Mann

als Einkasfirer, um kleine Beträge von Privat¬
leuten in Empfang zu nehmen. Demselben wird
Gelegenheit gegeben, seine Einnahme durch den
Verkauf eines mit großem Erfolge emgeführten
Bedarfsartikels zu erhöhen und sich eine sichere
Existenzz» gründen. Kleine Baar-Caution
erforderlich. Geeignete Bewerber mit guten
Empfehlungen belieben ihre Adresse unter Angabe
ihrer bisherigen Stellung unter «». C. 5 * >«■
dem Tagbl.-Verlag niederzulegen. ^11662

Zum Vertrieb patentirter Neuheiten tüchtiger
Hausirer gesucht. 50% Reingewinn. Bedan-
artikel für jedes Haus. Off. u. ** *
an den Tagbl.-Verlag. 11422

«rr ^ StellUUg sucht , der verlange die
Wei .DeutscheVakanzenpost' Eßlingen.1'103
Tüchtige selbstständige Bauschreiner (Bank¬

arbeiter) sofort gesucht. Johann Woir,
Bleichstrabe 39. 11406

Tüchtiger selbstständ. Schreiner ges, Heleuenstr. 28.
12—15 g. Tüncheru. Anstr. gef. K.-Friedr.-R. 86.
Tapeziergehülfe gesucht Moritzstratze 26.
Jg . Schneid, a. Woche ges. H. Frank, Luisenstr. 41.
Mehrere j. Bierkellner, zwei f. Haus¬

diener, zwei Kupferpntzer sucht
Genfer Verein, Webergaffe 3.

Zehn AttshülfskeNner gesucht(auf Prozente)
für Sonntag bei Limit Rächer , Steing. 11.

für mein Colonialwaaren- u.
Delicatessen-Gcschäft gesucht.

Offert. ». 8 . « a. d. Tagbl.-Verl. 11518
Ein braver Junge in die Lehre gesucht. 11357

jos . b indiijir .it , Tapezirer, Körnerstr.3.
Ein junger sauberer Hausbnrschc gesucht bei

PUiiipp Minor , Bahnhosstr . 18. 11268
ESST“ Ein HattSbursche gesucht.

^ M. Kotii Macht -., Große Bnrgstraße 4.
Ein junger sauberer Hausbursche sosort gesucht

Adlerstraße 35, Laden.
Kräftiger Hausbursch« sofort gesucht

Tauiiusstraße 39 (Laden). 11512R  Per sofort tüchtiger Hausbnrschcgesucht Nerothal 16.
zum sofortigen Eintritt einen ordent¬

lichen Jungen aus guter Familie als 11522

Haiisbnrsche.
S» nSkroni >o »»n dr Mari , Schloßplatz.

Ein ehrlicher Junge als Ausläufer gesucht.
j . H . H ill ms , Dtichelsberg 32. 11410

Ein junger Hausbursche sofort gesucht 11449
Luftkurort „Bahnholz".

Laufbursche
für ein photographisches Geschäft gesucht. 11446

A . Blankhorn , Webergassc 2.
Laufbursche sofort gesucht Kl. Bnrgstr. 8. 11504
Bursche sür Flaschenbier-Geschäft ges. Roonstr. 20.
Junger Bursche von 14- 16 Jahren vom Lande

sofort gesucht Blcichstraße8.
Stcingasse 38 ein zuverläsfiger
verheir. Kutscher gesucht. 11418

Tüchtiger Kutscher, der über seitherige» Dienst
nute Zeugnisse aufzuweisen hat, findet Stellung.

llalilaner , Marktstraße . 11507
kM" Knecht gesucht Lauggaffe 5. 11428

Pferdebursch« gesucht bei
I »I>. \iedrec , Schicrsteiu»

Taglöhner für Feldarbeit gesucht Dotzheimer-
firaße 69. « iittior . 11511

Kräftiger Arbeiter gesucht Schwalbacher-
straße 71, Kartoffel-Handlung.

Männliche Urrsone » , die Stellung
suchen.

Tüchtiger zuverläsfiger Kutscher sucht zum
1. September Stellung. Kein Droschkenfnhrwcrk.
Zn erfragen Steiugassc 14, Borderh. Part.

Junge s. lv. d. Ferien Besch. Ellenbogeng. 7, D.

49 , ^ ayrgamU. wv. » rrv

guter^Hand¬
schrift, sucht sofort Stelle aus einem Büreau evtl.
Vertrauensposteni. e. gr. Geschäft. Gefl. Off. oub
L . « . 8 S » an Haasenstein Jk Vogler
-». Tg., Wiesbaden , Adolphsallee 7,erb. 11517

Nebenbeschäftigung
sucht jung verheiratbeter Mann sür Sonntag Vor¬

mittags als Kassirer oder auch für schriftliche
Arbeiten zu Hause. Offert, unter G. H.
an den Tagbl.-Verlag.

Ein jg. Mann s. einen Vertranens-
AWM Posten irgend welcher Art hier oder

auswärts. Caution kann gestellt werde». Gefl.
Anfragen beliebe man unter l». ir . »8  an d.
Tagbl.-Verlag zn senden.

Hi« tefi. IlilckrW (Upmir
sucht Vertrauensstellung, am liebsten wo die
Frau mit thätig sein kann. Cautio» kann gestellt
tverden. Offerte» unter J . X . « « au die
Aiinoiicen-Expedition von e « *tav Butz,
Hagen i . W., erbeten.mit Pr. Zeug»., Niit

DNNSVteNkv S -rvire». Haus- und
Garte,larbcit. Dampfheizung. Lift vertrant, jucht
Stelle in einer Pension, Anstalt oder Hotel.
Offertenu. r >. Tg. 1* 7 an d. Tagbl.-Verlag.

Kutscher! Ged. Cavallerist, perfect,m Fahren,
Reitenn. Pferdepflegc, s. sof. Stell, als Kutscher.
Gute Zeug«, fi. zn Diensten. Angebote mit Ge¬
haltsang. a. Bern ». Siegler , Lliiz a/RhciN.

Todes-Anzoige.
Gott dem Herrn über Lebe» und Tod hat es gefallen, nulere innigstgcliebtr

Mutter und Großmutter,Alle tgirauer-
Drucksachen

Karoline Haertel,
geborene Doi 'll,

gestern, den 13. d. M., um 5'/-' Uhr Nachmittags, durch plötzlichen Tod zu sich zn nehmen.
Im Nanien der trauernden Hinterbliebenen:

Richard Kaeelel , Mnsikdirector,
Mar Aaeitel , Maler,
Ualeaka Haeitel.

Lliesbade», den 14. August 1901.
Die Beerdigung findet Freitag, den 16. August, Nachmittags5 Uhr, vom

Traucrhansc, Rtoritzstraßc 28, aus statt.

fertigt
in kürzester Zeit I

geschmackvoll und
preiswürdig IHM

L. Schellenberg ’sche
L Hofbuchdruckerei
W Wiesbaden.

Kontore:
Langgasse 27.

Telefon 2266,

Danksagung
Bei den so zahlreichen Beweisen herzlicher Theilnahme aus Anlatz deS herben Verluste. , den wir

plötzliche Hinscheiden unseres inniggeliebten Sohnes, Miltselm , erlitten haben, ist ec- un» unmöglich, wie wir gerne
jedem Einzelnen zu danken. Deshalb sprechen wir an dieser Stelle, Freunden und Bekannte», Körperschaften uw
collegien, seinen Mitschülern, dem Lehrer-Gesangverein, sowie Allen, welche ihm die letzte Ehre erwiesen ha cn,
aufrichtige und rührende Theilnahme, wie fit'- di, überaus reichen Blumenspenden unfern tiefgefühlten Dank aus.

Die trauernden Hinterbliebenen:

A. Wiirsdörfer»Lehrer, nebst Fratt und Kindern
Wiesbaden , den 14. August 1901.

Für die Beweise herz¬
licher Theilnahme bei unserem

schweren Verlust sagen auf¬
richtigen Dank

Dr. Engelhard u. Frau,
geb. Seissenschmidt.

Wiesbaden, 14. August 1901.

MmtItcu=lt rt ch richten
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Aus dem Wiesbadener Vereinsleben.
Aereina -Nachrichten.

* Der „Wiesbadener Männergesang-
Verein " veranstaltet nächsten Samstag, den 17. d. M., einen
Familimabend im Restaurant Waldeck an der Aarstraße. Das
herrschende Sommerwetter wird voraussichtlich eine große An¬
zahl Mitglieder nach dem herrlich am Saume des Waldes ge¬
legenen Punkte hinausführen, zumal auch die Vergnügungs¬
kommission in bekannter Weise für Unterhaltung reichlich ge¬
sorgt hat.

Einsendungen aus Dem Leserkreise.
(Ohne Verantwortlichkeit der RedalUon.)

* Der Bericht über die letzte Handwerker - Ver-
s a mml u n g liefert den Beweis, daß dort ein Ton geherrscht
haben muß, auf welchen man die richtigste Antwort durch Still¬
schweigen geben würde. Doch möchte der Schreiber dieser Zeilen—
ein Lehrer an der gewerblichen Fortbildungsschule— einer dort
behaupteten Unwahrheit entgegen treten. Diese Unwahrheit
läßt sich der Vorsitzende der Versammlung dadurch zu Schulden
kommen, daß er behauptet, die Lehrer hätten darauf gedrungen,
daß der Unterricht in die Nachmittagsstunden verlegt werde".
Die Lehrer haben weder gemeinsam, noch auch im Einzelnen
nur einen einzigen Schritt gethan, um die genannte Verlegung
zuwege zu bringen, sie haben im Gegentheil die Verabredung
getroffen, in dieser, das Handwerk so tief berührenden Frage
sich vollständig neutral zu verhalten, und ich bezweifle auch
heute noch, daß sich bei einer Abstimmung unter den Lehrern
eine Mehrheit für die Aenderung finden wird. Herr Schneider
wird also als Ehrenmann den Beweis für seine Behauptung
antreten, und wenn ihm dieser nicht gelingt, die öffentliche Un¬
wahrheit öffentlich zurücknehmen. Welche Kränkung aber für
die Lehrer in dem Satz liegen muß, „sie sagten jetzt, sie wären
unschuldig, die Regierung verlange die Verlegung, aber sie seien
es, welche die Regierung dazu gebracht", das hat der Redner
gewiß nicht überlegt. Wer jetzt anders spricht als früher, ist be¬
kanntlich ein Heuchler und wer für seine Ansicht nicht eintreten
will, ist noch etwas viel Schlimmeres. Als ein zunächst Ve-
theiligter beobachte ich den Lehrerstand nun einige Jahrzehnte
auf seine Schwächen mindestens ebenso wie auf seine Vorzüge,
aber Heuchelei gehört ganz gewiß nicht zu seinen Schwächen.
Also Beweise, Herr Schneider, wenn Sie unseren Stand in der
Weise angreifen! Herrn Hansohn, der die Lehrer für das
Schlafen der Schüler verantwortlich machen will, erwidere ich
nur. daß er sich in sehr großer Gesellschaft befindet. So thun
alle Eltern, deren Kinder vom Schulunterricht nicht viel ge¬
winnen und ebenso thun diese Kinder selbst, wenn sie erwachsen
sind. Es wurde bei früherer Gelegenheit im „Tagblatt" schon
einmal darauf hingewiesen, daß sich die Lehrer nicht zu der
Beschäftigung in der Fortbildungsschule gedrängt haben; zcit-
weise war es sogar recht schwer, Lehrkräfte zu bekommen. Da
sollte man meinen, Leute, die so von obenherunter über die
Schularbeit urtheilen, würden doch auch mit Leichtigkeit den
Befähigungsnachweis führen. Sie bekämen dann gewiß sofort
Gelegenheit, die Verbefferungen vorzuschlagen und einzuführen,
die nun einmal jede neue Einrichtung, wie es die obligatorische
Fortbildungsschule ist. nöthig hat. Auch das Ergötzliche des

Berichts sei noch einmal erwähnt. Herr Tapczirermeister
Kaltwasser, Mitglied der Schulkommissiondes Gewcrbevereins,
behauptet, die „brauchbarsten und tüchtigsten Gesellen kämen
aus den Gegenden, wo gar kein« Fortbildungsschulen beständen
und die theoretische Ausbildung gleich Null sei". Welchen bos¬
haften Schluß fordert diese Behauptung heraus auf den „brauch¬
barsten und tüchtigsten" Meister? Die heitere Behauptung dieses
Schulkommissions-Mitgliedes, nur der Körper der Knaben sei
am Abend ermüdet, der Geist sei frisch, wurde bereits von der
Redaktion mit einem Fragezeichen versehen. Welchen Segen
wird der Herr in seiner Eigenschaft als Schulvorsteher stiften?
Die Lehrer aber mögen sich mit dem Schreiber dieser Zeilen
trösten durch den Ausspruch eines alten römischen Staats¬
mannes, den derselbe an einen Freund richtete, als er von nutz¬
loser Sitzung nach Hause schritt: „Das war keine Versammlung
von Königen".

Vermischtes.
* „Bei einem Wirthc wundermild " . Den Besuchern

der Bayreuther Festspiele, die das „Glück" hatten, Gäste des
Hotels „Zur Sonne" zu sein, wird ihr Aufenthalt in der bay¬
rischen Metropole der Tonkunst in „theurer" Erinnerung
sein. In einer der letzten Sitzungen des Bayreuther
Magistrats unterzog Bürgermeister Di-. Casselmann das Ge¬
bühren in jenem Hotel einer scharfen Kritik, wobei er erzählte:
In der letzten Zeit ist auf amtlichem Wege Klage darüber ge¬
führt worden, daß die Fremden im Hotel„Zur Sonne" in einer
geradezu exorbitanten Weise übernommen werden. Für ein
Glas einheimischen Bieres wurden 60 Pf. verlangt. Obwohl
der Hotclpächter darauf aufmerksam gemacht wurde, daß öffent¬
lich vor seinem Hotel gewarnt werde, falls sich solche Klagen
wiederholten, wurden doch neuerdings zugleich von verschiedenen
Seiten wieder Klagen ganz ungeheuerlicherArt ausgesprochen.
Einem häufig nach Bayreuth kommenden Festspielgast, der ein
belegtes Brödchen verlangte, wurde erklärt, daß man nur kalten
Aufschnitt die Schüssel zu 3 Mk. erhalten könne. Für ein
Glas Himbeerlimonade sei1 Mk. verlangt worden, eine Portion
Rührei sei mit 2 Mk. berechnet worden. Eine hochgestellte Per¬
sönlichkeit führte amtlich darüber Klage, daß für ein ein-
scnstriges Zimmer 30 Mk., für ein Dienerzimmcr 20 Mk. hätten
gezahlt werden müssen, für einen kalten Aufschnitt seien so hohe
Preise verlangt worden, daß die hochgestellte Persönlichkeit noch
niemals, nicht einmal in dem theuersten Luxusbad, so über¬
nommen sei. Der zur Rede gestellte Hotelier stellte die Preise,
mit Ausnahme der Zimmerpreise, nicht in Abrede. Bürger¬
meister Casselmann sprach seine entschiedensteMißbilligung
über diese Vorkommnisse aus und bedauerte, daß die Stadt¬
vertretung weiter nichts thun könne, als das reisende Publikum
auf solche Vorkommnisse öffentlich aufmerksam zu machen
mit dem Hinweis, daß dieselben nur vereinzelt Vorkommen und
die Mißbilligung der gesummten Bürgerschaft finden. Der
Hotelpächter hat die Absicht, nach den Festspielen von Bayreuth
toegzugehen, und deshalb macht es ihm keine Schmerzen, wie
man draußen über diese Stadt denkt.

Dom Diichertisch.
* Soeben erschien die 1. Lieferung von „Die  natür¬

liche  H ei l wci se". Rathgeber für gesunde und kranke

Menschen. Dargestellt und herausgegcben von Dr. med.l
C- Sturm.  Jnsgesammt 50 Lieferungenä 30 Pf. Alle 8
bis 14 Tage eine Lieferung. (Deutsche Verlagsanstalt, Stutt¬
gart und Leipzig.)

* „Deutsche Romanzeitung" (Verlag von Otto
Janke, Berlin). Nr. 43 und 44 dieser vielgelesenen Zeitschrift
bringen die Fortsetzungen der Romane„Neues Vaterland" von
G. Hartwig und „Falkenflug" von C. Schroeder. An kleineren
Beiträgen enthalten die beiden Hefte: „Nebel und Sonnenschein"
von S . Eben, „Ein Vergessener" von K. Pröll, „Ein Plauder¬
brief" von O. v. Leixner und eine stattliche Anzahl ansprechender
Gedichte.

* „Die Rheinlande , Monatsschrift für
deutsche  K u n st" (Kom.-Verlag Aug. Bagel, Düsseldorf)
Die Zeitschrift hat sich trotz der kurzen Zeit ihres Bestehens,
was echt künstlerische Schönheit der Reproduktionen anlangt,
bereits in die erste Reihe der deutschen Kunstzeitschriften zu stellen
gewußt. Der illustrative Theil des Augustheftes, der zum
Theile dem Düsseldorfer BildhauerC. Buscher und P. Philippi,
den ein Begleitartikel mit glücklichen Worten„Den Maler des
alten Provinzbllrgerthums" im besten Sinne nennt, gewidmet ist,
beweist dies aufs Neue. Ein wahres Kunstblatt von tadelloser
Schönheit und Schärfe ist die Reproduktion eines Reliefs vom
Grabmal Vautiers, einer Arbeit C. Janssens. Aus dem
litterarischen Theil seien besonders hervorgehoben: „Aus der
litterarifchen Zeit des Landgerichts Düsseldorf", ein Artikel, der
interessante Erinnerungen an Jmmermann bringt, und eine
Arbeit Uber„C. Ferdinands" (Pseudonym), die mit einer, wenn
auch nicht überragenden, so doch feinsinnigen und anmuthigen
Dichternatur bekannt macht.

Saufende werden jährlich
ausgabt durch thonros Nnnonriren in zweifelhaften In.
fertiousorgnncit. liier zur Erzielung geschäftlichen Gewinnes sich
des Inserats wirluingspvll bedienen will, prüfe daher eingehend
die massenhaft austauch enden Angebote von publicationsinittcln
und verschaffe sich öör Ertheilung eines Auftrags znderläfstgv
Auskunft über folgende beachtenswerthe lsaiiptpiinkte: Wie weit
erstreckt sich die Verbreitung? Ist die Verbreitung ganz oder
theilweife nachweisbar ? lvas spricht für das Gelefenwerden
des Inserats ? lvelchen Kreiselt gehören die Leser an? Können
zist'ermiifzige Angaben über die Zahl der Bezieher des
Infcrtionsorgansgemacht werden? wenn nicht, warum nicht?
rvie ist die typographische NttSstatlnng des angcbotenen
Publicationsmittels? wie das Arrangement der Anzeigen?
Können Muster vorgelegt werden? lvie stellt sich der Preis
gegenüber anderen, notorisch erfolgreichen veröffentlichungs-
initteln? — Können befriedigende Auskünfte auf obige Fragen
nicht gegeben werden, so kann es für den kaufmännisch
rechnenden Empfänger gewisser Insertionsofferten nicht zweifel¬
haft fein, wie er sich denselben gegenüber zu verhalten hat,
will er sich nicht nachträglich den Vorwurf mache», er habe
S-Il zum Lenker binaurgewsrfen!!

£vrmbeu-| leufumö
Ein Ehepaar,

welches längere Zeit hier zu bleiben gedenkt, sucht
Pension(2 Zimmer) in feinerem Hause. Offerten
«nt Preisangabe unter « . » . »s « den
Lagbl.-Verlag erbeten.

Mr einett7-jahr. MM»
v>rd in der Nähe Wiesbaden» in bessere», Hause
venston gesucht, wo demselben Nachhülfc-
jtunden ertheilt werde». Off. „nt. B». n . 1« 2
in den Tagbl.-Verlag zu richten.

6 Zimmer, Gartcn-
beiintzuug, sofort zu

miethen gesucht. Schicrsteiu, Walluf, Eltville oder
emcm Ort im Taunus. Preislage8—800 Mark
Vorkaufsrecht ausbedungcu. Näh. im Tagbl-
Verlag._ 5588

flldJCP (ll|llUII8 Hört lil. Will
»nt Garten nahe Wiesbaden(Nbeii, od. Taunus)
zu miethen, eveut. Kauf. MiethSprciS ca. 1200 Mk,
Kaufpreis ca. 25,000 Mk. Offerten erbilte an
d,e Immobilien-Agentur von » Mo». .,,
Scharnliorststrasie 19.

Pension Kiose,
Ibeggstr . 11 (Villa ), nahe Kurhaus u. Kochbr.
Vornehme ruhige Lage . Massige Preise . 5679

Alwinenftr . 2 möbl.Zimmer
frei. 3138

Pension Fort «««
estadterstraffe3, schone große Zimmer undvier . . . .

ßaloiir frei mit und ohne Pension.
Villa Friese, Emscrstr. 19, möbl. Zim. 7 b.'

15 p. Woche, m. Pens. 21- 35 Mk. Gr. Garten.
Haltest, der elektr. Bahn Bahnhöfe—Wald.  2752

Billa Silesia , Erathstr.7,
lu.freier schattiger Lage, dicht am Kurpark. Elega
mobl. kühle Zimmeru»d Salons frei.

Elegant
. - ---HCl.
Utltemftrage5», 5», möbl. Wohnung, auch

einzelne Zimiiicr, mit VeuNa,,._
,** *1(1*!™̂ 11' «Ai  M >». v. Kochbr. u. Bad-

Walde, hübsch möbl. Zim. mit
1 u. 111. B., ev. eiliger. Küche, Kochaas Sol . Pr.

Wilhelmstr. 52, 2,

Giltu Pri»iat« iltagstisch
Kapellenstratz« 14, 2. 5100

Ruhiges Ehepaar ohneK. suchen kl Mohn
in besserem Haust zu», Okt. int Preise bis 350 Mk'
Off. u»t. A. s . •*•»» cm den TaaÜl.-Verlaa erb.

Cin iilt. nlleiiilt. Herr
welcher viel auf Reisen ist, sucht per Sept. oder
Oktober in einem ruhigen besseren Hause im Nero¬
thal oder in der Umgcb. des Kurpark», au der
elektr. Bahn gelegen, ans dauernd eine abgeschl.
Etagen -Wohnung von 4—5 Zimmer», event.
möblirt, mit Küche, Badezimnicr. allem Zubehör,
mit elektr. Beleuchtung. Angebote mit Mielhs-
preis unt. lt . E . t>§ an  den Tagbl.-Verl. erbeten.

Das

IlM)tuntpti(uijmci0-Dm»
Lisn k  Cie . ,

Schillerplatz I — Telephon 7V8,
empfiehlt sich den Micthern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Faniilien -Wohnnngen,
Gcschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

Eine alleiust. allere Frau sucht
- ein einfach möbl. Zimmer,

zugleich leichte Arbeiten bei evaug. Leuten. Näh.Adlerftrahe9. Hth. Part.
Zg. Mann sucht sep. ,uövl. Zimmer nahe

der Dotzhennerstraße. Offerte» uni. Bl. « . 151
n» den Tagbl.-Verlag.

„Vtiififrit Utöbl. Wohn- «. Schlafz.
o„ , 1 ix .™ mit 2 Betten in Herr!, ges.
Lsichsschöner  Aussicht sofort zu vermiethcu.
Offerte» unter »». C. BHg» den Tagbl.-Verlag.

Bäckerei
Tagbl.-Verlag nicderzulcaei,

Sn der Mrechtstrche
ober in der Nähe de, Luxemlmrgplalzes wird
von einem besseren Geschäft für ein Filialgeschäft
5in oV, rtf,cw  V'rf. " 0,,,u  Rebenranm per
1. Oktober gesucht. Angebote mit Preisangabe er-
bitte unter V. «». 152 q„ den Taabl.-Verlaa.

Lade«,
mittelgroß, zum Verkauf eines feine» Special-
Consumartikels geeignet, i» einer Hauptverkehrs¬
straße für 1. Oktober gesucht. Angebote mit
Preisangabeu. *\ « . « * an de» Taabl.-Verl.

Kitten , Mule »' etc.
Villa Dambachtllal 39 mit9—12 Zimmern, in

Waldesnähe, hochfeiner AuSstatlung, 130 Ruthen
Garten,event. mit Stallung und Pflanzenhäusern
zu verm. oder zu verkaufe». Näh. 5259

llnrtmmin , Dambachthal 43, P.
Zu vermiethen

Villa Kapeltenstraffe« 7, neu erbaut, allen An¬
sprüchen der Neuzeit entsprechend, direct am
Walde, mit prachtvoller Aussicht. Ziergarten,
9 Zimmer, 3 Mansarde», reichliches Zubehör,
sokort zu beziehen. Näh. in der Hinteren Villa
Kapelleustraße 85, zwischen 11 und 1 Uhr.
Miethpreis 4000 Mk. 5335

Kleine Parkstraffe3, gegenüber der Dietenmühle,
ist die hochherrschaftliche Villa , enthaltend zehn
große geräumige Zimmer und Salon«, sowie
reichliche Nebeuränme, zu vermiethen oder zu
verkaufen. Näheres zu erfragen bei Spediteur
W . .ntcliel , Taunusbahnhof. 5090

Kleine Billa SÄ ’ÄÄ:
per sofort zu vermiethcu. Preis 3500 Mark.
Größe 8—10 Räume! Nähere Auskunft durch
I». « . Hiick , Badiihosstraße 20. 4208

hochelegant, in vornehmster gesunder
ruhiger Lage, 12 Minuten v. Kur¬

haus und Theater entfernt, au vermiethen.
Adresse im Tagbl.-Verlag. skuc?

Verzugs halber wird ei» hübsches Landhäuscheu
frei. Auf Wunsch kann dasselbe sofort bezöge»
werden. Es enthält 7 Zimiuer. Balkon init
herrlicher Aussichta. d. Neroberg, das Neothal
u»d über die südl. Stadt, Waschküche, Keller,
Gärtchenu. Laube, tzlasu. Wasser in, Hause,
ebenso Telephouanschluß. Mietbspreis 1200 Mk.
jährlich, event. auch verkäuflich. Offerten sub
S. II . 589 an den Tagbl.-Verlag. 565?

Geschiiftslckkale etc.
Im Hanse Slvelheidstraßc 78 großes Zimmer

mit Lagenäumen zu vermiethen. Näheres
Niehlstraße 18, Part. 3937

Sldlerstraffe 13 Laden für Landesprodukten nebst
3 Zimmernu. Küche, Platz siir Kohlenverkanf
für 600 Mk. per Jahr zu vermiethen.

Bahuhofstr. 5 Ladenz» vm. Näh. 1 St. 2044

Langgaste 15,
beste Lage,

drei große Helle Zimmer, eine Stiege hoch,

Aerzte oderä» Büreau-
,})WC(efH vorzüglich geeignet, per I.Okt.
zu vermiethen. Näh. daselbst. 5387

Marklstraße 13 schöner Laden mit2 Erkern per
1. Oktober zu vermiethen. Näheres daselbst beiA. Kiirtner . 5426

Moritz straffe 15 bei ifcyiunun ein gr. Laden
mit2 Schaufcusteiu, 8mlg., 5'/- m brt., 2 Zim.
u. Küche, nebst Lagerraum oder Werkstätte nach
Bedarf, ans gleich od. späterz» verniietheu. 2360

Laden Taunusftratze 4
mit 5 Zimmer», Küche rc. zu vermietheu.
Auskunft Bureau Hotel Block. 2508

Lade» mit Ladenzimmer nebst3-Z.-Wohng.,
im Centrum der Stadt, sofort oder später billig
z» bermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4967

föttt »nt 2-Zim,ner-Wohnuiig
C ' lll und Zubehör per 1. Okt.

zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 5676

Wohnungen.
Adlerstr. 13 Wohn. v. 3 Zim. u. Küchep. Okt.
Albrechtstratze9, 2. Etage, 3-Zimmer-Wohnung

mit Zubehör sofort oder 1. Oktober Preiswerth
z» vermiethen. Nah. Part. 2237

Dotzyeimerftratze7, Stl>. 1, schöne Seitenbau-
Wohnung, frei fielen., zwei, event. dreiZ., Küche
u. Keller, per 1. Sept. z. verm. Nur an kl.
ruh Familie.
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Kl. Bnrgftr. 8
rlisal >eth«»stras.« 21, Gartenh . (fast neu ),

6-Zimmer -Wohuung mit Veranda (Pr.
Sv» Mk.) an ruhige kinderlose Leute per
i , Oktober su vermiethr«. 5675

Vrabcustr . 28 drei Zimmeru. Küche zu verm.
Knrlstr . 37, Bel-Et., sch. 4-Z.-W. mit Ball.

Znb. anf gleicho. sp. zu um. N. 2 St . l. 3770
Kirchgaffe 13, 1. Etage, 4 Zimmer, Küche, Bad,

»ebst Zubehör per 1. Oktober zu verm. Näh.
daselbst. Sehr güustig für Aerzte. 5326

WS.
Kirchgaffe 46 , 2. Obergeschoß, ent¬

haltend6 Zimmer, Badezimmer und reich¬
licher Zubehör, per gleich oder später zu
vermietheu. 8. iilaanentiial . 5678

Hierostratz« 22 drei Zimmer, Kücheu. Zubehör
(Dachwohnung) anf 1. Oktober zu bermiethen.
Auch ist daselbst eine schöne Helle Werkstätte zu
vermietheu. 5602

Peirgaffe 18/26 ist eine Wohnung im Seitenbau
(Glasabschluß) 3 Stiege, 2 Zimmer, Küche, Keller
an eine ruhige kinderlose Familie zu vermietheu.
Näheres Bäckerei. 5096

PhiUppsbergstraße 17, 1, herrichaftl. Wohng.,
8 große Zimmer, compl. einger., Badcz. u. großes
gubch., für 1760 Mk. Nachznfr. daselbst. 5454

Zn vermietheu
Hilf 1. Oktober oder früher eine schöue belle
* Wohnung von 5—6 Zimmern und Zubehör.

Querstraße3, Ecke Taunnsstraße 80, 2.
Scharnhorststratze 17 prachtv. 3-Zimn :cr-

Wotznung sof. zu vermietheu. Näheres No.15
bei Kebl . F51

Schiersteinerstraße 9, neben Kaiser-Friedrich-
ring, herrschaftl., modern ausgcstatteic4-Zimmer-
Wohnungen zu vermielhen. 2710

Gchiersteinerstraste9, Mittelbau , 4-Zimmcr-
Wohunng zu verniiethcn. 5447

Hochyerrfchaftliche2. Etage in einer Billa an
der hintereli Parkstraße mit Dienerschaftstreppe
soll sogleich oder1. Oktober abgegeben werden.
Miethpreis 4500 Mk. Näh. 5680

I ' . fi.  iliieli , Bahnhofstraße 20.
L» einem besseren Hause der Kirchgrissc ist der

1. Stock, bestehend aus 6 gcräniiiige« Zimmern
nud Mädchenzimmer im Abschluß, sowie Küche u.
Mansarde für 1550 ans 1. April 1902 zu verm.
Off. unter ff*. H. »7 an den Tagbl.-Berl. erb.

Herrschaft!. Wohu. v. 5 Z., K. ». Zlibeh.
iu g.luuder, ruh.Lagep. gl. o. I .Okt. z. v.
Pr . 200- 1000 Mk. Näh. Tagbl.-Berl. 5572

HkttsWIichk Wchm
per k. Oktober d. I.

Irr schö-rer Billa , vornehmste Lage
der StaVt , ganz in dev Nähe des
BahnhofeS rr. der Wilhelmstraße,
ist die 2.  Etage per 1. Oktober
d. J zn vermiethelr. Die Wohnung
enthält 8 Zimmer ( 3 große, drei
kleinere) , Küche, Badezimmer,
drei Mansarden , zwei Keller-
Adtheilnngen ; vor dem Salon
ein großer Balkon mit pracht¬
vollem Blick auf ganz Wiesbaden,
Neroberg , Griechische .Kapelle und
Jagdschloß Platte.

Näheres bei Rechtsanwalt
v. JKeeh, Wiesbaden , Lnisen-
straße 3 « , 1. 5450

Eine schöne2-Zimmer-Wohnuug mit Zubehör
per 1. Oktober zu vermietheu. Näheres km
Tagb1.-B-rIag. 5677

Ansmärks gelegene Wohnungen.

Herrsch. Wohnung ist Villa , acht
Zn».. kalt. u. Ivarm. Wass., Bad, Gas re.,
gr. Park; Billau. d. Stadt,Trambahnverb.,
wnnderb. Umabg. (Laub- u. Skadelwald), per
1. Ott. Architekt JFVy, Darmstadt.

■BB— BMWHB— MMr - „- -
Möblivte Mahnungen.

Tanttttsstraße 51/53,1  r.,
igautuiöbl.l .Etage, n>!t allem Comfort der Ncn-tlegontwöbl
zeit ausgestattcl, vom 15. September zu verm.

WilheLmstr. 5,
. z>v. Bism.-Denkni. n. Ahrinstr., 3—6 möbl.
mit Küchev. Okt. zu v. Besicht. 4—5. 3322

Möbl . Zimmer und Mransardeu.
Schlafstellen etc.

Udrlheidst».. 34, 2, sch. m. Z. vm. N. d. 5628
«Udrlhetdstraße 51, 1, gr. gut in. Zimmer mit

Bettcn zu vermieihcn.
Aoel°-etdstraße, nahe der Nicolarstr., z. 1. Sept.

o. Ip. 2 gut »>öbl. Part .-Z. dauernd an alt. H.
b-ß. K>5 z. v Off. «». 58 Tagbl.-Berl.

.‘•JJJ’I'*’ Dth. 1, ftp. rnöbl. Zim. z. verm.
«ihr *»!«!* 3 I-.( l’l- Z »uf Sept. b. z. v.,N pr. »toMidr* ^ iutmer zu Ixrnr.
«lvrechtstr . 42 gr. nt. Z. zu u. N. Lad. 4950
Berti .,mfir . 0, 1 I möbl. M. an e. Arb. zu v.
Dlfichstraße 3, 1. Stck., gut möbl. Zimmrr mit

2 Bett, (gauze Penstou) an bcss. j. Herren. 5540
Bleichstr. 12 heizb. mobl. Maus. sof. zu v. 5666
Bletchstraße 37, 2 I., möbl. Zimmer zu». 5833
Bluchcrstr. 7, 3 r., sch. m. Z. m. o. o. P . 5367
Damvachthal 12, 2, srenndliches möbl. Zimmer,

ev. mit Frühstück, am liebsten auf dauernd ab-
zngebeu. Alizlischcn bis 3 Uhr Nach.». 5533

vambachthal 20, Hochpa rterre, Wohn» und
Schlafzimmer an f. Herr» zu vermietheu.

velaspcestraß« 1, 4 St ., ca, gut möbl. ZiinmerVtlo-> "084

Dotzheimerstr. 16, 1, gut inöbl. Zimmer. 4.406
Dotzheimerstraste 26, 2. Etage rechts, schönes

großes möbl' Zimmer auf gleich zu verm. 2810
Dotzheimerstratze 30 ein möblirtes Zimmer

auf gleich zu vermiethen. 5519
Dotzheimerstraßr 58 ein möbliries Parterrc-

zimmer zu vermietheu. 5195
Dotzheimerstratze 78, 3, erhattrn zwei reinliche

Arbeiter Kost und Logis. 5177
Emferstr. 20 möbl. Zim. mit u. ohne Penston.

Ziui. v. 7 Mk. an die Woche, dauernd bill. 5087
elöftnifte 4, Part, , nabe der Rödcrstraße,

^ ^ ein sch. möbl. Zimmer billig zu verm. 5525
r̂ cldstratze9 ein schön möblirtes Zimmer auf
'iy  15 . August zu vermiethen. 5531
Feldstr. 10, im Laden, eins. möbl. Zimmer mit

2 Betten zu vermiethen.
Frankcnstr . 19, P. P ., erh. Arb. schönes Logis,
striedrichstratze 21, 1. Etage, möbl. Zim. 5609Friedrichstr. 35- SSI!

elegant möbl. Zimmer mit und ohne Pension,
sowie abgcschl. Etage mit Küche preiswcrlh zu
vm. Vorzugspreise für dauernde Miethcr. 2623

Friedrichstr. 46 ui. Z. zu v. Näh. i. L. 5458
Friedrichstraste 47, 3. Et., Zimmerm. Pension

an israelitischenH. oderD. zu vermiethen.
Geisbergstratze 11 möbl. Zimmer zu vm. 5636
FLSeisbergstkatze14 möbl. Zimmer mit oder

ohne Pension.
Helenenstraße 28, 2. möbl. Zimmer zu verm.
Heltmttudstratze 4, 2 r., gr. möbl. Zimmer an

sol. Herrn od. Damez. vm. b. einz. Dame. 5681
HetlMHNdftr. 27, H.2r .,crh.j.MannK.u.L.5497
Hellurnndstratze 32, 1 St . möbl. Wohn- mib

Schlafzimmer mit 1 o. 2 Betten zu verm. 5596
Hetlmundfiratze 32, 2. St ., schön möbl. Wohn

und Schlafzimmer(sep. Eing.) zu verm. 4840
Heklmnndstr. 54, Hth. 3, erh. rl. Arb. Schläfst.
Hermannstr . 15, 3 l., erh. j. Mann b. Schläfst.
Hcnnannstr . 17, 1, erb. anst. M. Schläfst. 5610
Hermannstr . 23, 2 r., möbl. Zim. m. P . 5667
Hermannstr . 24, P ., erh. rl. Arb. sch. b. Log.
Hermannstr . 24, 1., erh.j. HerrnK.u. L. 2879
Hermannstr . 26, 2 l., ein sch. möbl. Z. zu vm.
HochstättL-20 (Nb.), H. 1, 1 ick. m. Z. b. 5593
Karlstr . 2, 1 St ., schön möbl. Zim. zu v. 5660
Karlstratze 37 möbl. Z. mit 1 auch2 Betten,

ev. mit Küche, zu verm. Näh. 2 St . l. 544T
Kirchgasse 19 elegant möblirte Zimmer, einzelne

ii. mehrere, ans 1. Okt. zu vm. Näh. 1. St . 5563
Kirchgasse 23, 1, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Kirchhofsgaffe 7, 1 l„ möblirtes Zimmer(ein

und zwei Betten) sofort zu vermiethen. 5662
Marktstraste 26 neu möbl. Zimmer zu v. 2624
Manerg . 7, 2, sch. m. Zim. a. gl. zu vm. 5545
Maucrgaffe 9 ein möbliries Zimmer zu verm.
ManritinSstr . 8 , 2 r ., möbl. Zimmer zu verm.
Moritzstr. 3, 1» möbl. Zimmer in. od. o. Pens.
Moritzstraste41, Hth. 2 St ., erhält jung. anst.

M. Kost und Logis. 5078
Moritzstraste47, Miltelb. 3 St . rechts, erhallen

zwei Arbeiter ein Zimmer mit zwei Betten.
Rcrostr. 4, 2, möbl. Z. NI. 2 Betten zu v. 5511
Nerostraße 17, 2, gut möbl. Maus, zu verm.
Nengafle 11, 1 I., möbl. Zimmer zu verm. 5316
Orantenstr . 2, 1, schön möbl. Zimmer mitS ion zu vermiethen. Zu erfrage»Part,enstr. 3, 1, möbl. Zimmer zu vermietben.
Drauieustr . 8,1 , g. m.Wohu- u. Schlasz.fr. 5178
Orantenstr . 34, 2. Et., gut möbl. Z. z. v. 4918
PhiltppSvcrgftraste 17,19, Part. r.. sch. möbl.

Zimmer mit ». ohne Pension zu verm. 5613
Ahtinstratze 20, Part., möbl. Wohn- u. Schlaf¬

zimmer zu vermiethen. 5334
Rheinstr . 59, 2, möbl. Zimmera. ivocheuweisc.
Niiehlstrastc 23, Htb., ein sch. fr. möbl. Parterrc-

Zimmer an einen Herrn oder besseren Arbeiter
zu verniiethen. 5541

Röderstr. 11 ein sch. möbl. Zim. zu verm. 5220
Nömerbcrg 1̂ , 2 St ., ei» schön möbl. Zimmci

(sep. Eingang) 15. August zu vermiethen. 5601
Römerticrg 23, 2 l., schönm. Z. (1 Bett) zu v.
Laalgaffe 4/6, 1, sch. möbl. Zimmer zu v. 5528
Saalgaffc 16, ttSkr1'1 &
Schachtstr. 5, 1 St ., erh. ein anst. Arb. Logis.
Scharnhorftstraste 5, Laden, erh. anständiges

Fräulein Woh». mit Pens. p. M. 40 Mk. 5542
Lchntberg 11, 1, gut möbl. Zim. zu vm. 5618
Schtvaibacherstraste7, 3 St . r., schön möbl.

Zimmer mit Balkon zu vermiethen.
Schwalbacherstraste7, rechter Stb. im 3. St .,

möblirtes Zimmer zu vermiethen. 5657
«chwalbachersirast« 55, Part., möbl. Zimmer

zu vermiethen. 5318
Scdaustr . 3, 2 Tr . r., ein möbl. Zim. zu verm.
Lvaltnferstraste8, P . (in ruhiger Lage), elegant

möbl. Zimmer, auch Schlafzimmerund Salon,
per sofort zu verniiethen. Preis 20—25 Mk.

LSalramstr. 15,2 r., sch. möbl. Zim. zuo. 5568
Walramstr « 20, 1 r., erb. e. s. anst. M. mbl. Z.
Webergaffe 2, 2, sein möbl. Zim. zu vm. 8531
LLeilstr. 19, 1, schön möbl. Zim., wchtl. 7 Mk.,

mtl. bill., an best. Herreno. D. zu verm. 5586
Westendstr. 13, H. P ., einm. Z. m. 2 B. 5671
Uorkstratze1, P . l., ist ein srenudl. möblirtes

Zimmer zu verm. mit oder ohne Klavier. 4708
Schön möblirtes Zimmer zu vermiethen. Näheres

Eckladcn, Langgasse2^. 4958
Schön möbl. Zimmer m. Clavier in gesunder

Lage, Haltest, der clektr. Bahn, aus 15. J »!i
preiswerth zu verm. Näh. Seerobenstraße 27,
Laden. 4770

Zwei anst. Herren k. c. Z. h. m. zwei Betten u.
v. Pens., ä40 Mk. p. Bit. Üi. i.Tagbl.-Berl. 5673

Lccic Maufardcil.
Kammer « .

Dotzheimerstr»he 10, 2, ein gr. leeres Zimmer,
event. auch mit Penston zu verm. 3171

Helenenstr. 30, 1. leeres Zim. za verm. 3431
Oratticnstr . 8 Maus. a. e. all. Frau z. vm. 5535
Walramstr . 6 ein großes Zimmer (1  Treppe)

an einzelne Pcrsan sofort zu vermiethen. 4944
Zwei leere Mansarden zum Möbcleinstclle!> billig

zu vermietben. Näh. Nichlstraß« 16, Lad. 5538

rr«miscn , StaU « «gcn , Sche««re» ,
Keller etc.

Bismarckring 10, 2, Park.-R., eiqn. s. a. Fl -
Bicrk. o. Wasserh., a. als Lagcrr. N. P. l. 4714

mit Lattengcrüst Gr. Bnrgstr. 3
zu vermiethr«. Näh. bei Herrn

Ctull , Kaiscr-Frirörich-Platz 1, Hotel
Pier Jahreizeiten. 5529

Kirchgaffc 23 Keller mit Wasscrlritnug zu verm
Näbee,« Maeiasttaste 50. 5265

/iurhaus . Borm. 12  Uhr: Promenadc-Concert
an der Wilhelmstraße. Nachm. 4 Uhr: Concert.
Abends8 Uhr: Concert.

Kachbrunnen. 7 Uhr: Morgenmuflk.
ZSalünlla-Htieater. Abends 8 Uhr : Das ver¬

wunschene Schloß.
Lteichshakkeu-Tkeater. Abds .8  Ubr: Vorstellung.
Deutscher Kos. Abends8 Uhr: Concert.
Keiksarmee, Frankcnstraßc 13, Abends8V2 Uhr:

Oeffentliche Bersammluug.

Maugrr' s Knustsalon, Taunnsstraße6.
Mokkskesehalke, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abend«,
Sonn- und Feiertags von 10 bis1 Uhr und von
3 bis 9'/- Uhr. Eintritt frei.

Damrn-ßknö, Taunnsstraße 6. Geöffnet von
Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.

Aerei« sür AusKunsl über Wohssahrks-Hin
richtnuge» und Mechtssragen. Täglich von
6—7 Uhr Abends im Nathhanse im Biircau des
Arbeitsnachweises(Männer-Abtbeilung).

Arreitsuachweis des Hyristk. Aröeiter-Jereins:
Schwalbachcrstraße 45 bei Schnhmacher Fuchs.

KlöeitsnachWeis unentgeltlich sür Männer n.
Kraue» : im Nathhaus von9—12h-u. 3—7Uhr.
Männer-Abth. Sonntags von8'/-—9‘/* Uhr. —
Franeu-Abth. I : für Dienstboten 11.Arbeiterinnen.
Frauen-Abth. II : für höhere Berufsarten und
Hotelpersonal.

NtzilHarmonie. Abends VU  Uhr : Orchestcrprobc.
Lnrn-Jerein . Abends: Fechten. Gesangprobe.
Lurn-Heseckschast. Abds. 8—10 Uhr: Kürturnen.
Männer-Hurnvereiu. Abends81/» Uhr: Niegen-

tiirueu der activen Turner und Zöglüige.
ßhristlicher Perciu junger Männer. 8'/- Uhr:

Gesellige Zusammeiikuuft.
ZSicsvadener Zthein- u. Haunus-ßknv. Abends

8'/- Uhr: Versammlung.
Wiesbadener Athkelen-tzknö. 8'/- Uhr: Ucbung.
Hhristk. Arveiter-Kerein. 8V- Uhr: Gesangprobe.
Jtadfahrcknö Kohenzockern. 8'/2—10 Uhr: Ver-

sammluug.
J . H. H. Jl . Abends9 Uhr: Zusammenkunft.
Männer-Hnartcll Kikaria. 9Udr: Gesangprobe.
Krieger- u. Militär -Jerein . 9Uhr: Gesangprobe.
Wiestiad. Wikitär-Jcreiu . 9 Uhr: Gesangprobe.
Zymtgogen-Hesangrierci». Abds. 9 Uhr: Probe.
ßknS Kdekwelß. 9 Uhr: Vcreinsabendu. Probe.
Zilhrr-Lknv. Abends9 Uhr: Gesangprobe.
Dikettanteu-^ erein Urania . 9 Uhr: Probe.
Uoll'er' sche Stenograpyeu-Keseffschast. Abends

9 Uhr: Kursus nud Uebuug.
Krieger- und Militär -Kameradschaft Kaiser

MUchekm II . Abends9"« Uhr: Gesangprobe.

Bersteigernng von Damen-Blonsen, Damcn-Klcider-
stoffen:c. im Saale „Zum Deutschen Hof", Gold¬
gasse 2a, Bm. 9>/2 Uhr. (S . Tagbl. 377S . 4.)

Einreichung von Offerten auf die Ausführung der
Maurer- und Steinmetzarbcitenzur Herstellung
einer Futtermaucr und eines Treppenanfsaugs
an der Wcinbcrgstraße, im Nathhanse, Zimmer
No. 44, Bin. 11 Uhr. (S . „Amtl. Anz. No. 97"
S . 2.)

Mctrscaisgische Bcob .rchi«« gen
dcc Statisn Miesdadc «.

18. August 1901. 7 Uhr
Bkorg.

2 Uhr
Nachm.

Barometer*) . . . 754.7 755.0 755.5' 755.1
ThermometerC. . . 17.1 21.0 18.3 18.7
Duiistspann. (mm) . 10.6 11.7 11.1 11.1
Ncl. Feuchtigkeit(«/») 73 64 71 69
Windrichtung. . . NW. W. still
Niederschlagsh.(mm)
Höchste Temperawr 22.0. Niedr. Temper. 16.5.

*) Die Barouiclerangabe» stnd aus 0" C.
Normalschwere reduciri.

9 Uhr
Abds. Mittel.

Wetter-Sevicht
des „Wiesvadeucc Taglllatt ".

Mitgctheilt auf Grund der Berichte der deutscher
Secwa-te iu Hamburg.

^ (Nachdruck verboten.)
16. August: wolkig mit Sonnenschein, schwül, viel¬

fach Gewitter.
Auf- und Untergang frrr Könne (T) und

Mond («O.
lDarchgang dir Sonnt durch Süden nach mittrlturapLilchtrZrii.

1901 &
MfiVn im Süd.I Aufg. !Unlerg.
' ' " »- jstlhr Min fuhr Min.'Uhr Mins

Aufg. ! Unter«.
UhrMlu .IUhr M-in.

Tclrgvnmm-Gcbüßcen.
Worttaxc innerhalb Deutschlands5 Pf. Nach

Ln̂ einburg und Oesterreich-Ungarn5 Ps. NachBelgien, Dänemark, Niederlande und der Schweiz
10 Pf. Nach Frankreich 12 Pf. Nach Italien.
Ätumänie», Schweden, Norwegen, Großbritannien
u. Irland 15 Pf. Nach Algerien und Tunis, Nuß-
land, Spanien, Portugal, Serbien, Bosnien, Hcrze-goivina, Monlenegro, Bulgarien und Ost-Nuiiieltei!
20  Pf. Nach Gibraltar 25 Pf . Nach Griechenland
80 Pf. Nach Malta ».Marokko 40Pf . Nach der
Türkei 45 Pf. Nach Tripolis 65 Pf. Mindestbetrag
für ein gewöhnliches Telegramm im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 80 Pf., im übrigen
Bcrkebr 50 Pf. Für ein dringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Tele¬
gramms erhoben. Für Stadttelcgramme beträgt
Lif Worttare3 Pf., die Mindestgebühr 30 Pf

MathaUa-Theatcv.
Donnerstag, 15. August.

Das verwimschene Schloß.
Operette iu 5 Bildern von Alois Bcrla. Must!

von Karl Millöcker.
Jnscenirt von Anus Kosrnitz.

Dirigent: Kapellmeister gjevnt. Küchel
Uersonen:

L Bild.
Großlcchner, ein reicher Bauer. Herr Carlo.
Mirzl, feine Tochter . . . . Frl . Tischer.
Simon, der Kreuzwirth. . . Herr Juniori.
Lamotte, Haushofmeister. . . Herr Nothmann.
Sepp. Herr Jäger a. G.
Ansredl. Herr Endtreffer.
Erster Bauer . Herr Terzki.
Zweiter Bauer . Herr Obal.
Dritter Bauer . Herr Tritschler.
Vierter Bauer . Herr Gemeyer.

Bauern, Bäuerinnen, Mägde rc.
II. Bild.

Die alte Traudl . Frau Eckcrsberg
Regerl, ihre Mahn,. Frl. Penn6.
Sepp. Herr Jäger a. (ä
Andredl. Herr Endtreffer.

III. Bild.
Graf Geiersburg. Herr Koswitz.
Hahnentritt . Herr Kunze.
Bomieville. Herr Lau.
Capponi. Herr Hennig.
Coralie . Frl. Opel.
Laura . Frl. Jacobs.
Stella . Frl. Halm.
Rosamunde. Frl. Backhusen.
Lamotte. Herr Nothmann
Rcgcrl . Frl . Penne.
Sepp. Herr Jäger a. G,
Andredl. Herr Endtreffer.

Herren, Damen, Lakaien.
IV. Bild.

Lamotte. Herr Nothmauq
Traudl . Frau Eckersberg
Regerl . Frl. Pcnnö.
Mirzl. Frl. Tischer.
Andredl. Herr Endtreffer

V. Bild.
Gcicrsburg. Herr Koswitz.
Hahnentrüt . Herr Kunze.
Bomieville. Herr Lau.
Capponl. Herr Hennig.
Coralie . Frl. Opel.
Laura . Frl . Jacobs.
Stella . Frl. Halm.
Rosamunde. Frl . Backhusen.
Lamotte. Herr Nothmann
Sepp . Herr Jäger a. 84
Andredl. Herr Endtreffer.
Mirzl . Frl. Tischer
Rcgerl . Frl. Pennö.
Großlcchner . Herr Carlo.

Herren, Damen, Lakaien, Bauern, Bäuerinnen.
Anfauz 8 Uhr.

Freitag, 16. August: Aer Abcolteigr».
Re »chshollr «-Thcatcv . Süflstratzc 16.
Täglich große Specinlitäten-Borstellmig. Anfang

Abend» 8 Ndr.

Ansrvactigc Tßcatcc.
iatrr . — Opernyau»Frautifnrter Ztadtttz «- _ T——

Donnerstag: Die Entführung aus dem Serail
Hierauf: Die Hand. — Freitag: Die Geisha.

Turb -aus zu Wiesbaden
Donnerstag, den 15. August

Morgens 7 Uhr:
Concert des Kur- Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr Coneertmeister Hermann Jimer.
1. Choral: „Nun lob’ mein’ Seel’ den Herrn.“
2. Ouvertüre zu „Stradella“ . . Fiotow.
3. Delawareklänge, Walzer . . Gungl.
4. Melodien. „ChantsduYoyageur“ Paderewski.
5. Zigeunerbaron-Quadrille . . Strauss
6. Blätter u. Blüthen, Potpoum Saro.
7. Club-Marsch . Stasny.

Vormittags 12 Uhr (nur hei günstiger Witterung!
Promenade -Concert

in den Anlagen an der Wilhelmstrass?,
ausgeführt von der Kapelle des Füs.-lteg. von
GersdorS (Hess.) No. 80, unter Leitung de!

Kapellmeisters Herrn K. Gottschalk.
1. Prinz Heinrich, Marsch . . . Eilenberg.
2. Ouverturo zu »Die weisse

Dame“ . . Boildieu
3. Ein Abend in Toledo . . . Schmeling

a) Serenade, b) Spanischer Tanz.
4. Fantasie aus Gounod’s »Eanst“ Teschnet
5. Gross-Wien, Walzer . . . . Strauss.

Abonnements - Concerto
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Coneertmeister Hermann Jrmer.
Naclunittugs 4 Uhr:

1. Ouverturo zu »Lodoiska“ . . Cherubim.
2. Paraphrase über das Gebet

aus Weber’s »Freischütz“ . . Lux.
3. Schneewittchen, Märchenbild Bendel.
4. Marienklänge, Walzer . . . Jos. Strauss
5. Ouverturo zu „Mignon“ . . . Thomas.
6. Prfes du berceau . Moszkowski
7. Fantasie aus „Carmen“ . . . Bizet.
8. Fahnenschwur, Marsch . . . Münch.

Abends 8 Uhr:
1. Kaiser Friedrich, Marsch . . Friedemann.
2. Ouvertüre zu »Die Haide-

scliackt“ . F .v.Holstein.
3. Finale aus „Die Jüdin 1* . . Halevy.
4. Grillenbannur, Walzer . . . Job . 8trau»
ö. Einzug der Götter in Walhall,

Schlusssconoaus „Klieingold" Wagner.
6. Ouverturo zu „Toll“ . . . . Rossini.
7. Der Erlkönig, Ballade . . . Fz. Schubert,
8. Potoonvri« „DarVojrelhändler“ Zeller.
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(10. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Kedensknnstler.
Humoristischer Roman.

Frei nach dem Ungarischen von Armin Ztonai.
' io.

Der Porzellan Hund.
- Als der Marquis erwachte, war er über alle Matzen

verwundert darüber , sich auf einem fremden Balkon zu
finden, irr Gesellschaft einiger Blumentöpfe uird eines
hübschen Hundes aus Porzellan , der als Zierde auf dem
Boden lag.

Gr war von der Morgenkälte ganz steif und über und
ii6er mit Thau bedeckt. . . Allmählich kamen ihm die
nächtlichen Ereignisse ins Gedächtnitz zurück: Der General
. . . der riesige Kolibri . . . der Irokese . . . die
Serenade . . . der Sekt . . . die Fürstin . . . weiter
reichte seine Erinnerung nicht.

Er stand auf und wollte ins Zimmer gehen. Aber
die Valkonthür war verschlossen.

Der Marquis schüttelte betreten sein müdes Haupt.
Dann setzte er sich auf einen Stuhl . Es war noch früh
und Ruhe ringsumher . Drinnen schien noch Alles zu
schlafen. Warum hatte man ihn aber ausgeschlossen?
Hatte er denn nicht gefehlt, als sich die Gesellschaft wieder
auflöste?

Wie er auch darüber nachdachte, er fand keine Er¬
klärung. Er zerbrach sich auch nicht lange den Kopf, denn
er war noch müde und schläfrig. Aus dem Stuhle war
er auch bald wieder sanft eingeschlafen.

Als er wieder erwachte, stand die Sonne schon hoch
am Himmel und brannte mit aller Kraft auf den Balkon.
Der Marquis sprang aus und versuchte wieder, die Thür
zu offnen. Sie war aber noch immer verschlossen.

„ Die Sache begann ihn zu beunruhigen . Auch ver¬
spürte er einen quälenden Hunger . Der alte Robinson
war auf seiner Insel doch viel besser daran , wie er auf
diesem Balkon. Es stand ihm noch nicht einmal ein
Palmenblatt zur Verfügung , um sich gegen die Gluth der
Sonne zu schützen.

Er wollte klopfen, um die Aufmerksamkeit auf sich
zu lenken, doch führte er seine Absicht nicht aus . Vielleicht
hatte er dadurch Jemanden kompromittirt.

Er begann nachdenklich auf dem Balkon auf- und ab¬
zugehen, und da fiel sein Blick zufällig auf ein Stück
Papier , das unter dem Porzellanhund hervorschaute.
Richtiq, das Papier war beschrieben und für ihn bestimmt.

„Lieber Marquis ! In größter Eile diese paar
Worte. Die ganze Gesellschaft geht in den „riesigen
Kolibri" zurück. Ich muß auch mit . Leider bin ich
gezwungen. Sie einzuschließen, sonst würde Herr
Figula Alles entdeckt haben. Sobald es mir möglich
ist, befreie ich Sie.

Tausend Kiisse
Jwanowna ."

Run war ihm seine Lage klar . Ging es im „riesigen
Kolibri" sehr lustig zu, so hatte er Aussicht, noch lange
dableiben zu müssen. Was war da zu thun?

Die Sonne brannte immer heißer und von des
Marquis Stirn rann der Schweiß in Strömen . Vielleicht
konnte ec Frau Hofmann verständigen. Aber wie? Auf
seinem jetzigen Standpunkte war er ja näher dem Mars
als der Erdoberfläche! Voni Hinabspringen konnte also
keine Rede sein. .

Endlich kam ihm der Gedanke, den Porzellanhund als
vermittelnden Rettungscngel zu benützen. Vielleicht
toniite er die Verbinduilg mit dem Parterre Herstellen.

Ohne Verzug nahnr er eine Visitenkarte, auf die er
folgendes schrieb:

„Liebe Frau Hofmann ! Ich bin gefangen auf dem
Balkon des zweiten Stockes. Befreien Sie mich; ist das
aber nicht inöglich, so schicken Sie mir etwas zu essen,
da ich sonst Hungers sterbe, i Jedenfalls gehen Sie

hinaus auf die Straße , damit wir ein wenig zilsammen
plaudern können.

Es grüßt Sie freiindlichst Ihr
Marquis Puybroche."

Dieses Billet band er dem Porzellanhund um den
Hals , schnitt von dem Rouleau der Balkonthür die Schnur
ab und ließ an ihr das Hündchen bis ans Fenster der
Frau Hofmann hinab.

Aennchen und die Alte waren bald im Klaren über die
sonderbare Erscheinung und eilten auf die Straße hinaus.

„Armer Freund", rief Aennchen lachend, als sie das
jammervolle Gesicht des Marquis erblickte.

„Armer Herr Marquis ", bedauerte ihn nun auch Frau
Hofmann.

„Lachen Sie mich nicht aus , bitte", rief der Marquis
herunter, „sehen Sie lieber zu, wie Sie mich befreien
können."

Frau Hofmann und Aennchen blickten rathlos bald
aus den Marquis , bald auf das Porzellanhündchen, das
noch immer vor dem Fenster baumelte.

„Vor Allein, haben Sie großen Hunger , Herr Mar¬
quis ?" fragte Frau Hofmann.

„Riesig, ich habe ja seit gestern Abend nichts gegeben."
_Frau Hofmann eilte davon und kehrte bald mit einem

kleinen Körbchen zurück, das Brod, Schinken und Käse
enthielt. Sie hing es an die Schnur zu dem Hund, und
der Marquis zog die Ladung zu sich empor. Dann machte
er sich ohne Weiteres über das heiß ersehnte Essen her.

„Was thun wir nun ?" fragte Aennchen inzwischen die
alte Frau.

„Ja , wenn ich das nur wüßte! Im ganzen Leben der
Miß Crick ist ein ähnlicher Fall nicht vorgekonunen."

Sie riethen lange hin und her, endlich ineinte Frau
Hofniann:

„Vorläufig können wir nichts thun, als ruhig ab-
warten und für die Verpflegung des Marquis zu sorgen.
Wenn Du dann am Abend von der Oper kommst, bringst
Du eine Strickleiter mit, auf welcher der Marquis , wenn
dann noch nöthig, heruntersteigen kann."

Bei diesem Beschlüsse blieb es, und der Marquis
äußerte die Absicht, der Frau Hofmann dafür vom zweiten
Stock aus die Hand zu küssen. In Bezug auf Aennchen
erklärte er, sie sei ein vollkonnnener Engel , er selbst aber
der nichtswürdigste Mensch dieser Erde, nicht werth, daß
sich so reizende Geschöpfe seinetwegen bemühten.

„Darin haben Sie schon Recht", bestätigte Frau Hof¬
mann.

Aennchen aber setzte sich mit ihrer Stickerei unter die
Akazien und plauderte von da aus mit dem Gefangenen.

„Nun, lieber Marquis , erzählen Sie doch, wie Sie
eigentlich da hinaufgekominen."

Der Marquis meinte, er könne die Wahrheit sagen,
da Frau Hofmann doch gewiß Alles erzählt habe. Und
so legte er denn ein ofsenes Geständnitz ab.

„. . . . Aber ich schwöre, daß ich es nie, nie wieder
thun werde", schloß er sein von Selbstvorwürfen ge¬
spicktes Bekenntniß.

Aennchen lachte hell auf.
„Ja , warum denn nicht?"
Der Marquis wurde sehr verlegen.
„Sehen Sie , Aennchen", sagte er nach einer Weile,

„jetzt bin ich ja in Sicherheit und brauche nicht 31t fürchten,
daß Sie mir mit Ihren Nägeln das Gesicht zerkratzen,
was Sie jedes Mal zu thun drohten, wenn ich von ge¬
wissen Sachen zu reden begann. Ich kann Ihnen also
ohne jede Gefahr gestehen, daß ich Sie über Alles herzlich
und innig liebe und daß ich mich unsagbar schäme, mir
Ihre Sympathie durch solche leichtsinnigen Streiche vcr-
sck)erzt zu haben _ "

, „Sie verscherzen sich gar nichts", sagte Aennchen,
„mir haben immer die lebenslustigen Männer am besten
gefallen."

„Und Sie sind nicht eifersüchtig auf die Fürstin , auf
deren Balkon ich hier ein-, nein, ausgeschlossen bin ?"

„Nicht im Geringsten; meinetwegen können Sie lieben
so viel und wen Sie wollen, ich bin ja mit Ihrer Freund¬
schaft zufrieden."

„Diese Genügsamkeit will mir aber garnicht gefallen
und ist für mich sehr betrübend", seufzte der Marquis.
„Giebt es denn wirklich keinen Weg, mir Ihr Herz zu ge¬
winnen?"

„Leider keinen! Ich bin nicht verliebter Natur . Sollte

ich aber trotz alledem zufällig einmal in Jemanden mich
verlieben, so seien Sie beruhigt, lieber Marquis , Siel
werden der Erste sein, denr ich es erzählen und dessen Rath
ich mir erbitten werde."

„Das ist ja ein netter Trost für mich."
Aennchen stand auf. Es war nun Zeit für sie, ins

Theater zu gehen. Frau Hofmann lieferte unter Ver¬
mittelung des Porzellanhundes eine zweite Portion
Schinken und Käse hinaus und dann blieb der Marquis
allein.

In seinem ganzen Leben war er nicht so lange mit sich
allein gewesen. Er benützte diese gute und seltene Ge¬
legenheit, um über sich nachzudenken und sich einzu¬
gestehen, wie vollkommen er seine Jugend vergeudet und
wie leichtsinnig er bisher mit Kraft und Leben gehaust
habe. Auf diese Weise plauderte der Marquis von sechs
bis zehn llhr recht geistreich mit seinem Gewissen. Ev
bekam moralische Anwandlungen und reumüthige Ge¬
danken, und schließlich warf er die Frage auf, ob es nicht
am vernünftigsten wäre, sich in selbstmörderischer Absicht
von diesem Balkon hinabzustürzen.

Zu dem Entschlüsse kam er aber nicht. Er hatte sich
nicht das Leben genommen, als kein Heller mehr in seiner
Tasche war , um sich ein Mittagessen leisten zu tonnen.
Warum sollte er es jetzt thun, da er reich war ? Und
überhaupt , weshalb sollte er's denn thun ? War denn
das Leben nicht schön? Oder war es vielleicht sündhaft,
daß er es heiter genoß und lustig verbrachte? Wer konnte
ihn denn dazu zwingen, das Leben ernst zu nehmen?

Um seinen Geist endlich von diesen ihm müßig er¬
scheinenden Gedanken abzulenken, begann er in altbe¬
währter Weise die stolze Reihe seiner Ahnen dort weiter
zu verfolgen, wo er sie in jener finsteren Nacht mif dem
aus dem Kothnieere hervorragenden Pflastersteine abge-
brocksen hatte. Als er sich bereits der französischen Re¬
volution näherte, während welcher mancher Puybroche
unter die Guillotine gekommen war, öffnete sich plötzlich
die Balkonthür und vor ihm stand Herr Johannes
Figula.

„Wir haben keinen Moment 311 verlieren", flüsterte er!
mit verhaltener Stimme, „die Fürstin wird gleich hier
sein."

Der Marquis blickte Herrn Figula verwundert un8
fragend an.

„Staunen Sie nicht, ich weiß Alles . . . . ich habe ge«
sehen, wie Sie sich auf dem Balkon küßten. Ich würde
Sie umbringen, ivenn ich ein eifersüchtiger Mensch wäre,
aber das bin ich, Gott sei.Dank, nicht. . . Aber nun zögern
Sie nicht, gehen Sie rasch fort."

„Ich soll fortgehen?"
„Ja . Ich werde Ihren Platz einnehmen und Sie.

werden so freundlich sein, die Balkonthür zmuschließen.
Verstehen Sie jetzt noch nicht?"

„Aufrichtig gestanden, nein."
„Großartig ! So hören Sie denn: Die Fürstin wird!

die Thür öffnen in der Meinung, daß Sie auf dem Baf«
kon sind, um zu ihrer größten Verwunderung mich hiev
zu finden. Nun verstehen Sie doch?"

„Ich verstehe. Doch wozu denn das Alles?"
Herr Figula lächelte schlau.
„Das ist meine Sache. Aber nun ist keine Zeit meh'v

zu verlieren . Gehen Sie rasch, Marquis , ehe die Fürsfin
kommt."

Der Marquis , froh, seinem Gefängniß entronnen zu
sein, nahm rasch Abschied und drehte den Schlüssel dev
Balkonthür zweimal um. Dann rannte er eiligst die
Treppe hinab zu Frau Hofinann, die er in überströmen¬
dem Frohgefühl umarmte.

„Ich bin frei, liebe Frau Hofniann!" rief er lusfig.
„Wo ist denn Aennchen?"

„Sie muß jeden Moment nach Hause kommen."
Da klingelte es auch schon, und Frau Hofniann untz

der Marquis hörten deutlich, wie eine anzenehme Herren-
stiinme „Gute Nacht" wünschte.

„Gute Nacht, auf Wiedersehen", klang Aennchens
Stimme freundlich zurück.

Der Marquis sah Frau Hofmaiiii groß an.
„Wer ist denn das ?" fragte er flüsternd.
„Wer das ist, Herr Marquis ?" sagte Frau Hofmann,

indem sie sich anschickte, Aennchen das Thor zu öffnen-
„das ist ganz gewiß Nr . 2 . . ."

(Fortsetzung folgt.)

Viamant-Mehl.
feinstes aller Blüthen- refp. Confeet-Mehle,

bei(a Pfundä (? Pf.,
Bienenhonig 65 Pf.,

garautirt rein und unverfälscht.
C. F. W. Schwanke, ®Äc°*t r''
S «Uf. 414, gegenüber der Emser- u. Platterstr.

Milchzueker
muß jeder Flasche Kuh¬
milch zngesetzt werde»,
da diese erst
die Muttermilch ersetzt.
, Ich führe nur keiul-
freiegarant . chem.reine
Waare. 10528

Fritz Bernstein,
1. Geschäft: Wellritzstr. 25.
2. Geschäft: Moritzstr. 9.

„Tlinringia“ Versicherungsgesellschafti» Erfurt . (Unter Controle
der Königlich Preußische» Staatsregierung.)

Verniögen: 53 Millionen Mark. Gegründet 1854.
Bei dcnl gegenwärtig niedrigen Zinssnh empfiehlt sich der Abschluß einer

Rertten-Versicherrrttg,
wodurch da« Einkonimen verdoppelt resp. mehr als verdreifacht wird. Die Thuringia gewährt für
Mk„ 1000.— Einzahlungz. B.

bei einem Alter von 50 6b 60 65 70
eine jährliche Rente von

Jahren
Prozeni.7,111 8,112 9,492 11,327 13,433

Prospectc und jede Auskunft gratis durch
Adolf Berg , Generalagent , Rheinstraste 40 , Part.

3346

TO«nuten vom
Ualmliof, Mie «leriihau ^en i . T.

Villa Sanitas,
Pension I. Ranges . — Restaurant.

Angenehmer Aufenthalt für Sommerfrischler und Touristen.
Prachtvolle Lage in waldreicher Umgebungu. Fernsicht auf dio Höhen des östl. Taunus.

Bequeme Bahnverbindungmit Wiesbaden, Frankfurt a. M. und Mainz etc. 11325

Deutsche Rothweine.
1897er Ingelheimer (Frühburgunder) Mk. 0.76
1895er Walporzbeimer „ 0.90
1895er Ingelheimer Spätroth „ 1.20
1897er Ober-Ingelheimer „ 1.60
1897er Assmannshäuser „ 1.90

per Flasche ohne Glas,
bei Abnahme von 13 Fl. und mehr 5 °/o Rabatt.

II. Hirsch Wwe., Weinhamllung,
nicirlistraaae 13 . Tclrfon 2 .. W3 .

11416

Pr. neue Preitzelbeeren,
Essig-, Salz-, Senf- und süße Gurken
empfiehlt

W. Mayer, Schillerplnh1.
Sehr guter kräftiger Mittag- «
tisch wird abgegeben im Okfilter«

Casiuo, Dotzheimerstraße3, rechts. 11847
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WKch-WMse
Hs ist vielfach die Meinung ver- j

freuet , durch Empfehlung einzelner
kirmen,daß nur solche Schuhmacher

inhwerk für die Dienstzeit an-
. . igen können, die sich den Namen
rttitärschnhmacherbeigelegthaben.

^Lir mgchen daher die jungen
Herren , sowie deren Eltern darauf
Snfmerksam, daß jeder strebsame
«no leistungsfähige Schuhmacher,
Speicher bisher gutes «ud bequemes
Schrchwerk lieferte , im Stande ist,
huch Nr die Dienstzeit vorschrifts-

ige Stiefel liefern zu können
bitte » wir die betreffenden

aften , bei vorkommendem
ihre seitherigen Lieferanten

chtigen zu wollen . F 460
Der Borstand

»er Schuhmacher-Fununa.

, (ältesten. qrötzte
demiqe Lebensverficherungsanstalt).

VerstcherungsSelland am 1. Juni 1901
797-/. MM -,reu Mark.

Lanksonds: SKI MMone« Mark,
ad« im Jahr« 1901, 29 vis 128°/° der
i-A -rmat-^ rämie— je nach dem Atter

*iT~ der Aerstchernng.
Ausgezahtte Aerstchernngssummenseit

276Vs Witt. Mark-
Vertreter in Wiesbaden:

Kermann SüaSiI?
Luisenstraße 43,

Wiesbadener lännergesang-Verein.
'wr

inisdiE

'Diät ii. Nährmittel:
Somntosc.

Brand’s Beef Tea,
„ Essenoe of Beef,

Kassler Haforcacao,
Hafercacao, lose, ' /» Ko. Mk. 1.20,
Maggi’s Suppenwürze,

„ Bouillonkapseln,
IjatmiaiiHsKälirsah -Cacae,
Ur . 'fheinliaril ’s Hygiamo,
Dr. Michaelis Eiclielcacao,
Nestlo’s Kindermehl,
Racahout des Arabes.

Tropoa.
NRhrsalz-Tropon,
Liebig’s Fleischextract,
Fleisc.hextract „Flagge“,

, Toril,
, Cibils,
„ Bolero,

Liobig’s Fleischpepton,
Valentine’s Meat Juice,
Banatogen,
Plasmon,
Hartenstcin’sche Leguminosen;
Cacao Houten,
i „ Prometheus,

„ Suohard,
Rafecke’s Kindermehl,

, ffheinhard’s Kindernahrungx
— Puro Pleisrlisaft , ——

Opel’s Kinder-Nährzwiehek,
ehern , reiner .Tlllclizucker

‘/z Ko. Mk. 1.20, 11502
genau nach den Vorschriften de«

Deutschen Arzneigesetzbuohes.
Etlmmtl. Artikel in nur tndel-
losen , frischen «Rualitüten

TOrräthig bei
Wilh . Heini*. Birck v

Ecke Adelheid- u. Oranienstra sse.
Pernspr . Ufo. 810 . "®SI

E . V.

Samstag, den 17. August, Abends 8 Uhr,
nur bei günstiger Witterung:

MMen-MM mit %m
itt den reservirtcn Saal - und Gartenlokalitäten des

Kotei-Restamant„Waldes
Aarstraße,

wozu wir unsere geehrten Mitglieder, sowie Inhaber von Gastkarten ergebenst
-inladen. ^ ^ _ . ^ ^46Der Vorstand.

^ wozu wir Ull]erc üctyuru ainniiwn, ly.vie
W einladeu.

% . _ _ '

1829:

33.

Telephon
2234.

Täglich frisch vom Fang in Eispackung empfehle:
Feinsten Schellfisch , Cabliau , Seehecht , Schollen , Botlumigen,

(Limandes , Halbsoles ) , Steinlmtt (Tnrhots ) , Heilbutt im Ausschnitt,
Salm , HachsForellen , lebendfr . Schleie , Flusshecht , Tafelzander etc .,
Alles znm billigsten Tagespreis.

JXene  Holländer Vollhäringre.
Beste Bezugsquelle für Wiederverkäufer in l/i; 1lt;  7s - «»• 7«' '̂ ouue
Oelsardfncu , Kroiienlmnimer , Sardellen.
Bieter Bücklinge , UTIundern , II auchaal etc.
Feinsten Isaelisaufsclinitt s/* S ®l*d . S*f.
XUrnherger Ochsenmaulsalat . 10121

Täglich frisch gebackene Fische.
NB. Die Fische sind in meinem Geschäft keinen Sonnenstrahlen ausgesetzt.

Technische Faehschnlen
za Wiesbaden.

Abtheilungen für : Bangew »r %e,
Maschinenbau u. Kunstgewerbe.

Yier aufsteigende Classen mit halb¬
jährigen Kursen. Beginn des Winter¬
halbjahres am 30. September. Nähere
Auskunft u. Programme kostenlos. F 386
xxxxxxxx xxxxxxx xxxxxj"
g Von der Reise zurück.
X
X
X
X Zahn-Arzt.
5 11498X
xxxxxxxxxxxxxxXXXXXXX

Brockhaus ’ oder Meyer ’s
Conversaiions - Lexikon, ganz« Klassiker,
Bibliotheken, urekm ’s Thierleben, Welt¬
geschichten, Piaten, Nene Heilmethode, Technisch,
Werke, alles neueste Auflagen, werden gegtt
nionatl. Theilzahlungen von 3 Mk. an eomplr!
zu Originalpreiscn geliefert.

Sass , Helenenstraße 18,1.

Wir empfehlen in grosser Auswahl
Woll -**ortieren von 3 bis 25 Mk. per
Shawls, in allen Farben am Lager, Gar¬
dinen in weiss und cröme von 4.50 bis
40 Mk. per Paar , Spachtel-Gardinen per
Paar 18 Mk. und höher, Stores mit Bilder
von 4 bis 10 Mk., Spachtel-Stores 12 bis
20 Mk., Spaehtel-Kouleaux mit Einsatz
4, 5, 6, 7, 8 und 9 Mk. 8187
J. &F. Sutli, Wiesbaden,

Museumstrasse 4, Ecke Delaspeestrasse 3.

We Mil MWitlls
in Wohn- »ud Schiafräuinen beseitigt man sofort
mit Mimosa , venetianisches RSucherpulvcr, per

Fl. 50 Pf., lang reichend, in den Drogerien:
o . Sichert , ii . Moebus , Taunusstraße 25

jletien - Gesellschaft in Köln.
Unfall -, Reife -, Haftpflicht-,

CaUtions - und Garantie -, Sturm-
Wistien-, Einbruch - « . Diebstahl -,

sowie Glas -Berficherung.

te l-Reprasentant: Heriuann Kühl.l-Agcnt: Heinrich Dillmann.
Bürean : Lnisenstratze 43.

Anträge für beide Anstalten vermittelt ebenso:
ranz Mnlot , Bertramstraße 10. _ 831

Neue Kartoffeln,
prima Waare, per Kpf LI Pf., per Ctr̂ Mk235.Neu « So «. Boll-Hiiring « per St . 5 Pf.,
*  10 St . 45 Pf.
WW« Zwi «vtli » per Pfd. 7 Pf.

Carl Rirchaer,
81. Wellritzstr. 27. Ecke Hellmundstr.

11264

Vdlerstr. m.  j _.-

: Mittagstisch, S# £ g
tÄÄU . mmT

£
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Kermifchles.
D Bel einem Wirthe wundcrmno . Auf eine „Be-
gung , mit der sich der Pächter des „Hotels zur

ttne " in Bayreuth  gegen die Vorwürfe der unverhält-
'Pgen Vertheuerung zu verwahren suchte, hat Bürger-

Jjs.  Cafselmann in öffentlicher Magistratssitzung eine
r!lär«ng abgegeben, in der es heißt: „Herr Sprock wider-
der mir amtlich zugegangenen Mittheilung über die

per höchstgestellten Persönlichkeit gezahlten Zimmerpreisc.
nt  Herren sich erinnern werden, habe ich bereits vor acht

gen erklärt, daß Herr Sprock von allem Anfang an diese
erpreise bestritten hat, und daß ich zur Aufklärung weitere

hyngen Pflegen lassen werde. Persönlich habe ich Herrn
Sprock auch erklärt, was sich übrigens auch von selbst versteht,

ich das Resultat dieser Erhebungen seiner Zeit bekannt
tvervtz. Wenn Herr Sprock deshalb in seiner Erwiderung

so hinstellte, als wenn ich in der letzten Magistrats-
seinen Widerspruch unberücksichtigt gelassen hätte, so

l er sich im Unrecht. . . . . Seine Ausrede bezüglich derK 'chen Restaurationspreise läuft nur darauf hinaus,daß seineKonkurrenz noch theilweise höhere Preise habe, demgegen-
Helle ich fest, daß mir während meiner Amtsführung nicht
ipzige Klage über irgend ein anderes hiesiges Hotel oder

pudere Restauration zugekommen ist. Wäre das der Fall
|ttt , sp hätte ich ebenso Verwahrung dagegen eingelegt, denn

Mt es sich nicht um bestimmte Persönlichkeiten, sondern
daß im Interesse des guten Rufes unserer Stadt die

den, die zu uns als Festspielgäste kommen, geschützt werden,
l übrigens Herr Sprock sich so sehr dagegen verwahrt, zu
Preise für seine Zimmer zu berechnen, so sehe ich mich nun
veranlaßt, einige Preise bekannt zu geben, die er für seine

: verlangt. Nach der mir vorliegenden amtlichen Auf-
, verlang Herr Sprock für (und zwar überall mit Ein-
"tojjt Bedienung und Licht) unter Anderem: Für ein

ssmmer 2 „Salon genannt, im 1. Stock täglich 40 Mk. —
zwei Zimmer mit je zwei Betten im 1. Stock täglich je

Für zwei Zimmer, im 2. Stock mit je zwei Betten
5 Mk. — Für drei Zimmer, theils im 1., theils im

mit je zwei Betten täglich je 20 Mk. re. Den soge-
klrinen Saal seines Hotels im 1. Stock hat Herr Sprock

ufrichten von Zwischenwänden zu Abtheilungen proviso-
«rnchtm lasse». Für jede dieser Abtheilungen mit je

einem Bett verlangte er täglich8 Mk. Dazu hat er noch für
alle Zimmer die Bestimmung getroffen, daß bei Nichteinhalten
der Mahlzeit pro Bett 1 Mk. mehr zu bezahlen ist. Diese Zahlen
sprechen so für sich, daß jede weitere Bemerkung überflüssig er¬
scheint/

vr . T . Die Industrie der Schwertlilie «. Der englische
Konsul in Livorno hat an das auswärtige Amt in London
einen Bericht über eine merkwürdige Industrie gesandt, die ihren
Hauptsitz in der genannten italienischen Stadt hat. Als
Material benutzt sie die Wurzel der bekannten Schwertlilie, und
ihren Unterhalt gewinnt sie von dem auch in den aufgeklärtesten
europäischen Ländern noch immer sattsam vorhandenen Aber¬
glauben. Aus der Schwertlilienwurzelwerden in Livorno
Kügelchen mit einer feinen Durchbohrung hergestellt, sie erhalten
eine verschiedene Größe, meistens die der bekannten Murmeln,
mit denen die Knaben früher so viel spielten. Noch vor garnicht
langer Zeit wurden jedes Jahr 20 Millionen Stück dieser
Schwertlilienprodukte an das Ausland verkauft, jetzt aber ist
die Ausfuhr auf 4 Millionen gesunken.̂ Ihr Zweck dient, wie
gesagt, einem alten Aberglauben, der es als bestes Mittel zur
Heilung von Skropheln und gewissen Blutkrankheiten empfiehlt,
an irgend einer Stelle des Körpers eine offene Wunde zu halten,
in diese wird dann ein solches Kügelchen aus der Schwertlilien¬
wurzel hineingelegt. Man kann in Italien noch eine Bandage
bei manchem Instrumentenmacher erstehen, die besonders für
diesen Zweck hergerichtet ist. Die Wunden wurden meist am
Arm beigebracht. Die Wurzel der Schwertlilie galt als besonders
geeignet für diese wunderliche Behandlung, da sie in dem Ruf
stand, sich in jeder Flüssigkeit, also auch im Blut aufzulösen.
Die ärztliche Wissenschaft hat diese Praxis selbstverständlich
lange verworfen, trotzdem besteht sie unzweifelhaft noch fort.
In Paris ist sogar erst kürzlich eine Fabrik zur Verarbeitung
von Schwertlilien- Wurzeln zu ähnlichem Zweck er¬
richtet worden. In Italien selbst scheint die Be¬
nutzung der Schwertlilienwurzel im Verschwinden begriffen zu
sein, aber man findet doch nicht allzu selten Leute, die sich auf
diese Art haben behandeln lassen. Die Wurzel der Pflanze wird
aber auch noch in anderer Weise verarbeitet, nämlich zu soge¬
nannten„Fingern" (dentamolo), die die Stelle der altbekannten
Zahnhalsbänder vertreten und den Kindern das Zahnen er¬
leichtern sollen. Der Saft , von dem ein kleiner Theil von dem
Kinde beim Lutschen an der Wurzel verschluckt wird, soll außer¬
dem die Verdauung vorzüglich befördern. Die Industrie der
Schwertlilienfinger ist wahrscheinlich von Deutschland nach
Italien gelangt und ist dort noch im Aufschwung begriffen.

sie

Es werden jetzt jährlich eine halb: Million davon aus Livorno
nach Deutschland und Oesterreich versandt. Endlich werden
Stücke von Schwertlilienwurzeln, blau, roth, gelb, grün oder
anders gefärbt, nach denselben Ländern exportiri, wo sie dazu
benutzt werden, in Salons oder Flurräumen dem Kaminfeuer
einen angenehmen Geruch zu geben. Dünne Scheiben von
Schwertlilienwurzeln sind auch bei manchen Bediensteten beliebt,
um gekaut, den Geruch von Tabak, Knoblauch und Aehnlichem
zu vertreiben.

* Der Stoßseufzer des Redakteurs . Wie schwer es
für einen Redakteur ist, seine Zeitung allen seinen Lesern recht
zu machen, das schildert ein amerikanisches Blatt halb scherz¬
haft, halb ernst in folgenden Worten: „Eine Zeitung heraus¬
zugeben, ist eine sehr angenehme Arbeit. Enthält sie. zu viel
Politik, will Niemand sie haben, enthält sie zu wenig, will sie
auch Niemand haben. Sind die Artikel lang, so findet man sie
unverdaulich; sind sie kurz, bedeuten sie nichts. Wenn die Buch
staben zu klein sind, so erklärt man sie für unleserlich; sind
dagegen zu groß, so sagt man, daß man nichts zu lesen hat
Wenn sie Depeschen veröffentlicht, sagt man, es seien Lügen;
veröffentlicht man aber keine, heißt es, sie ist nicht ernsthaft und
man unterdrückt sie aus politischen Gründen. Beschäftigt die
Zeitung sich mit städtischen Angelegenheiten, so klagen die Land¬
leute über Vernachlässigung; behandelt sie ländliche Fragen,
sagen die Städter, daß man sie„langweilt". Bringt sie irgend
ein Bonmot, sagt man, sie wäre für Köpft ohne Gehirn ge¬
macht; bringt sie keine, so sagt man, sie wäre für Duckmäuser.
Veröffentlicht sie einige originelle Erzählungen, so tadelt man
sie, weil sie nichts Ernsthaftes bringt; bringt sie dagegen Ernst¬
haftes, so findet man, sie könne nicht zerstreuen und bringe,
was man schon in anderen Zeitungen gesehen hat. Legt man
unparteiisch Rechenschaft von einer Versammlung ab, hätte
man besser gethan, zu schweigen; thut man es nicht, so entstellt
man den Text. Bringt die Zeitung einen die Frauen inter-
essirenden Artikel, so sind die Männer unzufrieden, und um¬
gekehrt. Wenn der Leiter der Zeitung in die Kirche geht, hält
man ihn ohne Weiteres für einen Klerikalen; geht er nicht in
die Kirche, so ist er ein Mann ohne Glauben und Gewissen.
Bleibt er im Büreau, um seine Zeitung zu leiten, so hat er
Furcht, sich zu zeigen, geht er zu oft aus und ins Cafo, so
sagt man, er thäte besser, seine Zeitung zu leiten. Bezahlt er
seine Lieferanten nicht regelmäßig, so kann man nicht Ver¬
trauen zu ihm haben; bezahlt er dagegen regelmäßig, so giebt
es Leute, die finden, daß er sein Geld gestohlen hat!" Natürlich
gilt all Dies nur — jenseits des Oceans.

Sauwalt

Begl . Abschrift.
k & l & OCL

Am Kamen des Königs!
der Privatklagesache

«rs Peter Güngerich auf Hof
l bei Delkenheim, vertreten durch
r. Alber« ,

Privatkläger,
den Redakteur Konrad von Reffzern zu
i K. w., Hannovcrschcstraße 4,

Angeklagten,
"â Königii'ch'e Schöffengericht zu Wiesbaden
der Sitzung vom 20. März 1901, an welcher
griMimen haßen:

, Amtsrichter Bicrbaum
als Vorsitzender.

Scifenfieder Horn,
Gärtner König,

, ms Schöffen,
Assistent Konrad,

.. w als Gerichtsschreiber,
erkannt:
Der Angeklagte wird wegen Beleidigung

iiszig Mark) Geldstrafe, im Un¬
alle zu 10 (zehn) Tagen Gesäng¬

en die Kosten des Verfahrens ver-F232
Ausgefertigt

ez. Laudenbach,
ewer des Kgl. Amtsgerichts 6.

t

un
rthtilt.

wer
Begl . Abschrift.

Am Namen Le» König»!
In der PrivatklagesacheS ofbeständerS Peter Güngerich auf Hoftldrhaufen bei Delkenheim,

Privatkläger,
Redacteur Konrad von Reffzern,
len,

Angeklagten,
Beleidigung,
nf die von dem Angeklagten gegen das

M tzeS KÄesgWen Schöffengerichts in Wicr-
vom %>. März 1901 eingelegte Berufung

. , l ^rafkammkr des Kgl. Landgerichts in
lesßŝ cu in der Zjtznng vom 25. Juni 1901,
Mchkr̂ Theil genommen haben:

Mnvgenchtsdl'rcctor de Riem,
als Vorsitzender,

Laiidgenchtsrath Frhr . von Harff,
Landg?richtsrath Schließe«,

M beisitzende Richter,
Secretär Jmgqrt,

ei — als Gerichtsschreiber,
Kriecht erkannt:

Die Berufung des Angeklagten wird
«erworsen. Auf die Verufuilg des Privat-
klägers wird das Urtheil dahin abgeäudert,
paß dem Privatkläaer das Recht znerkannt
ivjrd, den entscheidenden Theil des an¬
gefochtenen und dieses UrtheilS einmal in
wen in Wiesbaden erscheinenden Zeitungen,
General-Anzeiger und „ Wiesbadener
Tagblatt " , binnen vier Wochen nach Mit-
tbeilung des Auszuges des rechtskräftigen
Unheils an den Privatkläger auf Kosten
bf? Angeklagten öffentlich bekannt zu machen.
(Die Kosten dieser Instanz treffen den An¬
geklagten.

der Abschriftd-S UrtheilS
beglaubigt und dir Rechtskraft desselben

^ch -inigt. p 282
Wiesbaden , den 17. J „ii 1901.

Ui. s .) gez. Schaust,
verschtsschreiber des Königlichen Landgerichts.

Begl. I . A. « üth,
Referendar,

M Ben.-Snbft. des Rechtsanwaltsi »r . Alber « .

ä£ZSmb al £!*san w

| TlWn-MrM des IDiesliaöe
Sommer 1901

B zu 10 Pfennig das Stück käuflich im
Verlas. Kanggasse 27,

Für die von allen Seiten außerordentlich bewiesene Thellnahme bei dem
mir so schmerzlichen Verluste meiner innigstgeliebten Schwester.

Maria.
spreche allen Theilnehmenden hierdurch herzinnigsten Dank aus . 11553

Catharina Kroelsch.

Dank.
Herzlichen Dank sagen wir allen lieben Freunden, Verwandten und Bekannten

für aufrichtige warme Antheilnahmc und Kranzspendeil bei dem Hinscheidcn unserer
lieben uiiveraeßlichen 11552

Marie Schmidt.
Namens der trauernden Hinterbliebenen.

Die tiefgebeugte Mutter:
Frau Reg.-Secr. Iah . Schmidt , Wwe

aeb. Schramm.
Mlesstade»», den 14. August 1901.

Russischen Unterricht
ertheilt eine rnss. Studentin nach dm Methoden
Woiper u. Berlitz. Garantirt in 4 Monaten
perfecte Erlernung der rnss. Sprache. Hauptpost-
kagernd: liulibowa.

Ein gebrauchter Halbverdeck zu verkaufen
Lcbrstraße 12._ 11392

An eine bessere Dame od. Herrn grotzrb
Zimmer , möbl. oder nnmöblirt , bei ruhiger
kinderloser Familie,Nähe der Bahnhöfe, zu verin.
Zu erfr. im Taabl.-Verlag._ 5668

Kirchgasse 7» 3, ein freundlich möblirtes
Zimmer sofort zu vcrmiethe»._ 5703

Schwalbacherftr.49, H.81., t. nt. St . z. v.
Ein Lagervlatz von circa 00 Ruthen an der

Schiersteinerstraße ist im Ganzeno. auch Parzellen-
weise auf den1. Oktober zu vermiethen. Näh. bei
S . ’Ja iss , Bleichanstalt, Wellritzthal._ 5326

Eine silberne Damenuhr
mit Goldrand verloren worden von der Rheinstr.,
Kirchgasse, Fricdrichstr., über den Luiscnplatz zur
Bahn, zurück bis Rheinstr. 40. Dortsclbst Hrnter-
haus 1 St . gegen Belohnung abzugeben._

SchülerbriNe auf dem Luiscnplatz verloren.
Abzugeben Langgasse 25._

Gelber Kanarienvogel am Mittwoch
Mittag entssogen. Gegen Belohnung ab¬
zugeben Heletrenstraste 14, Part.

K

Tode»-Anzrige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht, daß cs

Gott gefallen hat, unfern innigstgeliebten Sohn, Bruder, Schwager und Onkel,

Herrnaim Richter,
tm Alter von 18 Jahren durch einen Unglücksfall zu sich zu rufen.

Die liefst etriistten Elter« und Kriiber.
Die Beerdigung findet statt: Freitag Nachmittag6'/. Uhr von der

Leichenhalle aus.

f£ Trauer-Costumes
^ von Mk. 20.— an,

8 Trauer-Blousen
HK yon Mk. 5.— an,
rr Trauer-Röcke

von Mk. 6.— an 2866
in allen Preislagen u. Grössen.

88. Ilaniluirger,
H Diimen-Coufectien,

liaiiggasse 11.

Daxlisagmig.
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahmc bei dem Hiiischcidcn der
Herm

@onftantin iidicnlnuti,
besonders seinem wcrlhen Prinzipal,
Herrn Mi»gn«r, und seinen Arbeits-
College», sowie Herrn Pfarrer Airhl
für die trostreiche Grabrede nnd sür
die Blnmenspcnden unseren herzliche«
Dank.

Di» traneruben
Sinterblirbenen.
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Coursbericht des Wiesbadener Matts : 14 Aug.«
Nach dem öffentlichen Börsen - Coursblatt de »* Maklerkammer zu Fi -ankfurt a . M.

1 Ffd . Sterling - A  20.40: 1 Frano , 1 Lire , 1 Pc. ota, 1 Lai = A  0.8« ; 1 Osten . fl. L G. = A  ä ; 1 L 0. Whrg . = Jt  1 .70; 1 Ost. rr .-ungar . Krön » = 0.86; 1 fl. holt = Ji  1.70; 1 akaui Krone = A  1.25; lalter Qold-Eubel == A  Ü »|_ ° _ ' _ * .. . . . . _ .. . . n ii . •>/I nj i -1 UTl —__ u i o. 1 UM. Bl.» Jt 1 RA• 1AAfl Rofare Vnnv_AfIInon— IftS fl _WV,vr» f? cx, chon tr-Tf iernrt Jll/*nflfc.

Zf.
37«
37»
3. .
37«
3l/a
3. .
4. .
3'/-
37-
4. .
3'/,
3 . .
3V»
3'/«
3. .
4. .
4. .
3'/«
3. .
3. .
4. .
3'/«
37«
3. .

Staatspapiere.
D. R.-Anl. (abg.) Ji» » — »
» » — »

Pr. c. 8t .-A. (abg.) »

Bad. St.-A. »
» » 0 . (abg.) »

Bayr. » » »
» E.B. O.U.A.A.»
» E. B. Anl . »

Hamb. St.-Rente »

Gr. Hess . »
»(v.99) i
» i

Sächsische >
Württ. A.

(abg .)

101.20
101.40

91.80
101.10
101,10
91.90

105.
98.80
99.40

101.90
100.20
90.50

101.
99.70
90.

104 30
105.

89.20
89.70

104.50
99.25
99.25
90.

3'/«
1,8.
17«

i*
4. .
4. .
4. .
4. .

f:
37.
3. .
4. .
4. .
5»/*
6. .
3. .
4'/b
4'/°
4'/°
4'/.
4'/«
41/«
3. .
5. .
5. .
ö. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
t . .
3'/,
3'/»
3‘/a
3. .
4. ,
4. ,
3l/i
5. ,
5. ,
4. .
4. .
1. ,
1.
1.
4.
4.
3.
4.
47«
4V«
47-

Franz . Rente Fr.
Gr.E.B.A.stfr.y.90 »

Anl. v. 87 »
» » » (kl .) »

Holl . A. » 1896 b. fl.
Ital . Rente i. G. Le

» » ult. »
» » lOOOr »
» » kleine »
» » »

Merw. A. v. 92 Ji

Oest. Goldrente ö.fl.
» E.B.c.E.G.stfr. »
» St. 0 . (F . J .) S. »
» (abg. G. C. L.) .
» Lokalbahn Kr.
» Silb.-Rt. Juli ö.fl.
» » » April »
» Pap. » Febr . »
» » » Mai »

Portug . St -Anl . .M
» Tab.- » »
» äuss. Sch. £

Rum. (alt) v.81-88 .# .
» » 92 »
» « 93 .
» Schatzanw . »
» von 90 »
» » 91 »
» » 94 »
» » 96 »
» » 98 »

Russ. Cons. v. 80 »
» Gold.Av.89 »
» « II » 90»
» St. R.v.94aKRbl.

Schw.O.v.80(abg.) »
» » » 86 »
» » » 90 »
» r »

Serb. amort. v. 95 »
Span.v.82(abg.)Pes.
Türk.-Egyp .-’l'rb. £

» Zoli-O. v. 86 Fr.
» Fund. » 88 Jf.
» priv. stfr. » 90 »
» cons. » »
» conv. Lit. B . Fr.

Ung . Gold-R, U’ Ji
» » (kl.) »
» Eis. Thor »
» St.(Kr.)Rt. Kr.
» E.B.v.89stf.G. Ji
» » Silber ö.fl.
» Inv.-A. v. 88 Ji.

37.90
48.

95.50

59.90

98.70

101.20

121.50
102.25
79.
99.10
99.10
99.30

37.90
100.50
25.70
90.90
90.70
90.70
94.70

78.
78.30
78.30

99.80

95.70

96.75

67.

98.90
101.
99.50

26.70

100.20
100.90
84.75
94.40

103.

5. .
47«
6. ..
57-
5. .
47-
4. .
37«
5. .
5. .
5. .
3. .

Arg. i.G.-A.v.87 Pes.
» » von 88 Ji

Chin. St.-A. v.95 £
» » Ji
. » v. 96 £
» » » 98 »

Egypt . unific. A. Fr.
» privil . » »

Mex. inn. I-IV Pes.
»iius .v.99stl 408 £
» » 2040r »
» cons. Pes.

70.90
101,70
102.20
94.20
82.90

108.20
101.60
41.
97.80
97.90

37«
31/«
37«
37«
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
37«
37«
4. .
3. .
3. .
3. .
8. .
37«
4. .
37«
4. .
4. .
37-
4. .
4. .
4. .
4. .
37«
30,
37-
37«
4. .
4. .
37-
37«
37«
4. .
4. .
37«
4. .
37«
4. .
37-
37«
37-
37»
37 -
37«
37«
4. .
4. .

Giessen von 90 Ji.
do. » 93 »

— 24

do. » 96 » — 7
do. » 97 » — 15

Hanau » — 14
Heidelberg v. 1901 » — 16
Homburg v. d. H. » — 26
do. von 99 » 101.20 5

Kaisers!, v. 91 » — 129«
do. von 89 » — 5
do. » 97 » — 10

Karlsruhe v. 1900 » 102.40 0
do. von 86 » 90.50 7
do. » 89 » — 15
do. » 96 » — 7
do. » 97 » 87.90 11

Kassel (abg.) » — 57«
Köln von 1900 » 103.30 15
Limburg (abg.) » — 10
Ludwigsh . v. 1900 » 101. 7
do. von 90 u. 92 » 101. 6

1900

Magdeburg v. 91
Mainz v. 91
do. » 99
do. » 1900
do. » 78 u. 83
do. » 86 u. 88
do. (abg.) J.
do. von 94

Mannheim v.99
do. von 1900
do. » 88
do. » 95
do. »

München v.
Nürnberg »

do. »
Pforzheim v. 99 »

do. (abg.) v. 83 »
Wiesbaden v. 1900 »
do. (abg.) »
do. von 87 »
do. » 91 »
do. » 98 »
do. » 98 »

Worms von 87/89 »
do. » 96 »
do. » 92 »

Würzburg v. 99 »

102.
97.
97.
97.

104.
103.89

96.80
101.
95.70

97.

97.

95.50

102.20

37«
47-
47«
47«
47«
4. .
37«
4. .
3,8.
3,8.
4. .
4. .
4. .
5. .
5. .
4. .
6. .

Amsterdam h.fl.
Buk. v. 84 (conv.) Ji

do. » 88 » »
do. » 95 » »
do. » 98 » »

Christiania v. 94 »
Kopenhagen v.86 »
Lissabon »
Neapel st. gar. Le

do. (kleine) »
Rom (i. Gold) gr. I »

do. II/V1II »
Stockholm v. 80 Ji
Wien (Gold) »

do. (Papier) »
do. von 98 Kr.

St. Buen.-Air.92 Pes.

84.60
79.80

89.20
89.
98.60
98.60

37.10

Zf. Provinz - u. Städte -Anl.
4. .
3'/«

Rheinpi-.XX,XXI Ji.
do. X. XH -XVI »

103.50
98.60 15

3'/« do. XIX » 99. 5
37» do. XVIII » 98. 12
3. . do. IX, XIu . XIV » 87. 7
37« Prov. Posen » — 12
37« Frkf.a.M.L.N u. Q » — 2
37« do. Lit. lv (abg.) — 77«
37, do. » S v. 86 » 77-
37« do. » T » 91 » — 9
3 ‘/« do. » U » 93 D 97.70 12
37« do. » V » 96 » Ö7.70 77«
37« do. » W » 98 » — 9
37« do. Str.-B .» 99 - 97.70 12
37« do. v. Bockenli. » — 6
3'/« Berlin von 86/92 . 100.50 77«
4. . Bingen von 99 » — 51/«
1. • do. » 1900 » — 5
3. . do, » 95 — 6
37 «' do. » 98 » — 7
4. . Darmstadt v. 91 » — 67«
37« do. von 88 u. 94 » — 8
37« do. » 79 u. 81 » — 10
37» do, » 97 » 95.60 8
4. . Erlangen v. 1900 » 101.10 14

Divid.
VorL L.
13
17'

20

Industrie -Aktien,
127- Al. (50°/oE.) Fr. 137.90
0 B. Zckf. Wh . fl. 79.
8 S.Ibl.(40°/oE)J6 —

do. 600 3000r » 100.10
Bleist .Fab .N. » 202.

3 Brau-V. S.-T. » 60.
13 » Binding » 224.50
7 » Duisburg » 120.

12 » Eiche Kiel » 184.
4 » Essighaus » 94.
8 » llon . Frkft. » 131.3J
8 » » Pr. Akt. » 142 20
9 » KempfF » 130.

13 » MainzA.B. » 264.50
?7 « » Parkbr. » 104.59
9 | » Sonne,Sp . » 132.

13 » Stern, Ober.» 251.
6 » Storch,Sp. » 103 .50
7 » Tivoli, Stg. » 92.
6 » V.Gr.u.Sg. » 106.
5 » Werger,W . » 92.
6 » Nic.,Uofbr. »
7 » Nürnberg » 106.50
07 « » Pforzheim » 106.
8 » Worms Oe. » 120.50
8 Cem.Heidelb . » 125.30
8 » F. Karlst. » 100.
14 » Lothr. Metz» 135.

9
14
5
9
5

12
4
67«

10
25
17
10
5

15
10
12
0
6
6

11
5

10
17
2
67°
8
47
3
5
9
0
6
7
9

15
4

0
12 '/-

10
57:
0

10
67,
67
3

12
7

0
12
2

10

5

15

Ch.B. An. u. S.Ji.
do. 600r »

Ch. Bl.Silb.Br. »
» D.G.u.Sl.S. »
» Fbr. Gldbg. »
do. Griesh. »

Ch.Fw.IIöchst »
do. Mühlh. »

Chem. Albert »
» Ult. Fk. V. »

El. Aec. Berlin »
» Anl . Köln »
» Cont. Nrnb. »
» Ges. AUg. »
» HeliosKöln »
» Lahmeyer »
» Lieht u.Kr. »
» Schuokert »
» Siem. u. H. »
» Utn.Ff .AE »
do. Zürich »

Filzfabr.Fulda »
Gas Frankl . »
Gelsk. Gussst. »
Gum. V.Brl.Pf . »
Kalk Rh. W. »
Kupfw. Heddh.»
Ledert. N. Sp. »
Löhnb.-Mühle »
Masch.A.Hilp. »

do. Klein »
Msch.Bielef .D. »

» Fab.u.Sohl. »
» Gsm.Deutz »
» G.Hemmer »
» Karlsruher »
» Mot. Oberu. »
» Schp.Frth. »
» Witten . St. »

Mehl- u.Br.II. »
Oelfabr.Ver.D »
Pinself. Nrnb. »
Prz.Stg.Wess . »
Schst.V.Fulda »
Siem. Glasind. »
Spinn. Lamp. »

» Ettlingen »
» Stdtb.Göp. »
» Novdd.Jute »
» Westd. » »

Tk.Tb.Rg.abg. £
Verl. Deutsche Ji

» Richter
» Kölner
» Strassburg

Vcrz. Eis Hi lg.
Zellst.Waldh.

» Ver.Dresd.

376.
376.

70.
238.
179.
219.50
334.80

84.
154.50

77.
120.

175.
40.80

103.
98.

101.
144.50
64.

114.
103.80
165.
91.50

83.
50.

160.

100.

119.
125.50

209.

164.

99
102:50
155.20
73.

134.
215.

51.
70.

95.
115.

224.
65.

Divid.
VorL L. Bergwerks - Aktien.

47- 60. £ —

Divid.
Vorl. L. Bank - Aktien.
1048 IO-.:« Dtsche. Rb. M. 153.40
97 , 97 - Frankf. Bk. » 181.20
7 7 Badische » R. 116.
7 B. f. ind. U. Ji 69.80
7 5 Berliner Bk 'S) 85.
77» 4 Brosl. D.-B. D 76.20
7 6 Drmst. Bk. s.fl. —

11 11 Dtsche . Bk. Ji 193.90
67« 4 » Eff. u. W. R. 102.
6 5 » Gen.-Bk. > 102.30
6 6 » Ver.-Bk. » 116.50

10 9 Disk.-C.-A. » —
9 8 Dresd. Bk. S> 130.80
8 8 » Bankver. » 105.50
87- 9 Frkf. II.-Bk s> 181.80
7'/- 7'/« » Hyp.C.-V.» 122.50

Mannb. Bk. D —
6 6 Mitteid. C.B %101.70
87- 5°» Oost.-U.B. Kr. 119.20
8 8 Pfalz . Bk. Ji 112.20
87- 9 » Hvp.-Bk. S> 163.
7 7 Pr.B.-C.-B. R. 128.20
8 77- Wien .B.V.i .fl. —
6 6 Wrtt.N.-B. sfl. —
7 7 „ Ver.-Bk. » 140.

167°
6

21
20
10
11
12
10
17

47«
5
9

13
14
16
10
6
67«

9
29

13

15
10
17
47«
57:

11
10
147:

10

Boch.Bb.u.G. Ji
Bud. Eisenw . »
Gone. Bergb. »
Eschwoiler »
Gelsenkirchen »
Harpener »
Hibernia »
Kaliw.Aschsl . »
Westereg . AI. »
do. Pr.-A. »

Köu. Marienb. »
Massen »
Obschl.Eiseni . »
Riebeck-Mont. »
Ver.Kön.Lra. R.
Oestr.Alp.M. ö.fl.
Dux-Bdb.abg. »
Gz.Kfl.EB.uB. »

167.50
93.70

245.
188.20
166.
153.60
157.20

209.
104.
53.

99.50

181.10
212.

v« i! idi . von  Transp.-Anst.
67«

10 '/«
67«
27«
7
5‘/«

67«
10 '/«
67«
3
67:
57:

Braunsch.Lds. Ji
Ludw.-Bexb . s.fl.
Lüb.ß.Hamb. Ji
Marienb.Mlaw.R.
Pfalz . Maxb. s.fl.

» Nordb. »

222.20

137.40
125.

7‘/«
10
3'/«
7
8
7'/«

6
8'/«
37»

10
87-

AUg. D. Klb. Ji
» Lolc.-Str. »

Cass. Str.-B. »
Südd. Eis.-G. »
Hamb.-Am.-P . »
Nordd. Lloyd »

do. ult. »

145.50

119.80
114.10

6
6
77«

UVi»
13
67«

57 *o
7°

67«
6
1

47 -21
5

_5_
6
47«
4
0

5
6 '/«
67°

•1 8U
4'/,

53 °
0
0

6
5'/«
67°

127«
117«
67«
67-

7°
57«
6'/.
1

4'/««
5
5

V.Ar.u.Cs.P. ö.fl.
do.St.-A.v.94 »

Böhm. Nordb. »
Buscbtehr. A »
do. B. »

Lemb.Gz.Jass . »
Oest.Ug.St.B. Fr.
» Sb. (Lmb.) »
» Niv.Lt.A ö.fl.
do. Lit. B »

Raab.Oed.Eb. »
Rehb.-Pb.C-M*
Stuklw .R.Grz. »
Uug.-Galiz. I »

116.

136.10

105.50

68' l
4'/
4
0

0
57>
5
7

1
5

57»
0
0

Gotthard Fr.
Jur.-Spl. Pr. A »

do. St.-A. »
Jr. Genusssch . Ji
Schw.Centr. Fr.

» Nordost »
Ver. Soliweizb . »

100.

It. Mittclmb. Le
It.Gs. Sic. E.ll. »
It. Mr. (Ad.N.) »
Westsicilianer »
AnatoI.E.-B. M
Iwang . D. (g.) »
Lux .Pr.Hri. Fr.
La VI. Vrz.A. Le
do. St.-Akt. »

Zf. Pr .-Obl . v . Transp .- A.
37« Bg.-M. E.-B. L.C Ji
4. . Br. Ld.E.B.G. E.2. »
3V« do. Em.I (abg.) » 93.50
47« Homb. E. B. s.fl.
4. . Pfalz . Bx .Mx.Nd. Ji 103.90
3'/« do. (couvert.) » 93.50
4'/« Allg . D. Kleinb. Ji 07.30
47- do. Ser. VIU » 67.30
4'/- do. - IX 67.30
4. . do. von 95 u. 98 » 60.
4. . do. Ser. 1V-V1 » 6 ).
4. . do. » VII » 61.
4. . Cass. Strassonb. » 92.
4. . D. E.B.G.Frkf.S.I » 91.
47« do. Sor. It » 109.30
37» S. E.B.G. Darmst. » 92.40
4. . Böhm. Nb.stf.i.G. Ji ! —
4. . » Wstb.stf'.i.S. ö.fl. 1 97.80
4. . do. in Gold Ji tot.
4. . do. von 95 Kr. 97.10
4. . Elisabethb . st.i.G. Ji 97.70
4. . do. (kleine ) »
4. . do. stf. in Gold » 101.20
4. . do. » (kleine) » 101.20
5. . ICs. F.Nb.v.72i.S. ö.fl.
4. . do. v.87i . Silb. » 93.60
4. . Fr.Jos .-B. i. Silb. » 97.80
4. . Gal. K.L.B.stf.i.S. » 91.60
0. . Gr.K. v.71stf . i.S. » 103.80
5. . » 72 » » 103.80
4'/- » 63 » »
4. . Kseh.0 .99 » » 95.70
4. . do. in Gold Ji 99.90
4. . Lb.C.-J. stpfl.i.8. ö.fl.
4. . do. stfr. i. Silb. »
4. . Oest.Lokb.stf.i.G. 98.50
5. . » Nwb.sf.iG.v74 » 103.90
5. . do. Lit. Astf . i.S.ö.fl. 107.30
5. . do. » B » » 108.60
0. . do. Sb. (L)sf.i.G. » 104.60
4. . do. Ji —
3. . do. Fr. 73 90
3. . do. v.71 (neue) » —
5. . »U. S.73/74 sfiGM —
5. . » llr . It.72sf .iG It
4. . » St.R.83sf . i.G. .Jt 101.25
3. . do. l -8E .sf. iG Fr. 91.30
3. . do. v. 85 stf. i. G. » 87.8)
3. . do.9Em .sf. i. G. » 83.10
3. . do. (Eg. N.) sf. iG » 89.50
3. . do. v. 93 stf. i. G. Ji 83.59
3. . do. 200er sf. i. G. » --
5. . Prag-Dux. sf.i. G. » --
3. . do. v.96 stfr. i. G. » 82.20
3. R.Oed.Eb. stf. i. G. » 74.80
3. . do.v. 91 stf. i. G. » 71.80
3. . do.v.97 stf. i. G. » 70.
4. . ltudolfb .8tf. i.S. ö.fl. 96.
4. . » Salzkg .st ". i. G. Ji 100.80
4. . do. 40Üoi-stf. i. G. » 100.80
5. . Ung. Gal. sf. i. 8. Ö.fl. 107.40
2,4. Ital . stg.2500er Le 60.10
2,«. do. 5O0or » 69.10
4. . Ital . Mittelmeer » 93.70
4. . do. 500er » 91.10
2,. . Liv. C., D.u. D./2 » 62.30
4. . Sardin. Sek. » 92.
4. . do. (500er) » 92.
4. . Sicilian. v. 89 Gr. » 94.80
4. . do. kleine » —
4. . do. 91 Gr. » 99.40
4. . do. kleine » —
2,«. Süd.-Ital. A.-II. » 62.90
4. . Toscan. Central » 93.
0. . Westsizilian .v. 79 » 100.10
5. . do. von 80 » 95.50
47- Iwang . Dombr. Ji —
4. . Kosl. W.v.89sf .g. » —
4. . Kursk. Kiew. E.B. » —
4. . Moskau Smolenzk » —
4. . » Wind.Rb. v.97 » 93.80
4. . do. v. 93 stfr. » 93.80
4. . Mosk.W. v. 95sf .g. » 98.70
4. . Russ. Sdo. v.97sf . » —
4. . do. v. 98 stfr. » 93.80
4. . Russ. Südw.(gar.) » —
4. . Ityäsau Koslow » —
4. . » Uralslc » —
4. . do. v. 97 stfr. » —
4. . do. v. 93 » » 93.80
4. . Wladikawk . gar. » 99.
4. . do. von 95 » 99.
4, do. » 97 » 98.99
4. . do. » 93 » 99.
0. . Anat . E.-B.-O.i.G.^ 99.90
5. . » » Ser. II» 93.50
5. . » » 403er » 98.50
3. . P. K -B. v. 862000c» 66.10
3. . do. 400er » 66.10
47- do. von 89 I Rg. » 83.
4'/« do. v. 80 400er » 86.

do. v. 89 II Rgs. » 23.
3. . Salonik-Mon.i. G. » 55.50
3. . do. 40lr » 1 -

Zf. Bodenkredit -Pfamliir.
4. . Bay.Y.-B. Müucli. Ji j100.50
3'/« » » » * 91.50
4. . »BC. VB. Nrnb. » 109.40
4. . » » » » » 100.40
37« » » » » » 93.80
4. . » Hyp.u.W.-Bk. » 101.
37« » » » » » 90.20
37« D. Gr.-Cr. IlI u.IV» 9 ( 10

, 37« do. Ser. V » 91.80
4. . do. VI ii. VII » 99.30
4. . do. IX » 100.
81;* do. VIII 91.80
4. . D.-Gr.-Scli. B.Berl. » 41.59
3 '/- » » » * » 42.89
4. . » Ilyp .-B. Berl. » 98.50
37« » » » » 90.80
4. . Els. B. u. C.-C.-O. » .100.20
3'/« Eis. Com.-Obl. » 97,

4. . Fr. H.-B. 8. XIV Ji 99.60
4. . do. XVI u. XVII* 101.
4. . do. XVIII » 100.29
3V» do. XII u. XIII » 91.70
31/» do. XV 91.70
4. . Fr. H.-C.-V.(abg.) » 104.
4. . do. 15-19, 21-28 » 93.20
4. . do.27,37,39x42 » 98.70
4. . do. Ser. 31 u. 34 » 93.80
4. . do. 8.35, 35 u. 38» 98.30
4. . do. Ser. 40 u. 41 » 99.40
3»/« do.S.23,39 .32,33» 91.50
3‘/« do. Ser. 29 » 91.40
4. . Fr. Lw.C.-B.D.-J. » 97.10
4. . do. N.-P. » 97.20
4. . II.H.-B.S.141-250» 93.
4. . do. 251-310 » 99.
3'/« do. 1-45 (abg.) » 90.80
BX/2 do. 46-190 » 91.30
37» do. 301-310 » 91.80
4. . Mein. Hyp.-B.S.II » 93.
4. . do. Sor. VI. » 99.20
4. . do.S.VIIunk .1906» 99.70
37« do. (abg.) » ro.
37» do. unk. b. 1905 » 92.
4. . AI. B.C.A.(i. Gr.)II »
4. . do. Ser. III »
3'/« do. unk. b. 1906 »
4. . Nass. Ldsb. Lit. Q. * 103.
37» do. J. »
37- do. F. G X K. L. . 93.69
37« do. M. »
3‘/« do. N. » 96.60
3V, do. P. » 93.
3. . do. O. » 91.89
4. . Pfalz , llyp .-ßk . » 100.50
37- » » » » 93.80
4. . Pora.H.-A.-B.5u.6 » 73.10
4. . do. VII u. VHI » 73.10
4. . do. IX u. X » 78.10
37« do. II u. III » 74.
5. . Pr. B.-Cr.-Aot.-B. R.
0. . do. Ser. III Ji 107.50
±7« do. » IV »
4. . do. » XVII » 93.10
4. . do. » XVIII . 99.80
37» do. » 92.
4. . Pr.C.B.C.A.G.v.90 » 99.20
4. . do. von 99 » 100.
3>/- do. » 86 » 92.20
3'/- do. » 96 » 92.50
37» do. » 94 » 92.40
37» do. » 89 » 92.20
4. . Pr.C.-K.-Q. v. 1901» 102.50
30, do. von 87 » 95.80
37» do. » 93 » 95.80
4. . Pr. H.-A.-B. 8-12 » 81.60
4. . do. XV-XVII » 81.80
4. . do. XIX u. XX » 89.10
37« do. XXI 11. XXII » 73.50
37- do. XXIII XXIV» —
4. . Pr. ll .-Vers.-A.-G. » 97.59
3'/- > » * » 91.
4. . » Pfdbr.-B. 8. 18 » 99.30
4. . do. Ser. XIX » 99.59
37- do. » XVIII » 91.80
3'/- do. » XVII » 91.80
4. . do. » XVII » —
4. . Pr. Ldsch. Centr. » 100.20
4. . Rhein. Ilyp .-B. » 100.
3'/- do. vorloosbare » 92.50
37« do. Ser. 69/82 » 92.50
3'/« do. Coinmunal » 93.
4. . S.B.C.30/32 3lu .43 » 100.70
3'/« do. bis incl. 8.52 » 94.
4. . W. B.C.A.CölnS. I» 98.53
4. . do. Ser. II » 93.80
4. . do. » V » 99.30
37- do. » III » 90.50
3'/- do. » IV » 91.
4. . W. H.-B. V. 90/92 » 101.
4. . do. unk. h. 1903 » 103.
372
4. .

Württ. Hyp.-Bk. »
» Ci-ed.-Vt v. 99 »

94.50
102.50

37 « do. » K.-U. » 95.10
3'/« do. unk. b. 1992 » 95.
4. . W. V.-B. S. 15/20 . 100.50
3'/« do. S.IV -X (abg.) * 93.
37» do. Ser. I u. II » 93.
31/» Dän .L.H.u.W.-ß . Ji —
4. . Finnl . Hyp.-Yer. » —
4'/« Ital . Nat.-Bk. stf. Le —
4. . » » » » 96.70
4. . » Allg . Im. v. 99 »

Norw. Hp.-B. v.87 Ji
86.30

37« —
4. . Pest. E.V. 8p.-V. Kr. 91.80
4. . P.U.C.B.stf.1G.S.2 » 92.59
4. . Schw.R.H.B. v.78 Ji 101.
4. . do. unk. b. 1904 » —
47- Ungar. B.-Cr.-I. ö.fl. —
4. . do. steuerfrei » —
4. . U. L.C.-S.A.u.B. Kr. 90.
5. . Ungar. H.-Blc. ö.fl. —
4. . do. Ser. 1 v. 9 / Kr. 91.

Zf. Amerik. Eisenb.-Bonds.
4* . IBrunsw. u.West . IM. 85.00

- 47»* Calif. Pacific I. Mtg. 103.70
4V«» do. II AI. Ctr. Gar. —
6* . do. III Altg. —
3* . do. —
5* . Calif.u. Oregon IM. —
4* . Ccntr. Pacif . I Ref.AI. 109.60
3'/«* do. Altg. 87.20
c). . Ghic.Burl.Qn. (J .D. , —
6. . » Alilw. St. P. (P.D.J —
4* . » Rock Isl. u. Pao —
7.  . Cinc. u. Spr. I Mtg. —
47«* Den verRio £cons. M —
4* . do. 100.80
5* . Honst, u. Texas I AI —
6* . Louisv. u Nashv . I AI —
3* . do. II. Mtg. —
6t- Mobile u. Ohio I AI —
5* . NewyorkErlellMtg —
47- * Newy. Erle III Mtg. —
5* . do. IV » —

4* .
5* .
4* .

5* .
47«
5* .
6* .
6* .
6* .
5* .
5* .
6* .
6* .
4* .
5* .
4* .

North. Pao. Prior. L.
Oregon u. Calif. IM.
» Railr. Nav . Cons.

Pac. ofMissouri IM.
do. cons. Mtg.
do. Lex . Div . IMtg.

Pittsb. Cinc.Ch.St.L.
San.Fr.u.Nrth.P.IM.
South .Pac . S. A. IM.

do. S. B. I Mtg.
do. I Mtg.
do. cons. I Mtg.

Stookt.Copperötr .GK
St. Ls. Frc.M.W.Div,
St. Louis Wich . u.W.
Union Pacific I Mtg.
West.N.-Y. u. P. IM.
» Gen. M. Bds. u, O.
» ( fnoome-Bds.)

♦ Kapital und Zins in Gold,
f Nur Kapital in Gl-old.

HL
106.30

107.75
101.

118.30
97.80

Zf.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4'/-
4. .
4. .
4 '/«
4. .
47-
47«
41/«
47-
5. .
4. .
37«
47«
4. .
4'/«
4. .
4. .
4 '/«
4'/«
4'/-
4. .
4'/,
4 '/-
4'/,
47,
4. ,
4 '/,
4. .
4. .
3'/«
4'/,
4'/-
37-
4. .
4. .
4. .
4. .
47,
4. .
4. .
37-

Diverse Obligationen.
Bankf . ind. Untn. Ji  92 .60

» Orient. Eisenb. » 94,
Brauerei Binding » y«
do. Essighaus » 9#,
do. Nicolay Han. »
do. Kampf (abg.) » 9T,
do. Storch Spey. »
do. Worger » 94.

Bodorus Eisenw. »
Cementf.Karlst. »
Cemwk. Heidelb . » 97.60
Cli. B. An.u. Soda. » 104.75

» Fb . Griesh. E. » 108.70
» Farbw . Höchst » 105.50
» Ind. Mannh. » 101.20

Dortm. Union »
Esb.-B. Frkf.a.M. » . . .

do. » 93.60
Eisenb .-Rent .-Bk. » 109.
do. » 96.80

El . Allg .G.-Ob.SA » 100.60
do. Ser. I —III » 99.

Bk. f. ol. Unt. Zür. » 96.70
El. G. f.el .U . Berl. » 98.30
do. Frankf .a. M, »
do. Helios »
do. » *
do. Ges. Lahm . »7
do. L.u. Kr. Berl . .
do. Sohuckert » 90.10
do. Siem.u.H. » 103,
do. Oont. Nümb . » -°h
do. Werke Boft » 101.60
do. » » » [ 982Kjf

Kaliw .AschersKMt»
Klb.d. Pr.Pfb.-B, »
Löhnb . Mühle * ;
Oestr.Alp. M. j. st, **,
Palmg . Frkf. a.M. #1
Rh. Met.Düsseld,»
Ung.Lok . B. B. Kr.

do. Ser. H Ji
Vor.D. OolfiArlk »

» Ultr .Fw . Levk . »

Westd . J. Sp. u.’W,»tj
Zool. G. Frkf. a. M. »

Zf.
4. .
4. .
5. .
3'/,
3. .
3'/«
37«
3. .
4. .
47«
37°
4. .
3. .
5. .
5. .
2'/«
2'/«
3. .
3. .

Verz. Loose.
Bad. Pr.-Anl.
Bayr. Pr.-Anl. ,.
Donau -Rag. ö.
Goth. Pr.I. (II, .
Holl . Korn. v. l87tfl.
Köln-Minden R.
Lübeck v. 1803 R.
Mad. 0 . 80/86 F<.
Meining. Pr.-Obl. R.
Np.ab.unab.80G. Fr.
Oestcrr.L .v. 54 ö,fl.
» v.M (U. -.-) S.fl.

Oldenburg R.
Russ. v. 1864a . Kr.R,

» v. 1866 a. Kr. Rbl.
Rb.-Gr.-St. I.A.-S. 8;

» ex. A-S(A-S.-^)fl.
Türk.(p.SÜ .Mk:) Ff.

do. Ult . do. Fr.

In Pro«
f 140.90

165.70
128.50

'M13

19
W

14§Ä
18li0
! JI

■ri?

io!?so
103.20

zf . Unverz . Loese . Per
Ansb.-Gnzh. fl.
Augsburger fl.
Brauuscnw. R.
Finländisoh . R.
Freiburger Fr.
Genua Le
Mailänder Le

do.
Meininger s.fl.
Neuohätel Fr.
Oosterr. v. 64 fl
do. v. 53 ö.fl.

Pappenheim s.fl,

20
10
15

150
45
10i

100
7

Ung. Staatsl . B.fl. 100
Venetianer Le 30

69.
39.50
4a3ö

344.

29L
26.50

Geldsorten. Brief. Geld,
20 Frankcn -St. . . 16.28 10.24

do. in 7 « . —
Dollars in Gold . 4.19 4.17

9.70 9.65
do. al marbo 9.62 9.57

Engl . Sovereigns . 20.40 20.80
Goldalmaro . p.Ko. 2793 2785
Ganzf. Scheideg . » •2801 Tn
llochli . Silber . . . 80.75 7#
Holl . Silber fl. 100 —
Oosterr. Sill), fl. 100 — —>
Russ. imperiales . — 16.20.

Papiergeld.
Am. Bankn . p. D.
Fr. Bkn . p. Fr. 100
Oest. pr. Kr. 100
Russ. pr, 8.-R. 100

Brief, Geld,w
86.20
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